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Vorbem_e rkung

Nach dcm Gcsctz über eine Bundesstatistik für
das Hochschufwesen (HochschulstatrStikgcsetz
- IiSLatG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 21. April 1980 (BGBl. I S.453) sind im
Abstand von sechs Jahren Individualbefragungen
des wissenschaftlichen und künstlerlschcn Per-
sonals an Hochschul-en vorzunehmen. Von die-
sem Personenkreis ist ein Fragenkatalog zu
beantworten, der u.a. Angaben zrir Pcrson, zum
AusbiLdungsverlauf, den beruflichcn Tätig-
keitcnt zur jeLzigen Stcllung in der Hoch-
schule und zu wciLeren ReschäftrgungsverhäIL-
nissen umfaßt.

Dic crste nach dem Hochschulstatrstjkc;esetz
.tngeordnetc lndividualerhebung dics.rr Art
hat am 30. Juni 1977 statt.gcf unden. D.rmit
1 icgen seit dem Jahre 1966, in dem cbcnfalls
cinc - al lcrdings nur auf wissenschafLl i chL,
IlouhschulL,n bLschränkLa - Individualbctr,r-
rlung durchgcführt wurde, crstmals wieder
tief gegliedertc Anqaben übcr das lchrendc
Personaf an Hochschufcn vor. wegen des unter-
schrcdlichcn Erhebungsvcrfahrens sowic arb-
wcichcndcr Zuordnungs- und Abqrcnzungskri-
Lcricn dcr Amts- und Dic-nstbezeichnungs-
gruppcn sind die Angaben mit den Ergebnissen
frühcrer Erhebungen nur begrenzt vergleich-
bar.

Sei.L 1972 wcrdcn ausgcwähltc Angaben über
das wissenschaftliche und künstler:ische Pcr-
sonaf an Hochschulen im Rahmen jährlicher
Meldungen dcr Hochschulverwaltungcn ermittelt,
bei dcncn auch das technische, Verwaltungs-
und sonstigc Personal mit erf aßt \,rird. Die.
Ergebnissc dicsc-r Erhcbungen werdc.n in der
Fachscric 1 1 Bi ldung und Ku.l tur. Reihe 4 .4
"Pcrsonal an IIocl-rschulcn" vom SLatrstischcn
BundcsamL rcgclmäßig veröffontlicht. Im Jahrc
1977 ist auf cliese Befragung der Hochschul-
vcrwaltungcn (Kollektiverhebung) vcrzichtet
worden, da außer der Individualcrhebung dcs
wissenschaf t.lichen und kiinstlcrischcn
Personals mrt StichLag 30.6.1971 rn engcr or-
ganisatorischer Vcrbindung mit der Personal-

st.andser:hebung des öffentlichen Dienstes
nach dem Fi-nanzstatistischen Gesetz auch
die individualisiertc Dienststellenbefra-
gung im Hochschulbereich durchgeführt
wurde. Dj-ese Erhebung war auf den Bereich
der staatlichen Hochschulen beschränkt.
Ihre Ergebnrsse liegen als Arbeitsunterlage
gedruckt vor (Personal an staatlichen Hoch-
schulen. Ergebnis der Personalstandsstatistik
dcs öffentlichen Dienstes am 30. Juni 1977,
e rschienen iln .lahr 1980) .

Ausqewähltc Erqebnisse dcr Individualerhe-
bung 1977 des wisscnschaftlichen und künst-
lcrisclren Hochschulpcrsona) s wurden vom
StaList.ischen Bundcsamt Anfang 1980 als
int.crnc Arbeitsunter:Iage vcröffentlicht.
Dcr jetzL vorgclt:gtc Sonderbeitrag ent-
hält zusätzliche Auswertunqen des umfang-
rc ichen Datenmatcrials dieser Stat istik.
Ergänzcnd zum ursprünglichen Tabcllenpro-
gramm konnten miL lIilfc von Sonderauswer-
tungcn u.a. getrcnntc Nachweisungen für
männliche und weiblichc Angehörige des
tlochschulpersonal s erfolgen.

Dem Tabellenteil ist ein TexLabschnitt voran-
gestelIt, der die wichtigsten Ergebnisse zu-
sammenfaßt. In ausführlichc-rer Form ist_ die-
ser Text bcreits in "wirtschaft und Statistik"
(Wi-St.a), der Monatszeitschrift des Statisti-
schen Bundesamtes, vorqelegt worden:

"WissenschaftIiches und künstIc:risches
Personaf der Hochschulen 1977" Ln WiSta,
Heft 1 2/ 1980

sowic

"HabrIi tationen und Habil iLierte an IIoch-
schulen 1911" tn Wi-Sta, Heft 10/1980.

Quellenhinweise zur Hochschulpersona.l sLat isLik
sind im Anhang dieses Sondcrbeitrags zusammcn-
gestcllt.
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Er 1äuterungen

Hochschu l-en

AIs Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Ilochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sj-e dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätig-
keiten vor, die die Auswertung wissenschaft-
licher Erkenntnisse und Methoden oder die Fä-
higkeit zur künstlerischen Gestaltung erfor-
dern.

Zu den Universitäten zäh1en die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wis-
senschaftliche Hochschulen (außer pädagogi-
schen und theologischen Hochschulen) .

9gg gB!!99h gg!g_19! umf as sen Ausb i Idungse inri ch -
tungen von wissenschaftlichen und von Fach-
hochschulen, zum TeiI auch von Kunsthoch-
schu.Ien.

Bä§ggggf :Sbg_g99IgShg]e! einschl. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen sind größten-
teils wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-
tions- und Habilitationsrecht. Sie bestehen
nicht mehr in allen Ländern aIs selbständige
Einrichtungen. Zum Teil- sind sie in Universi-
täten oder Gesamthochschulen einbezogen und
werden bei diesen nachgewiesen.

lIeSlSgfgglg_gggbgghg19! sind kirchliche sowie
staatLiche philosophisch-theologj.sche und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten/Eachbereiche an Unlversitä-
ten.

Kunsthochs chu Ien sind die Hochschulen für
Gestaltung, Musik, Eilm undbildende Künste,

Fernsehen.

Fachhochschulen umfassen größtenteils die
früheren Ingenieurschulen und höheren Each-
schulen. Die Fachhochschulen werden seiL 1912
in der Hochschulstatistik nachgewiesen.

Personal

Die Angaben umfassen das als Beamte und An-
gestelfte hauptberuflich tätige wissenschaft-
Iiche und künstlerische Personal. Nach § 42
des Hochschulrahmengesetzes (HRG) vom
26. Januar 1976 (BGB1. I S.'l 85) so1len für

das hauptberuflich tätige wissenschaftliche
Personal der llochschulen künftig vier Katego-
rien unterschieden werden. Einzelregelungen zur
Umgestaltung der Personalstruktur werden erst
durch nachfolgende Anpassungen der Hochschul-
gesetze der Länder festgelegt.

Zum Zeitpunkt der Erhebung 197'7 war die neue
Personalstruktur erst in Ausnahmefäl1en ver-
wirklicht. Daher werden in diesem Sonderbei-
trag in einigen tiefer geqliederten Tabellen
Ergebnisse nach den bei der Erfassung verwen-
deten Amts- bzw. Dienstbezeichnungsgruppen aus-
gewiesen.

Persona Igruppen

Eür die überwiegende Zahl der Tabellen wurden
die Amts- bzw. Dienstbezeichnungsgruppen zu
vier Personalgruppen zusammengefaßt. Da hier-
bei die funktionalen Unterschiede nicht vol-l_
berücksichtigt werden konnten, entsprechen
diese Gruppen nur näherungsr,veise den vier im
HRG unterschiedenen Personalkategorien.

Es wurden folgende Zuordnungen vorgenommen:

Prgfessqren:.
Professoren
Pachhoch schul lehrer
Dozenten

4§e i§!e!!94i.
- Assistenzprofessoren, Hochschulassistenten
- wissenschaftliche Assistenten
- Oberassistenten, Oberingenieure, Oberärzte

Ersqencsbe!!Irshc-c!0-Eüns!lcr rssbe -ur !arber!qr i-

- Akademische Räte, Oberräte, Direktoren
- wissenschaftliche Angestellte, wissen-

schaf tl-iche Mitarbeiter

LehEEräf !e - !ür -be cqndeEe -Auf-sab eq i
- Studienprofessoren, -räte im Hochschul-

dienst
- Lektoren
- Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Hochschu 1 fehrer

Abweichend von der vorgenannten Personalgruppe
"Professoren" werden in den T.ebeIlen 5.1 bis
5.4 nur die "in Lehre und Forschung tätigen"
Hochschullehrer nachgewiesen; d.h. nur die-

-5-



jenigen Professoren, PachhochschuLl-ehrer und
Dozenten, bei denen eine Berufung bzw. Er-
nennung zum Hochschullehrer erfolgt ist und
die ern Lehrfach oder mehrere Lehrfächer an-
clegeben haben.

Pachl-iche Zuordnung

Die fachlj.che Zuordnung des wissenschaftli-
chen und künstlerlschen Personals folgt der
für alLe Hochschulstatistj.ken eingeführten
Gliederung nach Fächergruppen sowie Lehr-
und Forschungsbereichen (siehe Übersicht
s. 170).

Dabei entspricht die Abgrenzung der Dar-
stellungseinheit "Lehr- und Forschungsbe-
rei-ch" dem in der Hochschulstatistik verwen-
deten "Studienberei.ch" .

In der Regel wird bei der Zuordnung des
wissenschaftlichen und künstlerischen Per-
sonals die Zugehörigkeit zur jeweils klein-
sten organisatorischen Einheit berücksich-
tigt. Kleinste organisatorische Einheiten
sind:

- Lehrstühle, Seminare, Institute
- Fachbereiche, Abteilungen
- mehreren Lehrstüh1en, Seminaren, Insti-

tuten dienende Einrichtungen (2.B. gemein-
same Verwaltungen, Bibliotheken)

- zentrale Einrichtungen (2.B. Ilochschulver-
waltung, Hochschulbibliothek, zentrale
Rechenanlage, Sozialeinrichtungen) .

In ei-nigen Ubersichtstabellen, die nur Hoch-
schull-ehrer (Professoren, Fachhochschul,Iehrer

und Dozenten) nachweisen, erfolgt dagegen eine
Zuordnung über das angegebene Lehrfach (sj.ehe
"Lehrfächer", Frage 3.6 im Fragebogen,
Anhang S. 169).

Funktion

Im Erhebungsbogen wird nach der Art der rn der
Ilochschule ausgeübten Tätigkeit (Punktion) ge-
fragt.

In den TabeIlen werden danach folgende zum

Teil zusammengefaßte Funktionsbereiche unter-
schieden:

Lehre und Fors
- Lehre ausschließlich
- Forschung ausschließ1ich
- Lehre und Eorschung

Ärztlicher Dienst
- iirztlicher Dienst ausschließl.ich

E9r9!919 r _9!g11ts_e!19! :_ _B r_et glg
Lehr- und Forschungsberatung, -organisation
und -planung, Studienberatung

qa_!91y9f a_!qe_l!u_ts_

- Bibliotheksdienst
- allgemeine Verwaltung

Blblj.othek und Verwaf tung
- Bibliotheksdienst

allgemeine Verwaltung

Technischer und sonst r Dienst
techni.scher und Labordienst
sonstiger Dienst
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Wissenschaftliches und künstlerisches
Personal der Hochschulen 1977

Aussagefähigkeit der Ergcbnisse
Die Bcreitstellung der Bundescrgebni-sse fiir 1977 hat

sich aus verschicdenen Griindcn verzögcrt. Erschrvcrcnd
ficl vor allem ins Gewicht, daß die Erhc'bung der Däten
mit einem beträchtlichen Arbcitsauf\\'and dcr Hochschul-
verwaltungen (Versand dcr Erhobungsbogcn. Rücklauf-
kontrollen, Prüf- und Bcrichligungsrrrbcrtcn) vcrbunden
war. Da der Erhebungstcrmin bc.i viclen Hochschulcn mit
dem Semesterende zusammenfiel, rvaren die Auskunfts-
pflichtigcn zum 'Ieil nur schwcr odcr nur mit zeitlichcn
Vcrzögerungcn errreichbar. Außerdem rvar dic Ausktrnfts-
bcrcitschaft durch dic seincrzcit vcrstär'kt gcführte
öffentlichc Diskussion von Datcnschutzfragen bceinträch-
tigt, so daß trotz aller Remühungcn dcr Hochschulvcrrval-
tungen eine vollständigc Erfassung dcr Auskunftspflichti-
gen nicht erreicht werden konnte. Die Schwicrigkeiten
traten insbesondcre im Bereich des nebenberuflich bzw.
nebenamtlich tätigc,n und des sonstigen Pcrsonals auf.
Wegen dcr rclativ hohcn Untc'rerfassung wurdc auf dic
Auswertung der Angabon diescr Personalgruppe, die sich
zum größten Teil aus Lehrbcauftragten (65 0/o) und rt,is-
senschaft.lichcn Hilfskräftcn (240,'l) zuslmmensetzt, vcr-
zichtet. Die Bundescrgcbnisse beziehon sich dcshalb nur
auf das hauptberufliche, d.h- im Beamten- oder
Angestelltenverhältnis tätige Personal, dessen Anteil am
Gesamtbestand des wissenschaftlichen und künstlerischen
Personals im Jahr 19?6 rd. ?2 0/o betrug.

Auch bei dieser Personalgruppe gelang jedoch keine
vollständige l]rfassung. Vergleicht man die für 1977 aus
der Individualerhebung gewonnenen Ergebnisse mit de-
nen aus dcn jährlichen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen (Kollektiverhebung), so zcigen sich Differenzen,
die bcsonders bei den wissenschaftlichen Mitarbeitern
und bei den Lehrkräften für besondere Aufgaben stärker
hervortreten.

Tabelle 1: Hauptberuflidres wissenschaftlidres und künst-
lerisdres Personal an Hodrsdtuien nach Personalgruppen

l) E.gcbnis (lcr Mcldrrnßcn dcr Hochschulvcr*'al!ungen uber dcn Pcrsonalstand
zunr 2. Oktobcr 1976 bzw. 1978. - 

2\ Stand r 30. Iuni 1977

Tabelle 1 gibt Hinweise auf dcn Erfassungsgrad des
hauptberuflichen rvissenschaftlichcn Personals im Rah-
men der Individualbcfragung 19??, wobei allerdings zu be-
rücksichtigcn ist, daß dic Dienstbezeichnungsgruppen, die
den jiihrlichen Vcnt,altungsmcldungtn der Hcchschulen
zugrunde liegcn, nicht voll mit denen der Individualerhe-
bung übercinstimmen. Trotz dieser Einschränkungen sind
dic Ergebnissc dcr 19?7 durchgeführten Erhebung von
großem Nutzcn. Dies gilt insbcsondere für die Erkennt-

nisse tiber dic Zusammcnsetzung des Hochschulpersonals,
iiit. in diescm Bcitrag mit I{ilfe von Prozentzahlen ver-
cleutlicht rverdon. Dic absoluten Zahlcn haben dagegen
t'c'gcn der nicht vollständigerr Erfassung und wcgen der
zeitlichon Distanz zr.rm Erhcbungsstichtag nur einen be-
g)'cr.rztcn Aussa gcu,crt.

Erh ebungsbereich
L)ic Iirhcbungen nach dt,m Hochschulstatistikgesctz er-

strcckcn sich lruf alle Hochschulen im Bundesgcbiet. Die
Individualbefragung des u,issenschaftlichen und künstle-
rischen Personals wurde 1977 an 220 I{ochschulen durch-
geführt. In der Untergliederung nach Hochschularten
rvaren dies

50 tlnivcrsität.t'n
1l Gesamthochschulen
I 9 Plidagogischc Hochschulcn
26 Kunsthochschulcn

103 Fachhochschulcn.
Gcgcnübcr den voranguglrngcnen Hochschullehrerbefra-

gungen wurdt der Bcrichtskrcis stzirk erweitert. Die Er-
hebungcn der Jahrc 1960 und 1966 betrafen die seinerzeit
bestehenden 48 bzrv. 47 .,r,vissenschaftlichen Hochschulen",
worunter Univcrsitaiten. tcchnische Hochschulen bzw.
Universitätcn sowie ancicre r,vissenschaftlichc Hochschu-
len medizinischer. rvirtschaftlicher und philosophisch-
tht'ologischcr Ausrichtung gcfaßt wurden, dic nach heuti-
gel Abgrenzung dcn Universitaten und dcn theologischen
Hochschulcn cntsprcchen. Dic untcrschiedlichen Berichts-
kreise, dic nicht nur quantitativc, sondern auch struktu-
rellc Abwc.ichungcn mit sich bringen, lassen einen zeit-
lichcn Vergleich dcr lirgcbnissc nur in beschrzinktem Um-
fang zu.

Tabelle 2: Wisscnschaftliches Personal und Studenten
an Universitäten und theologischen Hochschulen

Stichtrg

.wisscilschafrlich(s
Pcrsonrl I Strrrlcntcnr)

. i ic I{or lr- ,rD{gc\iill( ' rchulr rn\ßasf,!))r
jc I-chr-

rson

15. 11. 1960
t 5. 1 1. 1966
!0. 6.1917

l7 10+) I

26 6i41) 
I

5_1 165 r

363
567
u7)

212 300
282 064
559 052

I
I
1

0,6
0,5

I) 1960 und 1966r 'Wintcrscrncstcr: 1977: Sontr:tcrtcltrcsrcr. l) I)ar(lntcr 637
Ilonorarproft'ssorcD, Gastprofrssorcn/-(k)zcDtcn. - 

1) I)arun(cr 2 53{ tlonorarpro-
fcssorcn, (;astl)rolcssorcn/-dozcrttcrt, Lchrbcauftrlgtc/-crDlächtiqtc; ohnc Eücriti.

Aus Tabcllc 2 können dic Veränderungen der Größen-
verhältnisse an dcn u'issenschaftlichen Hochschulen abge-
lescn werdcn. Dic Rclation zwischen Studenten und wis-
senschaftlichen Lehrpersonen hat sich kaum verändert,
s'as auf cine glcichlaufcndc Entrvicklung von Personal-
und Studentenbestand hindeutet. Dagegen hat sich die
durchschnittliche Größc der Hochschulen - gemessen an
ihrcm Personalbestand - mehr als verdoppelt.

76 o/o des wissenschaftlichen Personals an Universitäten

Tabelle 3 zeigt, daß von insgesamt 70311 hauptberuflich
Tätigen, die sich an der Erhebung beteiligt haben, 53 142
(?5,6 o/o) an Universitätcn. 3 8?6 (5,5 o/o) an Gesamthoch-
schulen, 3 861 (5,5 0/o) an pädagogischcn Hochschulen, 124
(0,2 oio) an theologischen Hochschulen, 1 380 (2,0 0io) an
Kunsthochschulen und ?928 (11,30/o) an Fachhochschulen
beschäftigt waren.

Tabelle 3: Hauptbcrufliches rvisscnschaftliches und künstlerisdres Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977
nach Personalgruppen und Hochschularten

34.6
26,0

36,4

3,1

J t,l
27,6

i 5,l

4,0

[)crsonalgruppc

0t)

Anzah -d-

3 089

i 7e:03

26 945

dcrc Aufgabcn

iss. und künstlcr
Mi!arbcitcr

fiir besoil-

311

25 sl3
19 4t4

23 146

2 224

Kollck!iv- i Irrclividual-
crhcbungr) 1976 crhcbung 2)1977

Anzahl !

3h,1 27 17727.6 :0 59q

32,9 28787

t,2 2 440

Anzrhl I

25 526
21 133

Kollcktiv-
crhcbungr) 1978

I Iochn-lrul.rrr In\gc\xt)1t Profcssorcn As\i\tcntcn

Anzahl I ";r) Anzahl ",, r)

Wiss- untl kunstlcr
Mirrrlrcitcr

Anzehl i ";,r)

9 414
'7 648

854
I.t36

11
63

27,6
) l,)

2t,7

23 146
11 tol
I 003

911
6

47

J2,q
v,7
25,1)
2J,6

4,8
1,1
1,0

Lchrkräfte fur
bcrondcre ALrfcabcn

A.rrtrt t "^,1

2 221)
I 357

159
3{)3

7
117
285

lJochschrrlcn in\r(\rtrl . .

t.lnivcr \itiir.n
( ;csailrthocl)\chlrlan
J).irlaqogischc f lochschulcn
Tllcologische I Iochsclrulert
Kun\tlx)chschulcn.
Ii.tchhochscltuleu

36,.)
)1,,
48,0
16,e
80,7
83,1
95,1

703tI
53 1+l
3 r]76
3 1161

124
I 380
'7 92ll

I0o 25 523
1 3 ()36
r 8«)
1 810

1 t,2
2,6
4,1
7,9
5,7
ll,5
t,6

';,6
55
5, r-

0,2
2,0
1,11

l0O I

115t't 566

,8,9o!

l) Antcil in rtcn jcrveiligcn I loclrscllrlrrtcn.
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Die Zusammensetzung des wissenschaftlichen Personals
der einzelnen Hochschularten weist bemerkenswerte Un-
terschiede auf. Während der Anteil der Professoren am
wissensdraftlichen Personal der Universitäten knapp ein
Viertel erreicht, beträgt er an den Fachhochschulen
95,4 0/0, an Kunsthochschulen 83,4 0/u und an theologischen
Hochschulen 80,? 0/0. Auch die Gesamthochschulen und die
selbständigen pädagogischen Hochschulen liegen mit
einem Professorenanteil von 48,0 0/o bzw. 46,9 0/o über dem
Durchschnitt (36,3 o/o).

Dementsprechend weisen die Universitäten höhere An-
teile für Assistenten (33,2 0/o) und wissenschaftliche Mitar-
beiter (39,7 0/o) nach. An den Gesamthochschulen und päd-
agogischen Hochschulcn stellen die Assistenten und wis-
senschaftlichen Mitarbeiter zusammen knapp die HäIfte
des hauptberuflic-hen wissenschaftlidten Personals. Für
die Fachhochschulen ist diese Personalgruppe mit I 0/o fast
ohne Bedeutung.

Die Gruppe der Lehrkräfte für besondere Aufgaben er-
reicht einen Anteil von nur 3,2 0/0 am hauptberuflichen
wissenschaftlichen Personal. Durch ihre speziellen Ausbil-
dungsaufgaben - wie die Vermittlung von praktischen
und sprachlichen Fertigkeiten und Kenntnissen - ist sie
vorwiegend auf die sprach- und kulturwissenschaftlichen
Lehrbereiche (siehe Tabelle 6) konzentriert.

Frauen überwie8tend im akademischen Mittelbau
Zum hauptberuflichen wissenschaftlichen Personal

zählten 1977 ??08 (11,00/o) Frauen, von denen die meisten
(44,lolo) die dienstrechtliche Stellung einer wissenschaft-
lichen oder künstlerischen Mitarbeiterin oder die einer
Assistentin (30,0 o/o) innehatten und somit dem sogenann-
ten akademischen Mittelbau angehörten. Der Gruppe der
Professorinnen gehörten nur 18,3 0/o des weiblichen wis-
senschaftlichen Personals an. Knapp I 0/o der Frauen
waren den Lehrkräften für besondere Aufgaben zuzurech-
nen.

Während in der Gruppe der Lehrkräfte für besondere
Aufgaben über ein Viertel Frauen zu finden ist, verringert
sich ihr Anteil bei den wissenschaftlichen und künstleri-
schen Mitarbeitern auf knapp 15 0/0, bei den Assistenten
auf I2 0,,u und betrrigt bei den Plofessoren nur noch knapp

Schaubild I

6 0/0. Der Frauenanteil innerhalb der einzelnen Gruppen
des wissenschaftlichen Hochschulpersonals verdeutlicht
die mangelnde Rcpräsentanz der Frauen in den oberen
Stellenkategori en.

In der Untergliederung nach Hochschularten zeigt sich
ein noch weniger ausgeglichenes Bild. Abgesehen von den
theologischen Hochschulen, die quantitativ kaum ins Ge-
wicht fallen, haben Fraucn an den Universitäten unter
den Profcssoren den geringsten Anteil (3.80'o), obrvohl sie
in der Aufgliederung nach Hochschularten mit 76 oio an
den Universitäten prozentual gleich statrk vertreten sind
'vie ihre männlichen Kollegen. Die höchsten I'rauenantei-
le wiesen in allen Personalgruppen die klassisch weib-
Iichcn Ausbildungsbereichc der pädagogischen Hochschu-
Icn und Kunsthochschulen aus, an denen allerdings nur
knapp 10 bzr,r,. 3 0,/o des rveiblichen wissenschaftlichen Per-
sonals bcschäfligt waren.

Tabelle 4 : Hauptberuflictres weibliches wissenschaftliches
und künstlerisches Personal an Hochschulen

am 30. Juni 197?
nach Personalgruppen und Hochschularten

I)ivon

HochscllulJrt

Hochschuk'n i trsßcsatrt!
I lni','cr\iletcn
(;csanrthochschulen .. . .

l'idagoßiscllc Hochschulcn
Thcologischc l Iochschulcn
Kunsthochschrrlcn . ...
Fechhochschulcn ....

Hoclrschulcnittsgcsatrrt ...
tJ nivcrsi tärcn
(;csanrlhochschulcn ...
I)ä(lagogischc llochschulcn
Thcoloqischc tlochschulcn
Kunsthochscltulcn .... ..
Fachhochschulcn ... .-.

Stichtag

ib-

ins-
l'crso-

[jcsanll

Wc
ich(

nrl

708
8:8
383
136

26r
495

--L.+lr-
\( ir( ,rnd kräftc
kuDstlcr. fur bc-
MitJr- sonderc
bt'ircr Aufca-

l>en

3 :1q8
2 9q2

158
224

I
10
13

310
998
102
195

1

l4

{4 12
491 I
/a Illl

2
21s I

.r18

t 4,7
14,2
I r,8
24,6
16,7

16,9

586
34'7

48
104

1

22
64

26,3
25,6
10,2
31,J
t4,3
,8,8

Antcil en dcr jcwciligcn Pcr«)nalßrupPc insS.sanlt

t 1,0
t 1,0

19,t
4,0

5,5
.r,8
1,0

1 r,8
2,0

1U,7
5,5

t1,9
t1,l
11 ,9
23,3

9,1
18,9
6,2

HAUPTEERUFTICHES WISSENSCHAFTLICHES UNO KUNSTLERISCHES PTRSONAL
AM 30 JUNI 1977 NACH PERSONALGRUPPEN

IYIANN t ICH

lnsgesaml 62 603
Leh,ii.il! L, ir5:rde,e Aullaben _

rlC l.iil er \afe
Prolessoren

-- Ass slenlcn

tl/E I BUCH

lrsBesaml / 708

%
Pro{ss$rm

!' rs ' r/' __r _1 rL'r5ller,sche
il l,rX' i:r

\ rr n,nfe\ 8!tc?-r !llEb!

Mit gewisscn Einschränkungen, die durch den Struktur-
wandel im Pcrsonalbereich dcr Hochschulen bedingt sind,
läßt sich ein grober Vergleich zur Situation vor elf Jahren
ziehen. Unter den 1966 erfaßten 26 654 Personen in der
Gruppe,,Lehrpersonen und sonstiges wissenschaftliches
Personal" an wissenschaftlichen Hochschulen waren

Tabelle 5: Wissensdraftlidres Personal an Universitäten
und theologischen Hodtschulen
.wissenschaftlicl)cs

Pcrsonel

^*r*n- 
Iir ciblich

I)irun!cr Pro[.ssorcnl)

,riar,,,,o, wciblrch
AiuatrL -- ", Arrzahl I '1,, Alrzahl

15.
15.
to.

1.
1.
6.

17 401
26 6;4
53 266

2,1
2,2
.i,ti

16'l
2r6
,{ 13

H t 4.{ .r0,Ä
,' 174 Jl.s

1l 136 21, t-

6,0
7,b
I,0

037
031
833

I
2
5

r) 1960, 196r;: orrlcntlichc l)rolcssorcn, f,. o. I'rofcssoren, aullcrt)lJnrlrillige Pro-
fcssorcn, l'rtvatrlozcntclr bzu" .l)ozcDrcn

knapp 80i0 (2031) Frituer,, Bei dcr Erhebung 1977 betrug
der entsprechende Anteil 11,0 o/o

In dcr Gruppe der Professoren betrug dcr Fraucnanteil
1966 2,2 gegenüber 3.8 0,'o im Jahr 197?. Die Zahl der rveib-
Iichen Akademikerinnen im t{ochschuibereich hat zwar in
diesem Zeitraum rclativ stärker (+ 1?3'r'o) zugenommcn
a1s die ZahI der Männer (* 94 (')10), doch ist hierdurch das
große zahlenmäßige Übergeu'icht der Männer untcr den
Hochschullchrern kaum geändert worden Der Frauenan-
teil am rvissenschaftlichen Personal der eigenständigcn
pädagogischcn Hochschulen war Init 19 0r'o im Jahr 1966
schon ebenso hoch wie 19?7 gcrvescn

-9-
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Fachliche Gliederung

Tabellc 6 so*'ic dre austührlichc Tabclle auf S. l8')
zeigen dic Vcrteilung des '*issenschaftliclten Perso-
nals auf dic Fächergruppen. Fast cin Fünftel (19,1("0) dcs
wissenschaf tlichcn Pcrsonals war dem Bercich ,,Mathe-
matik, Naturwissenschaften" zr-rzuordnen. Ebenfalls rela-
tiv hohe Personalanteilc weiscn die Humanmcdiz.in
(15,7 0/o), die Spradr- und Kulturrvissenschaften (14,8 0i o),
die Ingenicurwissen:;chaf ten (14,3 0/o) sorvie dic Wirt-
schafts- und Gescllschaftsrvissenschaf tcn (11,8'r',,) auf . Es
sei erwähnt, daß dcr bci den zt'ntralen Einrichtungcn
nachgewiesene Pcrsonzrlbestand iihcrhiiht ist. dir hicr auch
diejenigen Personen zugeordnet wurdcn, dic keine ent-
sprechcnde Angabe gemacht hattcn.

Ilei dor Gliedcrung nach Hochschularten zcigt sich. daß
der Anteil der Profcssorcn :lm wissenschaftlichen Perso-
nal in icncn F:ichL,rgruppen bcsonders hoch ist, dic vor-
lviogencl an Fach- und Kunsthochschrrlen vertrctcn sind.
So beträgt dic Professorenquote in dcn kunstwissen-
schaftlichen Bcrcichen 71,2rr'o und im irrgenicur.rvisscn-
schaftlichcn Bcrcich 51,8(",,. In dcn voru,icgend an Uni-
vcrsitatcn veltr-etcnen Ausbildungsltcreichen, wo den
Hochschuilehrern im engeren Sinne ein größerer Mitar-
bcitcrstab zur Vcrfügung stcht, ist der Antcil dcr Profcs-
soron am rvisscnschaftlichen Pcrsonal cntsprechcnd gerin-
ger. Vom wisscnschaftlichen Personal der Humernmc.dizin
zählen nur 17.6rlo zu den Professoren. In den sport- und
naturwissenschaftlichcn Lehr- und Forschungsbereichen
sowie dcr Vcterinärmedizin sind die Profcssorcn ebenflllls
mit wenigcr als dem Durchschnitl.santcil von 36,3 0/o ver-
trcten.

Als Bezugsgrtiße f ür die personelle Ausst:ittung der
Fachbcreichc kann die Zahl der Studcntcn hcrangczogen
wcrden. Hicrbei sind aber Einschränkungcn zu bcachten,
wcil sich die Studienbereiche (,,Nachfragcseitc") und die
Lchr- und Forschungsberciche (,,Angebotsserte") st:rti-
stisch nicht cinheitlich abgrenzen iasscn. Von der Nach-
fragcscite hcr sind die Sprach- und Kulturwisscnschaften
dcr am stdrkstcn besctzte Bcreich. In bczug auf die Perso-
nirl.iusstattung crgibt sich hior eine rclativ hohe Bctrcu-
ungsrelation von 20 Studenten je Angchörigen des wisscn-
schaftlichen Personals bzw. 56 Studcnten jc Professor. Die
günstigsten (thcoretischcn) Retrcuungsrelationcn elgebcn
sich im mcdizinischcn Bcreich, '"vo auf eincn Angehörigcn
dcs wissenschaftlichen Personals durchschnittlich nur
ftinf Studcntcn r auf eincn Proftssor in dcr Humanmedi-
zin 29 Studcntcn und in der Veterinärmedizin 18 Studen-
ten cntfallen.

Tabelle 6

HAUPTBERUFLT CHES TiSSENSCHAFTLICHES UND KUNSTTERISCHES PERSONAL
AN 3,i ]UNI ]977 NACH FACHERGRUPPEN
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28 0/o der !-rauen im Bereich Medizin
Gliodert man das wisst,nschaf tliche personal nach

F:ichcrgruppen atrf, so werdcn charaktcristische Unter-
schiedr,. zt'isch<.n Miinnorn und Fraucn dcutlich. Während
dic Miinncr glcichmiißigcr iruf dic großen Fächergruppen
vcrteilt sind, ist iibcr dic' llrilftc der. Frauen im Bercich
Mcdizin (27,801o) und im Bcreich dcr Sprach- und Kul-
turwissenschaftcr, (26,2 0.0) beschäf tigt. In den Wirt-
schafts- und Gesellschaftswissenschaften ist das männ-
liche und weiblichc wissenschaft'lichc Personal ctwa zu
gleichcn Anteilcn (11,8 bzw. 11,50/o) vertretcn. Deutlich
geringcre Antcilswcrtc haben dic Frauen in dcn Natur-
u'issenschaften mit 10,8 0'o (gegcnüber 20,2 0/o bei den männ-
lichen Kollcgen) und Ingcnicurwissenschaften mit 3,9 oio

(gegenüber 1?.9 0io).

Juni 197?Hauptberufliches §,issenschaftliches trnd künstlerisches Personal an Hochschulen am 30

nachFächer-undPersona]gruppensorvieimverhältniSzudenStudenten
I )i\on irl (l.r l .rcltcr!ruPt c

Pcrsonrlgrtrppc I n sge- Sprxch-
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sclrrft.-

Mx(hc-
rrrrtik,
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A grar- 'f,rr.t- rrtr,l In-
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\\ lss
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Krrtrst-

Zcn(rilc
Einrich-
rurrgarl
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Profcrsorcil
Assls!en!cn
Wisscnschif!lichc ttrrd kLIIr\tlcrischc
Lchrkriftc iur hLsorl,l,'r( Atrlr:.rl,clt

Studcntcn
jc Lchrperson
jc Profcssor

I 6!J3
I qli
I 0i7

( iruntlzrhlcn
1,1e I 3 655./t I lr)l
l(r3 I 143
lor) 1'76

3 966
4 lr)()
i:li

10li

I ().15

5 t{l
l
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19 J 1.1

ll 1.16
2 t:8

191
ln;
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.17.1
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356
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1.1
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1'7 ,'
:31
?21
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451
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Il,9
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rllchr(r er) []achhochrchulcn.

5,I t 1,1
J5,5

15,1 19,15,01,-l 26,8

Ohnc 2 I)rofcssorcn rtr Pi(lrgoql\cllcn I I()chsal)tllcn rrnd I I eclrhochschu
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schaubild 3

PROFE5SOREN I966]'UNO I977, NACH 
^LTERSGRUPPEN

flrroo @ntt

Dic Altcrsstruktur der Professoren an Hochschulen
rvird gegenwärtig dadurch geprägt, daß im letzten Jahr-
zehnt ein starkel Ausbau dcs Hochschulsystems stattge-
fundcn hat. Damit verbunden war die Schaffung zahlrei-
chcr neuer Personalstellen, die vorwiegend mit jungen
Wissenschaf tlern besetzt wurden. Diese Personalauswei-
tung hat das Durchschnittsalter des wissenschaftlichen
Pcrsonals insgesamt nur schwach verändert; dieses ver-
ringcrte sich gcgenüber einem Durchschnittsalter von 39,?
Jahrcn im Jahr 1966 bis l9?7 auf 38,? Jahre, Dagegen hat
die Altersstruktur der Professoren langfristige Auswir-
kungcn auf die Personalsituation an den Hochschulen.

Tabelle 8: Professoren am 30. Juni l9?7 nach dem
Durchschnittsalter zur Zeit der ersten Berul'ung und des
ersten Hochschulabschlusses sowie na ch Hochschularten

und Fächergruppen
In Jrhreu

I )Lrrchschnirtsaltcr l)aucr zwi-
sclrcn 1.

Hochschul-
abschlull

urrd 1. Bc-
rufung

I Iochschrrhrt

I lichcrgruppc rulirng2)

Insilcsrrn t

Univcrsitätcn
Gcsaurthochschulen .-..
Pädagogischc Hochschulcn
Thcologi\chc Hochschulcn
K un\tho.hschulcn
Facllhochschulcn ........

nach Fächcrqruppcnr)
Sprach- uncl Kulturwisscnschaftcn
Sporr . . .

Wirrschafrs- und Gcscllschrftss'issen-
sclr.rfrcn

Methcuratik, N.rturs'isscn\clrJftcn ..
Hrrrrr.rnurc.hzirt ...
V(tcrirlirr rlcJizin
Agrar-, Forst- und ErnShrungss'issen-

sclliftcn .

Ingcnicursi.scnsch.rftrr .........
Kunrt, Kun.t§r.scnrclr.rftcrt ........

In der Unterteitung nach Dienstbezeichnungsgruppen
wird deutlich, daß dcr relativ hohe Anteil der Frauen im
Bereich Medizin darin bcgründet ist, daß 44,5 0/o aller
weiblichen wissenschaf tlichen Assistcnten sowie 30,4 0/o

der wisscnschaftlichcn und künstlerischen Mitarbeiterin-
nen in diesem Bereich tätig sind. Ein Viertel (24,8 0/o) der
erfaßten 1 414 rveiblichen Professoren lehrt und forscht im
Bercich der Sprach- und Kulturwissenschaften,23,loio in
den Wirtschafts- und Gcsellschaf tswisscnschaf tcn und
1?,8 0/o in den Krtnstrvissenschaftcn.

46 0/o der Professoren sind unter 45 Jahre alt
In der Tabellc ? ist die Verteilung des hauptberuflichen

wissenschaftlichen Pcrsonals auf 10 Altersgruppen darge-
stellt. Insgesamt warcn 19?7 rd. 40 0/o dieses Personenkrei-
ses unter 35 Jahre alt. Diese Altersgruppe besteht zu 94olo
aus Assistenten und wissenschaftlichen Mitarbeitern der
Hochschulen. Von den \\,issenschaftlichen Assistenten
walcn nur wcnige :,ilter als 45 Jahre (1,9 0/o). Eine etwas
breitere Streuung übcr dic Altersklassen zeigen die wis-
senschaftlichcn und künstlerischen Mitarbeiter, von denen
knapp 10'r,Io älte.r' als 45 Jahre waren.

Dic Altcrsvcrlcilung der Professoren unterscheidet sich
erhcblich von der des übrigen wissenschaftlichen Perso-
nalsi dics ist bedingt durch dic längere Berufsvorberei-
tung bz*,v. ein höhercs Eintrittsalter in dicses Amt, das
19?? bei 37,8 Jahren lag (siehe Tabelle 8). Gegenüber der
Situation im Jahr 1966 h:rt sich ebenfalls cine deutliche
Veränderung abgezeichnet.

unler 30 30 35 35 40 45 45- 50 55 55 65 65 und mehl

Allervor !srnlg. lshiSrl

I Prolessoreil und .r! Proless0rd 2r Prcl,5soreil tllfoc lschr eIrcr. 0ol,'dcr
ilrr n,(tes 8xn!esr"l 8iJEr1

I'cr\onilgrul)pc gcSanrt

l) Zuordnung nach dcrn angcgcbcncn
llochschullchrcr.

Im Schaubild 3 ist die Altersverteilung der.Professoren
im Jahr 1977 derjenigen von 1966 gegenübergestellt. Es
zeigt sich eine deutliche Verjüngung dieser personal-
gruppe. Während 1966 die Altersgruppe der 5b- bis 60jäh-
rigen mit elnem Anteil von 18,4 0/o (von insgesamt 5 961
Personen) die lelativ stärkste Besetzung aufgewiesen hat,
stellen l9?7 die 40- bis 4Sjähr.igen Professoren mit einem
Anteil von 23,401o (von insgesamt 25 523) die rel,ativ stärkste
Altersgruppe dar.

Insgesamt waren 1977 45,90/o der Professoren unter 45
Jahre alt (1966 bctrug der entsprechende Wert 23,4010\. Da
abzusehen ist, daß in den nächsten Jahren nur noch
wenige neue Hochschullehrerstellen geschaffen werden,
muß sich die veränderte Alt€rsverteilung äußerst ungün-
stig auf die künftigcn Berufungschancen des wissen-
schaftlichen Nerchwuchses auswirken.

Das Durchschnittsalter der Professoren liegat bei 46 Jah-
ren (1966: 52 Jahre). An den Kunsthochsdrulen und theo-

llc-bci l. bciru 1 .

Hochschrrl-
abschlull

39

26,0

26,r
26,8
25,8

24,9
27.1

11,8

t2,o
10,9
1t,4
13,0
1 4,1
10,0

11,5
1 1,9

I 1,1
10,4
14,5
12,1

13,2
10,6
13,5

39,0
31,l

37,8
31,O

36,8
40,4
18,9

39,9
3'1.7
38,9

26,3

26,1
26,4
25,9
26,2

26,7
21,1
25,4

-:) llzq'. dcr Ernennung zunr

Tabelle ?: Hauptberufliches wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977
nadr Alters- und Personalgruppen

I)rvon ln dcr Altcrsgruppc von bis untcr . - . Jahren
bis 25 25-30 30-35 .15-40

4l
4 4t9
6 129

126

45-50 50-55

5 516

1 122
279

rr. tnchr

a
2tt

10

5 983
I 120
2 24'l

417

358
18

324
152

543
3

31
1'7

28r 10 7t'/ lo6/ö l5 4öO i 2t
Prozcnt

Profcssotcn...... ...... .....1 100 0.2 4,0 18,3 t 21,4 I 21,6 I 15,8 9,2 5,3 2,1
Al§isicnrcn ...... I too 0.J 2:.A 42,a 26,5 5.8 I 1,2 0,5 0,t 0,1 0,0
Wisrcnschrftlichc ur)(l kun\tlcris.hc Mit.rrh.itcrl tol n,a 26,5 lnJ 22,3 a,7 | 4,9 2,9 1,4 0,6 n,l
Lch.kräftc ftrr bcson(lcrc Aur'qrbcn I 100 0,-t 5,7 18,7 23,8 13,7 12,5 8,9 6,11 3,7 0,8

tI lill

37,8

nlch Hoahschulrrtcn

Ins-

I)rofcssorcn
A\sistcntcn
\visscnschaftlichc uDd künstlcrischc
Lchrkräftc fur bcsonrtcrc Aufgabcn

24 423
19 414
2i 146

2 228
5

I
7

030
321
105
416

669
138
149
530

9
148
82

4 032
87

680
199

1 349



Tabelle 9: Durchschnittsalter des hauptber.uflichen wissen-
schaftlidren und künstlerisc-hen Personals am 30. Juni l9?7
nacJr Personalgruppen, Hochschularten und Fächergru ppen

In Jahrcn

Davort

Über 5 o/c Ausländer
Zum hauptberuflichen wissenschaftlichen und künst]e-

rischen Personal l9?? zählten 3 765 Personen mit auslän-
discher Staatsangchörigkeit, das entsprach einem Auslän-
deranteil von 5,4 0'0. Davon hatten 22,7 0/0 das Amt eines
Professors inne: 21,00/0 waren als Assistenten,43,80/o als,
rvissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter und
12,40/o als Lehrkräfte für besondere Aufgaben tätig. Beim
gesamten Personal ist der Ausländeranteil bei den Lehr-
kräften für bcsondere Aufgaben mit 21,0 0/o am höchsten.

Der größte Teil (65,3 0/o) der Ausländer stammt aus
europäischen Ländern (siehe Tabelle 10), wobei die be-
nachbarten deutschsprachigen Länder Österreich (563
Personen) und die Schweiz (279) sowie Großbritannien
(264) und Frankrcich (196) zusammen mehr als die Hälfte
(52,9 0/n) dieser Personengruppe stellten. Aus asiatischen
Ländern kamen 16,5 0,/0, aus Nord- und Südamerika 5,8 0/0,

aus Af rika 2,9 0ro des :rusIändischen wissenschaftlichen
Personals. Die Restgruppc von 2,4 oio schließt Australien
und Ozeanicn sowie Staateniose und Personen mit unge-
k1ärter Staatsangehörigkeit ein.

In fachlicher Gliederung stellen die Sprach- und Kul-
turwisscnsch:rften mit cinem Anteil von 28,1 bzw. 30,0 0/o

dcn Haupttätigkeitsbereich für das Personal europäischer
und amerikanischcr Herkunft. Dies dürfte darin begrün-
det sein, daß der Unterricht in cinigen philologischen
Fächern in der jeweiligen Heimatsprache erfolgen kann
und daß ausländische Germanisten längerc Zeit an deut-
schen Hochschulen tätig sind.

Das wissenschaftliche Personal aus Afrika und Asien ist
vorwicgend im medizinischen Bereich konzentriert, einem
Bereich, der in vielen Entwicklungsländern noch unzurei-
chend mit F-achkräf ten versorgt ist. Ahnlich sind auch
natur- und ingenieurwissenschaftliche Ausbildungsberei-
che mit Personen aus diesen wenig industrialisierten Län-
dcrn relativ stark besetzt. Mit den hier erworbenen Er-
fahrungen und Kenntnissen kann bei der Rückkehr in das
Heimatland ein Bcitrag zur tcchnologischen Entwicklung
geleistet werden.
' Entsprechcnd ist unter dem wissenschaftlichen Personal
dieser Nationalitätcngruppe die Professorenquote relativ
gering (Afrika 5 0/0, Asien 6 0/o). Nur ausnahmsweise beste-
hen für diesen Personenkreis Chancen auf eine Dauerbe-
schäftigung im deutschen Hochschulbercich, etwa bei
hochqualifizicrten Forschern, in deren Heimat keine

Hochschulart

Fächcrgruppc gcsarnt
Ins- u ns rrnd

Profcs- Assrstcn- kunstler.
sorcn tcn Mi(ar-

bcitcr

-Li'hr-
kräf!c
fur be-
sondcre
A ufga-

bcn

46,4
4;,7
45,8
48,1
411,4
46,0

33,i
32,0

31 ,8
34,2

40,8
41 ,6
41,0
45,3

Insgcsar)t

Univcrsitätcn
Gcsanrthochschulcn ......
Pädagoßischc llochschulcn
Thcologischc Hochschulcn
Kunsthochschulcn .......
l:achhochschulcn ...... . .

Sprach- und Kulturwistcrl-
schaltcn ..

Sporr....
Wirtschafts- rrrrd Ccscllschafts-

wisscnscltafrcn .

MathcDratik, Narurwi\scI-
schafrcn.........

Hurnannlcdizin. -..
Vctcrinirnrc(lizin
ARrar-, Forst- urrd Ernährungs-

u,isscnschaftcn
Ingcnicurrvissclschaftcn ....-.
Kunst, KunstwisscDschaftcn ....
Zcntralc Einriclrtungen ... ...

38,7 46,3 33,1 3.r,6 41,5

nach HochschularrcD
37,1
39,5
41,l
46,2
47,5
45,9

Dach Fächcrgruppcn

1Ji
34,1
38,1
41,'7
43.0
43,8

16,4
43,1

39,9 46,6
38,8 44,9

43,6

44,9
48,'7
48. I

4-',),1
47,7
48,3
46,0

36,4
36,0

12,4

33,5

35,1

35,8
33, I
43,5
35,2

40,8
19,3

4t,6

{2.1
ar,u

34.0
33,0

.I,7
35,1

37,'7

39,8
40,7
46,4
39,2 33,ri

logischen Hochschulen sind die Professoren durchschnitt-
lidr etwas über 48 Jahre alt; in diesem Hochschulbereich
ist die Zeitdauer zwischen erstem Hochschulabschluß und
erster Berufung bzw. Ernennung zum Hochschulle'hrer
auch am längsten (siehe Tabelle 8). Das Durchschnittsalter
der Assistentcn licgt zwischen 32 Jahren an dcn Gcsamt-
hochschulen und theologischen Hochschulen und 35 Jah-
ren an den Kunsthochschulen und damit gcncrell unter
dem der rvissenschaftlichen und künstlcrischcn Mitarbei-
ter, deren Durchschnittsalter eine relativ breite Streuung
zwischen den Hochschularten zeigt (34 Jahre be'i dcn Ge-
samthochschulen, 44 Jahre bci den Fachhochschulcn). In
der Untergliederung nach Fächergruppen ist das wissen-
schaftliche Personal im Bereich der Naturwissenschaften
mit einem Durchschnittsaltcr von 36 Jahren am jüngsten.
An den Kunsthochschulen liegt das Durchschnit.tsaltcr dcs
wissenschaftlic-hen Personals bei über 47 Jahren; cs ist
ebenso in der Fiichergruppe ,,Kunst, Kunstwissenschaf -
ten" mit 46 Jahren relativ hoch.

3r,8
34,2
32,6

33,:
32,7

49,3
1,1,6
45,8
40,4

Tabclle l0: Ausländisches wissenschaftliches und künstlerisdles Personal an Hodlschulen am 30. Juni 1977
nacä StaatsangehöriSkeit und Personalgruppen

Hochschulcn l)arunlcr Univcrsi(ätcn

w-iw.i-l-chrtiärrchrdtril t)/q'. Lind dcr Stia(\angchorigkcit Assistcn- kunstlcr. iur lrcson- -.-' ;' {ii,- i... e"r- zu\Jrl)rilcrr
arbcircr I gabcn

Wiss. un(l I Lclrrkrift.
kun\tl.r. fur l).\on-

Mrr- rlcrr'Aull
rrbcilcr grbcD

iDsgesan)t Pro-
fcssorcn

Pro-
fcssorcrt tcll

Europa 2 460 671 915

113
65
76
63

104
50
61
69
57

499

115
53
41
16
59
45
l4
23
20

28
97

151
4

l3

345 2 124 481 471
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22t)
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172

115
q2
95
88

881

160
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67
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1r) I
4'7
58
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l8rr

3
2

8.1
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3
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3
6

9
1:
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4
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Staatcnlos/ungcklärt . . .

563
279
264
196
179
121
106
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268
158

31
22
13
11

lo
17

211llt
20
11

9
15

5
10

08

38
16
5S
44
14
27
19

1
3ll6

95
3
9
1
3
7

108
183
613

29
62

5
t19

17
3

2l

66
206
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13
24

9
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:19I

4

99
40s
'r92
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50

3
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30

2ll
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4
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18.r
3'79ll

23

Insgcsarrrr 1 165

5,4
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7,t

3 302

6,2

85ar

.t,4

792 467

21,0

754 1 510

7,.1

39{)

ADtcill) irr ,,, 4,1

l) Antcil arn ßcsarnlcn hruptbcruflichcn wisscnschaftlichcn und kunsrlcrisclrcn Pcrsonal.
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SlCrtil'.. ot _ r- { Vor al'lcm bci der Gruppe dcr professoren zeigen sich
charaktcristische Unterschiede zwischen den l.ächergrup-
pcn: Mchr als 90 0'o Habilitierte in den mcdizinischen
Frichern cntsprcchen dem Durchschnitt an Unrvorsitäten,
rveil diesc Flicher nur an wissenschaftlichcn Hochschulen
v('rtretcn sind. Dir-. iibrigen Fiichergruppen, meist mit
Ilabilitiertenantcilcn zr,t,ischcn 30 und ?0 0/0, spicgeln dic
t'ntsprechend s1ärkeren Anteilc von nichthabiliticrtcn
Hochschullehrcrn besondcrs in pädagogischen und Fach-
hochschulstudicngängcn rvidcr. Diese Tendc.nz rvirkt sich
(mit wenigcr als 10 0r'o Habilitierten) noch stärker bci dcn
Ingenieur!vissenschaftcn und in der Gruppe ,,Kunst,
Kunstrvissenschaft" aus. rveil hiel auch im Universitaitsbe-
rcich vicle nichthabi.liticrte Lehrstuhlinhaber berufen
rvcrden.

In der Gruppe dor Assistenten licgen dic Anteilswertc
für' Habiliticrtc deutlich niedrigcr, sie zcigcn jcdoch ctw:r
dic gleiche Verteilun-q nach Fächergruppen wie die Pro-
fcssoren. Bei dt'n wisscnschaftlichen Mitarbeitcrn fällt ein
höhercr Anteil der habilitierten Mediziner auf. der mit
dcn besondclen Aufgaben im Bereich dcr Hochschulklini-
kcn zusnmnrenhängen dürftc. Die 'f abelk: 12 zcigt gc-
trcnnte Ergcbnissc für Profcssoren und Dozcntcn. Dic
Fachhochschullchrcl' (mit einem Habilitiertenanteil r,,on
nur 0,8 0ro oder 64 von 8 364 Personen) sind hicr nicht be-
rücksichtigt.

'fabcllc 12: Professorcn und Dozenten an Hochschulen
am 30.6.19?? nach Füchergruppcn und nach dem Anteil

dcr Habiliticrten
Ir r,rl

trh,

i n .r, ,, r lt Ll/r, i.

,. .'s'a i- . r'j '-
I'ächcrßr uppc

Sl-rrch- un(l Kultrrr-
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schaft .

\x/irrschafrs- trntl ( )c-
s.l lscll i 1 ti\\'r sscr)-
schalicn .........

Mathcuretik. Narrrr-
wisscrlschiitcn

HLtruanrucdizin .....
V.terinärrrc(|iziil .....
Aßrir-, [:or\!- und Er-

nihrLrr)gss rsstu-
schafrcn

Ingcnicurs'isscnrcl:rften
Kunsr, Kunst\\'i\sc,l-
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Zcntralc Einrichtungcn

lrrid ()hnc Angil)c

Arntrt i l;-
ins- HaDrllilcrtcgcsau)r
-nriiatrl-- i l.

in5-
ßcsail)t

l)rofcssorcnr) [)clzcntcrr

149

Habrliticrtc

gleichwertigen spczililisicrtr:n Arbcil:rrnölllichkoitcn vcr-
füg'nar sinri.

Habilitierte nach Personal- und Fächergruppen

, []ntcr cicn I'rofcssorcn gibt t's in allen Hochschularten
Habjlitic.rlr', hci r.lcn ui;r'igr n Per-sonirlgnrppcn lrif f t dies
nur für dic [.lni','orsi1litt,n. dic Ciesrmthochschulr,'n r-rnd die
pädagogischen Hochschtrlen zu. Dic Assistenten errcichen
mit über 1 300 Habilitiortcn (fas1 ausschlielllich an Uni-
versitäte'n) eincn AI)lcil lrn rllon Hll;ilitierlen von iiber
l00,,r, dic Z,ahl clor rvi.'cscnsr:haftlicilr..n und kiinstlerischcn
I\{ilarbcitcl llg l-.cr i cl. ?00 odr.r' tj(, ,,.

'l'abclle I I z.r,tgL Zuhl Lrnd Ant(,ii dcr Habilitierten am ge-
samten haupt[.,eruflichcn l,issr.nschafllichen Pe|sona] clet'
Hochschulcn uncl Pt'rsonalgrupp(jn. Rci insgcsamt 17,9r,./o
Ilabiliticrtcn sinrl ,il.ll', ,r dor I)rcrfessoLr,'r-r trnd 6.8,"0 der'
Assistcntcn hlbililirrrt. Bci riiosolr Anlcilsrvelten rvirkt
sich (lic 7,lthl clc,r' nichlhlrt;iliti:rti'n Hochschullehror
außorha.lb der l-rrrivcrsitiitcn strirkcr. trus.
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l) Ohrrc F.rchhochscl)ullchrcr uild l)ozcntcn.

Der Anteil dcr Habilitiertcn bei den Professoren er-
reicht in dit,ser Abgrenzung 63,00r'o und nähert sich d:rmit
dcn Gegebenhciten an dcn llniversitäten. Für die mei-
stcn Fächelgruppen ergibt sich ohne die Fachhochschul-

I alrcllc I l : II:rrtpl bcruflichcs rt,issonschlftlichos und k]-i r)stlcrisc'hcs Personal am 30. 6. 19?? nach Fächer- und
Pcrsonalgruppen sowjc nach de m Ante il dor Habilitiertcn
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professorcn cinc starke Zunahme im Prozentsatz der
habiliticrten Hochschullchrcr. I)er Anstieg beträgt bei den
Wirtschafts- und Gr:seltschaftsrvissensch:rftcn sou'ie dr:n
Ingenieurwisscnschaften jcweils übcr 30 Prozentpunkte.
Die rd. I 900 Doz-cnten brldcn cinc vergleichswt'isc klcine
Gruppe (12,4 ('/o der Professorcn im engoren Sinnc). Von
ihnen waren l9?? 871 (knapp 500/o) hlrbilitiert, wobei die
Anteilswerte in dcn Fächergruppcn denen der Profcssoren
folgen, aber allgemein niedrigcl licgen.

Altersstruktur der Habilitierten

Die Angaben zum Geburts- und Habilitationsjahr in der
Hochschulpersonalerhebung l9?? liefern Unterlagen zur
Altersstruktur der Habilitierten flas Scltaubiltl 5 "'olmrtteltcinen Überblick iiber die Altersglicderung der Habiliticrten
insgesamt.

Schaubild ,)

HABILITIERTE AN HOCHSCHULEN I977
NACH ALTERSGRUPPEN UND GESCHLECHT

§uinrrcr !w.',r,,,

'Iabcllc I 3: Durchschnrttlrches Habrlrratronsalter

oe: am 30.6. 1977 an Hochschulen hauptberuflich tatigen
wissenscha{liichen und kunstlelschen Perlonals

nach Fachergruppen
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Habilitationen von Frauen
Unter den rd. 12 600 hauptberuflidr an Hodrsdrulen

tätigen Habiliticrten gab es 197? insgesamt 419 Frauen.
Ihr Anteil von nur 3,3 0/o lag, unter ctem der ausländischen
Habilitierten und erreichtc weni ger als ein Zc'hntcl des
Prozcntsatzcs dcr Fraucn bei den Studcntcn (Wintcrscmc-
;tcr 19?7,/?8: IJ4.4 ('/o).

.Icwcils übcr cin Vicrtcl dcr weiblichcn Hlbiliticrten
cntficlr:n auf dit: Fiichcrgruppt: ,,Sprach- und Kulturwis-
scnschaft" und:ruf dic mcdizinischcn Fächer. Dort cr-
reichtcn sie Antcile von 4 bis 5 0,/0, währe nd umgckchrt bei
clcn Ingcnicurwisscnschaftcn und in der Gruppc ,,Mathe-
matik. Naturrvisscnschaften" nur I bis 2 r'/o dcr Habilitier-
ten Fr:rucn witrcn.

l-abelle l4: [13up15s1uflich tätige Habilitierte an Hod)-
sclulen am 30.6. 19?7 nach Fächergruppen und Geschlecht

Fichcrßruppc Ins!!csamt Männlich Wciblich
Frauen-
anreil jc
Fäch:r-
gruppe

Die drei Altersgruppen der 35- bis SOjährigen sind be-
trächtlich stärker besetzt als die der über 50 Jahre alten
Habilitierten. Da die jüngeren Jahrgänge überproportio-
nal vcrtrcten sind, rvcrden im nächsten Jahrzehnt nur
relativ wenigc Hochschtrilchrr:r aus Altcrsgriinden aus-
schcidcn; dementsprcchend besteht cin relativ geringer
Ersatzbedarf. Fast 50 0r'o der Habilitierten gehören den
Altcrsgruppen bis unter 45 Jahrc an, über zwei Drittel
(68,8 0ro) sind untor' 50 Jahrc alt. Boi dcn weiblichen Habi-
litierten licgt der Schwerpunkt in den Gruppen von 40 bis
55 Jahrc; nur 41 0/o sind unter 45, weniger als 600/o bis 50
Jahre ,

Dic Tabellc l3 gibt eincn überblick über das Alter der in
der Pcrsonalerhcbung 1977 befragten Habilitierten im
Jahr ihrer Habilitation. Die Werte der Fächergruppen
streuen insgesamt zwisc_hen 35 und 38 Jahren. Innerhalb
der Fächergruppen sind dic Veränderungen in dem Zeit-
raum von rd. 15 Jahren meist ge'ringfügigl einige stärkere
Abweichungen bel'uhen auf sehr geringen Bcsetzungszah-
lcn der jeweiligen Teilgruppc.
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scllsc\aftss'rsscn-
schaftcn

MarheDratik. Natur-
wissülscheftcn . .

Hurnan- untl Vc'tcrinär-
r»cdizin -..-..--

lngcnicurs,isscn-
sclrafrcnl)

Zcnträlc Einrichtungcn
und ohnc Angib('n

Insßcsaillr

316 8,1 193

202

017

699

871

153

3

3,0 29,4

15,5

27,9

2,1

t 7,9

123 5,3

)1

4,2

1,0

3,4

I 232

3 142

2 816

880

2 2)8

9,tt

;,0

I t-,6

9,9

22,1

7,1

17,7

3{)

65

111

9

13
t00 419

t) Einschl.,,Sport, Sportwiss(nschalt" und,,Kunst, KunstE'issenschafr"
r) hinschl.,,Aßrar-, Forst- und F,rnährungs\\'isscnschaftcn".

1e64 I 1e67 1 S170 1 973

3 6,834 ,9 36,4 31 .4 3 6.7 36,1

- t4-

t00



6 000 promovierte Habilitanden
Mehr als die Hälfte des in Tabellc I I dargestellten wis-

senschaftlichcn und künstlerischen Personals war promo-
viert. Abzüglich der l2 600 Habilitierten verbleiben rd.
26 000 Promoviertc ohne Habilitation, von denen 1977 fast
jeder Vierte (6 049 bzw. 23,1 0/o) eine Habilitation anstrebte.

'fabellc l5: Hauptberuflich an Hochsdtulen tätige
Promovierte, Habilitanden und Habilitierte am 30. 6. 1977

nach PersonalgruPPen

Legt man die Gesamtzahlen zugrunde, so war das Ver-
hältnis der Habilitanden zu den Habilitierten demnach
fast 1:2; in dcn einzelnen Personalgruppen traten aber
große Unterschiede auf : In allen Gruppen, mit Ausnahme
der Professoren im engeren Sinne und der Dozenten, ist
die Zahl der Habilitanden höher als die der Habilitierten.
Bezogen auf die Promovierten ohne Habilitation liegt der
Anteil der Habilitanden am höchsten bei den Assistenten
(40,201o), am niedrigsten bei den Fachhochschullehrern
(3,5 0/o). Die promovierten Dozenten sind bereits zu zwei
Dritteln habilitiert (66,3 0/0), von den übrigen streben
38,1 0/o die Habilitation an. Zusammengenommen würden
rd. 80 0/o dieser Dozenten habilitiert werden und damit den
entsprechenden Anteil in der Gruppe der Professoren
übertreffen, von denen 1977 77,30/o habilitiert waren und
weitere 214 (5,5olo der promovierten, aber nicht habilitier-
ten Professoren) sich als Habilitanden bezeichneten. Aus
dem Zahlenmaterial geht allerdings nicht hervor, ob die
Angaben nur als Absichtserklärung der Befragten zu wer-
ten sind oder ob ein Habilitationsverfahren tatsächlich
eingeleitet u,ar. Darüber hinaus fehlen Unterlagen über
Dauer und Erfolgsquote von Habilitationen, so daß aus
der Tabelle keine Angaben über den künftig zu erwarten-
den Hodrschullehrernachwuc}rs abzuleiten sind. Als Neben-
ergebnis zeigt ein Vergleich der Tabellen tl und 15, daß
5 365 Fachhochschullehrer (64,1 010), 586 Dozenten (30,9 0/o)

und 1 786 Professoren (11,7 ofu) im Jahr 19?7 nicht pro-
moviert waren.

I)ersonalgruppc insscsanrt I üiiit.tion

Proilro-
vicrto otm" ll+

[)romovicrte

dar H)bilrtendeD
Flabili-
!iertc

AroahlAnzahl 1 %

Profcssorcnl) . .

I,rofcssoren i. c. S
Dozcntcn.....
[;achhochscl)ul-

lehrcr... .

'186
47a
309

999
656

7
3

544
609
871

64
325

708

3'7

869
438

93s
34r

079

526

483
214
16'1

102
3 759

1'112

5,7
5,5

38,1

3,5
40,2

9 787

563

9 18,9

18,1

l) Einschl. Dozcntctr urrtl Fachhochschullchrcr. - 
2) Hochschulassistenten, As-

sirtinzorofcssoren. ()bcrr\listtntcn, -llrgcnlcurc, -ärzk'. u'isrcn\chaftlichc Assisten-
i.".':'rl-A*r.f"iiriscirc Ritc, obcrr,1tL' Drrcktorcn, wis\cn\chaftlichc Angcrtcllle,
*it*nr.f,riiLüfi" Mira.bc,ter. - 

{) Einschl studicnprofcssorcn' -räte im Hoch-
schuldiensc uncl Lcktoren.

6 o4e ] 2r.138 802 I 26 188

- I5-

Lehrkräftc
dcrc
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Ilauptberufliches wissenschaftllches und künstlerisches Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977
1 Zusammenfassende Ubersichten

1 .1 Deutsche und Aus.Iänder nach Hochschularten und Personafgruppen

Davon,rn
Persond L-
qruppen

23 302
1 365

24 661

11 941
411

t2 415

1 751
13

| 424

\ 519
211

1 790

449
200

1 049

Deutsche

^us1änder

fnsgesamt-

91

Fach-
hochschulen

7 085
409

1 494

Professoren

Assirstenten

Lehrkräfte für besondere

Wissenschaftliche und
küns t-1i,ri sche Mitarbe i Ler

m

Z

m

Z

m

w
z

m

z

m

Z

92

t6 421
2 2Al

1A 622

129
100
429

636
192
828

49
12
61

1B 386
3 110

21 496

16 833
2 128

19 561

115
144
91<)

616
214
890

33
10
43

64
13
11

1 331
430

| 761

145
222
961

90
35

125

183
93

216

92
20

1,1 2

216
59

21 .:

59 440
7 106

66 546

44 523
5 311

49 840

3 345
352

7 691

3 074
114

3 784

o23
242
265

7 36')
481

7 446

9
I
B

t4
1

16

9B
96
94

18

9
1

10

I10
4

114

9
1

10

10
1

11

a7
15

102

6l
9

12

5
5

1O

64
13
11

Aufgaben

1

6

5
1

6

Protessoren

Ass istenten

Protessoren

Assistenten

Zusammen

807
49

856

598
2t)

618

3

3

m

z

m

Z

m

Z

m

Z

m

z

34
2

36 20

1

1

8

1

1

Wissenschaftl iche und
künstlerische Mitarbe i ter

683
109
192

652
102
154

1 362
288

1 650

1 276
264

1 540

70
t4
B4

12
10
22

311
156
461

265
125
i90

2 791
511

3 302

148
31

179

23
2

25

2l
13
34

5
3
I

4

Lehrkräfte für besondere
Aufgaben

Zusammen

l6
11
21 1

4A
9B
46

0l
OB

16
60
16

51
26
17

96
19

115

68
14
82

Wissenschaftliche und
künsLleri sctrr: Mltarbe i ter

n

z

nl

m

Z

m

7

m

Z

24 109
1 414

25 52)

12 545
491

13 036

1 785
15

1 860

1 591
2r3

1 810

104
310
414

15 (r50
1 998

17 648

152
142
854

641
195
836

1B 109
2 992

21 101

845
158

1 003

688
224
9t2

98
2

100

936
215

1 151

1 144
418

1 566

1'/
2

l9

19
3

51
14
65

37
10
41

Lehrkräfte für besonderc
Au fgaben

5

1

6

6
1

1

| 642
586

2 22A

1 010
141

1 157

111
4B

1s9

199
104
303

95
2?_

111

221
64

245

626
11

70 3

Ins-
ge samt Uni-

versitäten "l

Pädago-
g i schen

Hochschulen
Gesamt-

hochschu Ie
Theolo-
g i schen

Hochschulen
Kunst-

hochschu 1en

Zusämmon 47 )14
5 B2B

\3 142

-17-

I 491
383

3 8',76

I 125
136

l Ba,1

119
5

124

I 119
261

1 380

1 43.1
49')

-7 928

2



Hauptberufliches wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hochschulen am 30. Juni'1977
1 Zusammenfassende Ubersichten

1.2 Deutsche und Ausländer nach Fächer- und Personalgruppen

Da\/on 1n d.,r Fächerqruppe

Pcrsonal-
c, r rrp|c n

Sp ra ch-
und

Ku 1t rrr-
wi sson-
sc ha f tcn

Zqnlrarle
Ei n-
rich-

tungen
und
unge-
k1ärt

81
14

101

127
6

12't

Ins-
gesamt

Professoren

Assist.'nt en

D.,u1 sche

Ausl änder

1(,421
2 201

1B 622

18 3Bf)
I 110

21 496

1 331
410

| 161

59 44A
t 106

66 546

24 tA9
1 414

25 523

1? 104
2 310

t9 4t4

t9 14tl
3 tg8

2i t46

1 642
5B a)

2 22tl

m

Z

nl

Z

IN

Z

m

z

23 302
1 365

24 661

1 )24
lll

] 53,,

I 236
lltl

r',5.1

r:,86
107
t93

I B1s
65

1 880

180
9

189

517
IB

5 098
31

5 135

1 219
231

| 456

4 2O')
216

4 421

122
)'7

149

60
14
'14

152

l()'7

60
14
14

?. to6
464

2 \'70

2 011
226

2 241

r 688
261

l 955

3 944
918

4 902

'212

60
272

295
]B

2 331
44

2 t8l

140
30

t7a

1 542
140

| 122

wissenr:chaftl- u. m

ki]nsl I er i sch(. w
Milarber lcr z.

1 989
701

'2 69t)

I 809
21t)

2 081

4 4t)1
170

4 851

'2 646
887

I 531

150
44

194

392
-t2

464

163
62

225

4 558
611

5 169

lio6
112
67n

1')0
49

1 ()9

130
44

174

98
10

108
4'7

213

21t
91

302

1 t\2.t
1 64{l
9 411

115
619

-7 t92
B6(,

I 058

11 953

12 10't

a 447
1 870

10 117

542
113
655

| 205
161

1 366

g 54a
72')

9 6'73

1 688
376

2 064

10 5s6
1 058

11 614

0 4(r
40

086

2

2

Lchrkräfte
hesonclere
Aufqaben

für 2

2

1

13
14

1

13
t4

61
4

11

6t,

Zus;tmcn

Prof essoren

Assistenten

Zu samcn

Professoren

Ass i stenten

Lehrkräfte für
besonclere
Aufgaben

55
l

5B

1

1

2

5
1

6

I

1

6
1

m

w

z,

m

Z

nt

Z

m

z

tn

7,

807
49

856

190
12,

202

93
u

101

161
6

173

109
19',2

96
11

113

142
23

205

192
49

241,

1 162
2BB

1 650

157
1B

2 3.:

324
50

314
95

423

19s
6

201

3

11
2

13

B
1

15

22
9

31

65

30
9

39

6
1

1

5
2
1

4
3
1

l1

17

19
4

23

33
5

38

67

Wissenschaf tl. u
künst lerlsche
Mi tarbe i t-er

55
1l
66

92
1

93

353
1

160

6B
4

12

252
33

285

111
1ir6
461

2,54
125
319

3 161
602

3 765

69?
?,3 2
929

204
2J

22i

613
19

i';2

584
141
7.1 I

1

50
21
11

69
9

18

102
20

122

453

528

Insgesanlt

[,lisricnschaf t1. u
künsf.l erisch(,
Mlfarbeitor

Lohrkräft-e für
be sonde r e

B

m

7

m

z

nt

Z

!l

Z

m

z

323
I 137

l?2
?,1

149

l 129
126

I 655

-i 85i
113

3 966

1 879
6B

1 941

183
9

192

534
.18

512

5 163
31

5 200

1 306
251

1 557

4 326
222

4 544

2 242
481

2 683

2 012
229

2 301

I 870
294

4 160

4 t16
961

5 143

223
62

314
42

356

2 429
4't

\46
31

111

1 612
r49

1 7(,1

2 t46
119

2 92t

| \'l
46

2Ai

1 464
?_49

2 t'l

4 U05
424

\ 225

2 914
932

3 956

158
51

.tc9

4? r)
l1

5O2

2 241
46

2 2B't

168
64

232

4 810
644

5 454

161)
291

1 051

1')1
49

200

131
45

176

9B
10

108

110
50

220

261
118
i19

12 62L<

ul3
1l 459

Au fgal)en

Zu samon 6
9uB

2B

Strx)rt,
Le ibes-

z i( hung

Wirt-
schafts-

und

sc:ha f t s-
w i ssen-
schaften

Ma thc-
matik

un cl
Na t\rr-
Hisson-

scha ften

lluura n-
me,d rz i n

Veteri-
när-

medi z in

Agrdr-,
I'orst-
und Er-
n:ih-

rungs-
wissen-

schaften

I nge-
n ieur-

wisscn-
;cha ft en

Kunst,
Kuns t -
wissen-
schaft

(J2 601
7 70Ll.70 31 1

B ':22
1 BBO

10 402

490
1 la)
tJ26

- 18-

9 -r31
2 All

11 048

564
122
686

1 214
170

1 444

9 901
112

10 031

1 790
396

2 186

11 009
1 1l l

12 142,

2



IlaupLberufliches wisscnschaftliches und künstl.erisches Personal an lloclrschuLcn am 30- Juni'1977
2 Nach Personalgl!-PPg!

2.1 Nach Hochschularten, Personal- und FächergruPpen sovic Lehr- und Folschungsbereichen

lächcrqruppe

Lehr- und Forschunqsirereich

19

l0
26

2

20

11

90,5

7t,4
83,9

66,7

60,6

50,0

73,5

139

Universitäten

Anzah]

Sprach- und Kultur-
wi s sen scha ften

Theologre, Relrgj.onslehre . .

Philosophie, Geisteswissen-
schaften dllgemeLn

Ge schicht e

BibliotheksHesen, Dokumcn-
tntion, Publizrstik .-.....

Allgemeine und verglej.chende
Llteratur- und sprach-
wissenschaft

Altphilologie (klassische
PhiloIogle), Neugrrechasch

Germanrstik (Deutsch,
germanische Sprachen,
ohne Anglistik) ...........

Anglistik, Amerikanistj-k ...
RomanisLik
Slawistrk, BalListik,
Finno-Ugrist ik

Außereuropäische Sprach- und
Xulturwissenschaft .. .. .,. -

Psycholog re
Erziehungswlssenschaften ...

Sprach- und Kultur-
wissenschaften zusamen

Theologie, ReLigionslehre,.
Philosophle, Geisteswissen-
schaften allgemei.n

Ge sch ichte
Bibliothekswesen, Dokumen-
tarion, PublizisLik ......,

All.geneine und vergleichende
Literatur- und Sprach-
w i ssen scha f t

Altphilologie (klassische
Philologie), Neugriechisch

Germanistik (Deutsch,
german j.sche Sprachen,
ohne Angl.istrk) ,.....,... -

Anglrstrk, Amerrkanistrk .. -

Romani.sE ik
Slawistik, Baltistik,
Fj.nno-Ugrrst ik

Außereuropäische Sprach- und
Kulturwissenschaft .......,

P sycho Iog ie
Erz.iehungswissenschaften .,.

Sprach- und Kultur-
wissenschaf ten zusamen

sport6)

Sport

Spor t

785

408
969

11

209

100

100
100

100

100

t0a

730

365
849

59

342

187

145

55

43

120

18

61

350

r41
375

't3

41

2 246

97,5

94,6
96,2

81,2

9

15

27

14

9

1',]

18

26

157

116

100

2.t 4

1'7

41

78,9

83,3
76,4

63,O

65,1

l1

20
66

10

84

62

55

26

65
15

21,1

16,7
23,6

37,0

34,9

83 129

22 8'7

1

6

245

114

234

2'7

96

45

'1 3

11

4

11

46

33
30

97 52

44 13

910
672

128
520
405

182
152
14't

248
144
118

219
120

'17

211
153
117

50
'103

93

25
43

53

't3

9,5

28,6
16,1

39,4

50 0

13,7
18,2
13,3

334
612

1 '1 19

530
942

119
165

316

55
1'11

229

50
179
221

44

9

170

55
142
1't'l

7,0

r0,5

19,5

10,5

31,6

17,2

5,4
3,8

26 10

1'l

5'1

50

22 31 31

1

26

588 212'1 344 6 081 1263 1 665 313

95,0

91,2
87,3

87,1

5,0

12,9

89 10

9),7

27,8

t6,4
24,4

84,2 15,8

44

1 582 581

5)ProzenL

93,0

89,5
87,6

76,6

80

18,8

94,9

93,5 6,5

91,1

93

An zah I

83 13

89,5

100
100

100

too 68,4

100

r00
100

100 82,8

495 402

22,8 100

80,0
77,4
73.4

20,o
22,6
26,6

90,2
91.1

82,6
78,4
72,O

17,4
21,6
28,4

71,5

68,0

28,5

32t0

66, 7

70,5
63,7

33,3
29,5
36,3

9

83,5
78,9
84,2

16,5
2t,1
15,8

91,5
90,2
92,4

8,5
9,8
7,6

83,6
75,6
82, t

86,3
81t8
86,7

69,8
73,4

30,2
26,6
24,8

68,1 31,9

73,1 26,9

136 34

26

3'7

86,5 13,5

Prorent5)

!'ußnotcn slehe S. 37

104 81 18,8

t9-

83,O 17t0 80,0 20,0 79,0 21,0

I | ,, I ., I wissenschaftlichel Lehrkräfrc
I rnsqesamL I nrofessoron " I Assrstentcn'/ | und künstlcrischel filr besondcre
I I I I MitarbeiLerl) I Aufqaben4)
| ,n.-lmänn-] weib-l männ-lwcib- | m:inn-lwerb- lmsnn- lweib- lmänn- lweib-
I oesamt lrch ] Iich I Lrch , lrch I lich I Irch I Irch I lich I lich I lrch

4

4

5

5

6,5 5



i ächcr gruppe

Lehr- und I'orschungsbcrcich

wirtschafts- und Geself-
schaft sui ssen schaften
PoIiLik- und Sozialuissen-

scha f te n
Sozialwesen
Rechtswi.ssenschaft -... .. .

VerwaLtungswissenschaf t,
Verwaltungswesen ...... -.

wr rt schaf t swi s senscha f ton
wirt scha f t s ingen ieurwe sen

PoIiti.k- und Soz iJlwrssen-
schafLen

Sozialwesen
RcchtswrssenschafL .. -....
Verwaltungsuissenscha f t,
Verwaltungswesen ...,.,..

Hi rt sc haf t sw i s sen scha f ten
vl i rt scha f ts ingen ieurwe sen

wirtschafts- und GeseIl-
schaft swi s senscha f ten
zu samen

wi!tschaf ts- und Gesel.l-
scha ft ssi 6sen schaften
zusamen

Mathematj.k, Naturwissen-
schaften
Mathenatik, Naturwissen-

schaften allgemein -. ..
In format ik
Physik, Astronom-ie .,...
Chemie.
Pharma z ie
B io log ie
Geouissenschaf ten (ohne

Geographle )

Geog raph ie
Mathematik, Naturwissen-

schaf ten zusamen ,....

Mathematrk, Naturwissen-
schaften allgemern ,. . -

Informatik
Physik, Astronomj.e .....
Chemie.
Pharma z ie
Biologie
Geowissenschaf Len (ohne

Geographie )

Gcograph ie
l,tathematik, Naturwissen-
schaftcn zusamen . ... -

Humanmedi.zin

Humanmedizin zusamen

Humanmcdizin (ohne
zahnmedazin) . ...

zahnmedi-zin ... . ..

Humanmedizin (ohne
zahnmediz-in) .,. .

Zahnmedizin..,...
Humanmedi-zin zusammen

l'ußnoten siehe S.37

-20-

75,O
74,2

75,0

25,O
25,8

25,0 100

ttduptberuflj.chcs wIsscnschaftllches und künstlerlscltes Pcrsonal an tlochschulcn afr 30. Jünt 19?7

Nach Personal

2.1 Nactr IlochschularLen, pcrsonal- und Fächer.rruppen sowie Lehr- und Forschungsberelchen
qruppen

555

Paor"^t5)

Lc hrkräf te
ftir besondere

männ-
I ich

we ib-
Iich

Auf aben 4)

22

Universrtäten
An zah L

1 180
1'7 2

1 643

166
46

143

338
41

506

346
50

461

323
29

530

64
14

86

16

2 514
3

2 413
3

'161

518

26,7
8,7

96
6

52

165
'1 15

226

41

21

),5

1,9

11,6

6

18,1
24,7

18,:

13
,7

14

2

3,9

3

1 036

90,4

014
126
500

'71

18

50

I
816

3

202 1 709

9,6

89

5 588 5 070

100
)00
100

taa
100
100

100 90,7

1 443 58 't 896 255

45,9
73,3
91,3

93,4

98,6

6,6

1,4

81,8
71,5
90,2

18,2
26,5

9,8

83,5
67,4
86,O

16,5
32,6
14,0

87,5
85,7

100

85,7

88

25
,]

14

11

1

2

72

140

100
100

10a

87,5

66,7
92,3

96,O

10c

12,5
14,3

14,)

12,0

12,5

33,1
7,7

4,O

87,5
93,7

100

12,5
b,3

100
97,5

100
94,8

80, o

90,2
100

0

9,8

87,O 13,O

20

1 866
2fa

2']91
3 3-12

542
1 6t,1

114

't 39
20'7

42't
415

9l

81,9
79,3

96, I

Anzahf

593
56

669
628

14
491

97,6

An zahl

3 545

91,2

8r,4
78,4

81,2

44

2

1'l
48
67

11

6,8
3,2
2,O
4,1

25,5

6,8

115

453
157

521

40
3

30
106

46
133

395

6,8

2,4
6,8

22,7
20,2

8,0

12
,|

5

11

2

31

2,0
1,8

60'7

60
819
115
't 96

404

11 842 11 114 '7 28 2 9'19

896
4'7 5

855
449

298
164

206
138

't3

349
135

24
13

4 518

P.ozent5)

104

100
100
100
IO0
lAC

94,9
97,5
98, I
95, I
,-8,8
86,4

98,0
98,2

98, j
97.4
94,1

93,2
96,8
98tO
95,9

86,9

93,2
97,5
97,6
93,2

79,8

100

100

95,4
94,J

98,3
96,5

94,9
95,2 4,8

93,6
91,2

6,4
8,8

9 929
648

10 5',7']

8 130

514

I 644

1 199
r 34

1 933

1 119
88

1 807

3 819
236

4 055

2 s90
't 90

2 180

toa

toa
100

104

63
3

66

873
65

938

863
66

929

2

2

P.oront- 5 )

96,5
96,7

96,5

J,5
j,3

J,5

18,6
21,6

t8,8

wi s sen scha f t I iche
und ktlnstlerische

Mltarbeiter 3)
we ib-
I ich

InsgesamL

männ -
1 ich

weib-
I rch

Profes.o.en 1 )

I ich
männ-
l ich

Assistenten2)

männ-
l ich

we rb-
I ich

männ-
I ich

lns-
ge samt

6

3

3

6

3

9,3

3

7

3

2,4



Ilauptberuflrches wlsscnschaftliches und kilnstleri.sches Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977
2 Nach Personalqruppen

2.1 Nach tlochschularten, Personal- und Fächergruppen sovle Lehr- und Forschungsbereichen

E äc he rgruPpe
Lehr- und Foäärn.1sbo.o ich

veterinärmedizin6)
Veterinärmedizin

Ve ter inä!hed i z in

Lehrkrä fte
fllr besondere
Au 4)

I ich

Universitäten
An zah 1

686

t00

819
85

139

1 132

100
104

100

100

104

454

s 530

100
IOO

I00
104

564 122

82,2 17,8

183

_ 5)Prozent

9 62 158 51

80
10

14

9

113

9,1
11,8

1O,I

31,0

95,3

An zahl

221
1'1

44

9

291

4,7

't1

25,0

78,2

260
29

19

4

90,0
93,5

95,0

50,4

21,8

29

2

1

4

to,0
6,5

5,0

50,0

10,3

10

19
't

3

75,6

311

62

7

87,6
78,4

84,9

87,5

86,5

208

Agrarwj.ssenschaften .... . .

Gartenbau, Landespflege ..
Fo!stwissenschaf t, Holz-

wrr t schaf t
Ernährungs- und Hdushalts-

w1 s sen schaft

Agrar-, Eorst- und
Ern ährungswi s sen schaftcn

Agra!-, Forst- und
Ernährungswi s se nscha f ten
zusamen

Agrar-,Eorst- und
Ernährungswi sse n scha ften

799
'75

125

20

45

I
'tl

1

1 019

90,9
88,2

89,9

69,0

93,7
94,3
98,7
99, )

P.ozert5)

35 415 65

AgrarwissenschafLen . .. .. .

Gartenbau, Landespf Iege - .

Forstwissenschaf t, IIolz-
Hirtschaft

Ernährungs- und HaushaILs-
wi.ssenschafL

97,I
I O0

75,0

12,4
21,6

15,1

100

Inqen ieurwi s se n scha ften
zusamen

Ingen ieurwi s senscha f ten
a 1 lgeme in

Bergbau, Hüttenuesen .,..
Maschinenbau, Verf ahrens-
technik.

Elektrotechni.k
Nautik, Schiffstechnik .-
Architektur, Inncn-
architektur

Ra ump lan ung
Bauingenieurwesen ..... -.
Vermessungswcsen .. .,,..

Ingen re urwi s scn schaf ten
zusamen

100

100
40,4
98,9

40,4
97,7

60,0
2,1

IO0

13,5 s0,0 50,o

2

13

6

8

2

9

1

41

100

100

7,9 100

100

90, o 10,0

449

30

9

12

1

5 438

96,4

An zah I

85

1 036

_ 5l

'155

'10 2 306

99,4

o,l

2,8

89

Ingen ieurwi sscn scha f ten
Ingen ieurwi ssen scha f te n
allgehein

Bergbau, Hüttonwescn ....
Masch j.nenbau, Verfahrens-

techni.k.
Elektrotechn I k
Nautik, Schaffstechnlk ..
Architektur, Inncn-
architektu!

Ra umpl an ung
Bauingenieurwesen .....,.
Vermessungswesen .. .. . ,..

2 112
1 23'1

54

2 088
1 229

316
228

11

844
589

26

855
412

11

24

8

159
893
143

443
150

881
142

'106

l6
149

3',7

241

68
318

65

93
46

4r3
40

92 41 2 088

99, O

0,2

I

104
IA0
1A0

98,9
99,4

100

99,7
99,6

1AA

98,8
99,8

100

98,5
98,6

ta0

60,0
I,t

IA0
r00
104

90,7
99 t I

10a

92,1
95,8

97,6

I n s9esamt Professorenl) Assistenten2)
Hl ssenschaft L iche
und kilnstlerlsche

Mitarbeiter 3)
lns-

ge samt
nänn -
Iich

we ib-
l ich

männ -
1 ich

we i-b-
I ich

männ -
I ich

we ib-
l ich

männ-
I ich

we ib-
lich

männ -
Iich

Eußnoten siehc S. l7

100 98 1,7 99, O

-21-

q8 98,1 100

4

I,O

6

7,1
9,l
0,,)

6

2

.]

3

2

0,6

o 1,7



Hauptberufliches wisscnschaftllches und kilnstlerisches Personal an Ilochschulcn am 30. JUnl',l977
2 Nach PersonalqruPpen

2.lNachtlochschularten,Personal-undEächergruppensoHleLehr.undForschungsbereiChen
Lehrkr ä f te

für besondere
Aufgaben 4)Päche rgruppe

r,ehr- und Follillrn,r.i,..." ch

Kunst, Kunstwissenschaf t

Bildende Kunst, Xunster_
ziehung, Kunstgeschichte

Darstellende Kunst, Film
und Fernsehen, Theater-
wlssenschaft

ce staltung
Husi.k . -

ueib-
11ch

Universitäten

Anzah I

172 144 621

2

8

33

70

8

24

'14

2

6

61

28

15,8

22
'l

26
12

r06

2

27

15

1

905
828

8,1

12t8
16,8
3t,l
4,5

18,1

7,I
)a,l

20.o

168

Prozent5 )

10

I

20,0

11

10

7,5

11,1

22,2

33,3

'18

5

16

69

94,0

An za hI

1

2

6

43

33

14

9T

7,7 88,1

75 1 459

l9

Bildende Kunst, Kunster-
ziehung, xunstgeschichte

Darstellende Kunst, Fil-m
und Pernsehen, Theater-
wissenschaft

Ge sta ltung
Musik ..

Kunst, Kunstwi.ssenscha f t

8C

491

1 530
15 680

130

1 998
4 653

18 109

601

385 325

100 81,7

IA0
100
100

t a0 84

8 245 7 558

18

38
158

16

32

133

1't 2
19

83
264

150
12

51

12

34

58,7 41,3

67,3 J2,7

13

85,7 14,3

77,8 22,2

81,2 18,8

16,3

88,9
84,2
84,2

15,8
t5,8

83,3
88,9
92,4

16,7
tt,t
8,O

100
80,0
82,8

56,7
80,0
73,3

3i,l
20,o
26,7

Kunst, Xunstwissenschaf t
zusamen

zenLrale Einrlchtungen
und ohnc Ancabe t usammcn

Fächerqruppcn i:usamcn ...

zentrale Einrichtungen
und ohne Angabe

Sonstlge Fächer, ungeklärt
zentrale Hochschul-ver-
walLung.

Verualtung der KIj.niken ..
B rb I iothe ken
Rechen zent rum
zentrale Eln!ichtungen für
Forschung und Lehre . ....

zentrale techni.sche
Einr ichtungen

Soziale Elnrichtungen ,. ..
Ubrige Zent!ale Ein-

r ichtungen
Hochschulf rende

I ns t ltut i onen

68't 2 250

I
2

I
12

135
9

46
234

444

21

7

26
12

61

2

24

4

118 3 76',1 88 50

33587 481 35 370

51

18

2

3

165
1 010

63,8

100

100

50,0

75,O

65t2
71,1

24

2

11

,l

88
341

36,2

5A, O

22,9

25,0

14,8
25,b

89

?0

1A0

100
100
1A0

104

t00

104
100

100

100

I A0

I Od

26

62

3

2

55

9 a6?
53 r42

8 657
41 )14

2 309
12 545

Prozent5)

Sonstige Eächer, unqeklärt
zentrale Hochschulver-

wal tung
Verwaltung der KIj.niken ..
Bi-bliotheken
Rechenzentrm
zentrale Einrj.chtungen filr
Forschung und Lehre . . ,..

zentrale techni-sche
Ei-nrichtungen

Soziale Einrichtungen ..,.
lJbrige zentrale Ein-

r j-cht ungen
Hoch schulf rehde

Institutionen
ZcntraLe Einrichtungen
un(l ohne 

^ngabe 
zusammen

f'ächer{trlrppcn zus!rrolt\n .....

92,9
59,7

140
100

9t,7 96 I

to,4

88,9
100
I0a
t00

77,8

100
66,7

100

89 10,6

84.7 15,j

8,3

57,9 42,1

87,2
6t t2
68 ,7

I00
t0a
100

100

89

86,6
56,2
63,9
95,1

1i,4
43,8
36,I
4,9

81,9

80,0

91,7
7!,4 29

81,8 18,2

1t,5
tJ,2

Assistenten2)
wi s senschaf t l iche
und künstl-erische

l.litarbelter 3)
Insgesamt Profersoren 1 )

weib-
I ich

männ -
1 ichmänn-

I ich
weib-
Iich

männ-
1 ichins-

gesamt
männ -
L ich

we ib-
l ich

männ _
I ich

we ib-
Iich

Fußnoten siehe S. 17

-22-

a3,7
88,5

5

2

3,2



tlruptberuf Lichcs uissenschaf Lliches und künstlerisches Personal an

2 Nach PersonalgruPPen
Hochschulen am 30. Juni 197?

und Forschungsbereichen2.1 Nach Hochschularten, Personal- und EächergruPpen sowie Lehr-
Lehrkräf ce

für besondere
Aufgaben 4 )Fächergruppe

Lehr- und F,)r:,chrn.lsbi'ret ch

Sprach- und Kultu!-
uis senschaf ten
Theologle, Religionslehre
Phllosphie, GeisLcswissen-
schaften allgemein -.. .. .

Geschichte
Bibl lothekswesen, Dokumen-
tatlon, Publizistik ,.

ALlgeneine und vergleic
Literatu!- und Spräch-
wissenschaft

Germani-stik (Deutsch,
germanische Sprachen,
ohne Anglistik) ......

Anglistik, Anerikanistik
Romanistik
Psychologie
Er z iehung svi ssen scha f ten
Sprach- und Kultur-
wissenschaf ten zusammcn

Theol.ogie, Relrgionslehre
Philosophie, ceisteswissen-
schaften allgemein .......

Ge sch icht e
Bibliothekswcscn, Dokumen-
tation, Publizistik .. . ..,

Allgemeine und vergleichend(
Lj-teratur- und Sprach-
uissenschaft

Germanistik (Deutsch,
german j.sche Sprachen,
ohne Anglrstik) ..,..,,...

Anglistik, Amerikrnist ik - .

Romanistlk
Psychologie
Erziehungswisscnschaf ten . .

Sprach- und Kultur-
wlssenschaf ten zusaMen

sport6 )

Spor t

Sport

Wirtschafts- und Gesel1-
schaf t swi s sen scha f ten

Ge samthoc h sc hu I en
Anzahl

we ib-
I ich

113

33

1

48

't 86

100

t0a
l AO

104

100

100
1C0

100
100
toa

140

100

53?

100
100
l AA

raa

98

29
40

1

38

90, I
69,0
78, )
94,9

19

12

11

1

3

28

23

1

14

48

90,5

85,7

100

10

3

3

6

10

9,5

r4,)
8,3

15 64 12

6

12

26

21

5

r0
48

143

1

10

21

21

9

14

37

11

15

26

28

21

9

25

18

217

91,4

9i,7

2

2

6

104

99
38

63
240

8l
78

49

203

6,3

70,6

100
80,0

3

10

4

1

4

3'1

40,0

40,0

r00
50, o

1

13

8

1',7

45

29,4 6A,0

0 50,0

2

5

24 't66 38

29

648 138

86,7 t 3,l

_ .5)

87,9 I2,I
14,9 20

100

79 20,8

15,4

82,4 t7,6

96

26

11

3A

30
I7

25,4
56 ,5
66,7

60,0

87,9

66,7

3

42,9

10

75

43

33

100

12

42,9 57,1

13,3
19,2
28,6
3l,l
26 ,2

76 t I 2l,9

4]

79 t8
78,8
76,3
77,8
84,6

87,5
87,5

100
92,6
92,9

73,7
88,5
70,4
70,o
82,8

86,7
80,8
71,4
66,7
73.8

12,5

33 20 13

60,6 19,4

12

13

5

18

489 48

An zah I

5

_ . 5)

71,4 28,

AnzahI

81,4 18,6

100

23

9,9
31,0
)1,7

5,1

92,0

59
16

12

183

2'10

65,7
98,9

15

27,3
14,1

1,1

492

33,3

5756

Politik- und Sozial-
wissenschaften

Soz ia 1we sen
Rechtswissenschaft ..... -

W i rt schaf t swl s scn schaf ten

121

42
23

351

109
29

18

333

5 24

62

15 92

2

5

2

88

111

W-irtschaf ts- und cesell-
sc haf t sui s sen sc ha f t-en
2USamen

Wirtschafts- und (leseIl-
scha f t sw is senscha f tcn
zusamen

_ 5)t,rozent

'l 3

7,7
33,1
3lt)
11,4

75,0
63,6

25,0
Politik- und SoziaI-
wissenschaf ten

Soz ia lwe sen
RechtsHissenschaft . .... ,

Hir t scha f t swi s scnschaf ten

85,2
66,7
66,7
9t,7

14,8
l3,l
3],1
8,3

92,3
66,7
66,7
48,6

Assistenten2)
wi s senscha f t l iche
und kilnstlerlsche

Mitarbeiter l)
I n sge samt

we ib-
Iich

männ-
l rch

we rb-
I ich

männ-
1 1ch

we ib-
I ich

männ -
lich

ins-
gesamL

männ-
lich

Prof"ssor"n 1 )

männ -
I ich

we ib-
I ich

Fußnoten siehe S. 37

100 91,1 91,7

-23-

88 t1 87,5 t2,4 66,7 lt,3

5

3

75,0 25,0

4

3

7

2

2

I ,



ltduptberufllches wisscnschaftllches und kilnstlerisches Personal an llochschulen am 30. JunI 1977

2 Nach Personalqruppen
2.1 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen souie Lehr- und Forschungsbereichen

Lehrkräfte
für besondere
Aufgaben 4 )

Fäc hergruppe
Lehr- und f orct-ungsbereich

Hathematik, Naturwissen-
schä f ten
Mathematlk, Naturwlssen-

schaften all.gemein . ...
Informatik
Physik, Astronomie .... -

Chemi.e.
Biologie
ceowissenschaf ten lohne
Geographj.e)

ceograph 1e

Mathematik, Naturwissen-
schaf ten zusamen ..,..

Hathematik, Naturwissen-
schaften allgemein ....

Informatik
Physik, Astronomie .....
Chemie.
B iolog 1e

Geouissenschaften {ohne
ceographie )

Geograph ie

Mathematik, Naturwissen-
schaf ten zusamen .,..,

lluhanmed i z in

I{uhanmedizjn (ohne
zahnmedlzin) . .,.

Humanmedizin (ohne
Zahnmedizin) ....

Agrar-, Forst- und
Ern äh!ungsui s senscha f ten

Ge samthoch schu len

Anzahl

we ib-
1 ich

218
13

188

185
32

268
13

r82
1'16

21

686

94,9

185

49

93.C
100

t00

126
I

16
68
I

I

295

97,O

Anzahl

70

97,2

5,6
27,1

82
4

5'l
63

't

220

87,5

94 , O

121

14

5,7

,."_

30,o

I O0

12,5

t 00

10

37

59
1

48
45

9

169 14

100
85,7 14,3

92,3 7,7

24

723

100
100
I OO

too
too

100

468

t0a

43

8

1

'7

59

100

100

100

t00

P.ozert5)

9b,4
100

96,8
95,1
75,0

99,2
100
I OO

94,4

94,3
100

91,4
I O0

70,o

9J,7
100

96,0
90,o
81,8

4,0
10,o
r8.225

100

100

100

100
100

66,7
87,5

33,3
12,5

100
88,9

5,1

10

104

Anzah I

36

44

prozent5)

11,1

3,0

2,8

tna

6,O

2A 194

18,8 78,5

83 53

Prozent5 )

Agrarwissenschaften .. - -..
cartenbau, Landespflege,.
Eo!stwissenschaf t, HoIz-
wirtschaft

Ernährungs- und llaushalts-
wissenschaft

40
I

91 ,7
I0a

r oa

80,0
I OO

20 0

100

'7

^grar-, 
tsorst- und

Ernährung swi s sen scha f ten

^grarwissenschaften ......
cartenbau, Landespflege ..
Porstwissenschaf L, Holz-
wirtschaft

Ernährungs- und Ilaushalts-
wi-ssenschaft

^grar-, 
Forst- und

Ern ährungsui s sen sc ha f tcn
z usammen

100

Iußnoten siehe S. J7

Insgesamt Prof"ssorerl ) Assistenten2)
t{i. s senschaf t l1che
und künstlerische

Mltalbei€er 3)

qesamt
hann -
11Ch

we ib-
I ich

männ-
lich

we ib-
l ich

männ-
L ich

we ib-
lich

männ-
I ich

we ib-
I 1ch

männ -
I ich

100 8l

-21-

91,6 100 62 J7 I C0

7

0,8

3

5

7,0

2

3

16,9



Ila\rpLberuf Iiches wissenschafLli.ches und künstlerisches Porsonal an Ilochsch\rIen am 10. Juni 1 917

2 Nach Personalqruppel
2.1 Nach tlochschularten, Personal- und Fächerqruppen sowie Lehr- und !'orschungsbereichen

Eächer gruppe
Lehr- un(l F.-n,clung=bcre i ch

I n gen ieurwi s sen sc ha f ten

Bergbau, Hüttenvesen ....
Maschinenbau, Verfahrens-

techn ik
Elektrotechnik
Nautik, Schiffstechnik ..
Architektur, Innen-
architektur

Raump lanung
Baui,ngenj.euruesen .. -.. . .

Vermessungsuesen . . .. ... .

I ngen ieurwi s sen scha f ten
zusamen

Bergbau, Hüttenwesen ...,
Maschinenbau, Verf ahrens-
technik.

Elektrotechn ik
Nautik, Schiffstechnik ..
Architektur, Innen-
architektur

Rauhp Ianung
Bauingenieurwesen . . .. .. .

Vermessungswesen .. . ... ..
Ingen ieurwi s senscha f ten

99,2
99 ,4

100

100
r00

98,O
98,1

366
260

3

362
258

3

245

3

59
34

Lehrkräf te
für besondere
Aufgaben 4 )

10

männ-
I ich

wei-b-
l ich

Ge samthoch schulen
An zah I

13

66
4

183

19

914

ra0

100
100

100
r00

140

57

23

132

t0a
taa
100

I0a

109

1,1

1

15

71

IA0

100

104
100

.t2

69

12

62

3

133

19

66
4

182
19

906

92,1

100
LAA

99 .5
1AA

99

49

44

20

113

85.6

94

14

5

15

'18

112

49
52

31

135

104

96,9

97

13

72,2

19

7

5

15

100

1,9

3,1

27,8

4

2

14

158

24 0

28.6

9.3
100

t4,1
15,7

649
5)Prozent

7 ,7 t 0a

100

100
100

98,9
99,2

IOO

86,0
81,6
87,0

14,4
t5t4
I3,A

99,5

An zah I

33

35
10

73

92,r
100

91,8

An zah I

10a

62

2

1

3

66,7

25,0

)7.5

I
152 142

100

75,0 25,0

90,0 10,0

100

17

8t,a t9,0

111

100

80,0 20,o

taa
100
140
ra0

r00
100

Kunst, Kunstwissenschaft
Bj.ldende Kunst, Kunster-
ziehung, Kunstgeschichte

Ge sta 1 tung
Musik ..

I
7

Kunst, Kunstwissenschaf t
zusamen

Kunst, Kunstwissenschaf t
zusamen

36

100

r 0a

89,6

19

14,4

15

I
2

21
383

13

10,4
I OO

20

Prozent5)

100

7t,4
100

18
5)

Bildende Kunst, Kunster-
ziehung, Kunstgeschichte

Ge sta I tung
33,)

ta0
75,0

77,8
3J.J
83,)

22,2
66,7
16,7

100

70,4
66,7

30,o
33,3

10

Zentrale E j.nrichtungen
und ohne Anqabe

Sonstige Fächer, ungekLärt
Zentrale Hochschulver-
waltung

BibIioLhekc,,
Rechen zen t rum
ZenLra'le Einrjchtungen f ür
Forschung und Lehre .. . ,.

Soziale einrichtungen . ...
Zcntrale !iinr ichtunqcn
unJ uhnc ^no,lb, 

7llsin[''n .

FJcherqrul,pl n zusimnen .. . .

Sonstige Fächer, ungeklärt
Zentrale Hochschulver-

wa I tung
B ib1 iothek en
Rechen zent r um

zentlale Ej-nrichtungen für
Forschung und Lehre ..,. .

Soziale EinrrchtungPn ....
Zent!aIc Einrichtun(len
und ohno Änq3bo zLrs.fmmon

F:icher,rrul,pcn /usrmnen .....
FuBnoten-=lat€ s. 37

224
3 876

191

I 491
91

1 785

3

10

15

39

85
845

2

l

48

I OA

to0

89 , A I r ,0

tao

95,2

tl, t

76, O

90,7

Assi.stenten2)
ljissenschaftl iche
und künstlerische

Mitarbeiter 3)
Insgesamt

we ib-
I ich

männ-
l ich

Profes=ore^1 )

we ib-
l ich

männ-
I ich

we ib-
I ich

männ -
I ich

we ib-
1 ichgcsamt

männ-
I ich

-25-
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IIrLrt)tLcruf Liches wi ssenschaf tllches I und kl-lnst-Ierlsches Personal an llochschulen am 30. Junl 1977

2 Nach Personalqruppen

Pädagogische Hochschulen

Anzahl

2.1 Nach [ochscllu]arten, Personal- und FächergruPpen sowie Lehr- und Forschungsbereichen
Lehrkrä f te

ftlr besondere
4)Fäc he rqruppe

Lchr - unc Fo-rs iungs bere i ch

Sprach- und t(ultur-
wissenscha f ten

we ib-
11ch

Theologie, ReI igionslehre
Ph j.Iosophie, Geisteswissenl
schalten al lgcmein .......

Cesch.ichLe
Bibl j.othekswesen, Dokumen-
talion, Publizistik ......

A 1 lgeme
Litera

93

41

90

5

100

100
100

100

100

100

100
100
100

t00
100
r00

100

92

100

83

39

18

4

1r4
1'7

14

89,2

95,1
86,7

84,0

42,9

100

74,5
74,8
60,9

50,0

78,2

78,3

63

t18,5

10

2

12

1

10,8

53

24
41

1

56
33

8

1

53
432

93,O

100
89, L

100

50,0

t00

20

1

21

3

26

14

3

87.O

100

t 00

73,6

13

72

2

2

lne und vergle
tur- und Sprach-

16

28
19

1

4

,1

1

12

2

109

152

4

l1

72

93

wi.ssenschaft
AltphlIologie (klassische
PhiLologie), Neugriechisch

Ge!manistik (Deutsch,
germanische Sprachen,
ohne Anglistik) ..........

Angl istik, Anerj.kanrsLik . .

Roman i s tik
Slawistik, Baltistik,

F inno-U9r i st Ik
Psychologie
Erziehungswissenschaf Len . .

Sprach- und Kulbur-
wissenschaf ten zusamen

Theologie, Religionslehre
Philosophie, G"istesrissenl
schaften allgemein ......,

Ce schichte
Bibliothekswesen, Dokumen-
tation, Publi.zistik

Allgemeine und vergle
Literatur- und Splach-
wi s sen scha f t

Altphilologie (klass j.sche
Philol.ogie), Neugriechisch

Germanlstik (Deutsch,
german j.sche Splachen,
ohne Anglistik) ..........

Anglist j.k, Amcrikan ist ik . .
Roman i st i.k
Slawistik, Baltistik,
Finno-Ugristik

Psycholog ie
Erziehungswissenschaf ten . .

Sprach- und Kultur-
wissenschaf ten zusaMen

spo.t6)
Spor t

Spor t

153
r03

23

2

163
1 324

1

121
1 035

1

42
289

2

2

6

15

6

3

39
26

9

2

32

45

35
228

360

10
't0

3

1'l
81

i2
30361

2 008 1 513 435 106 109 129 414

P.ozent5)

4,9
13,1

77,8
91,3

22,2
8.7

100
80,010,9

20,o

57,1

21,7 86,6 13,4

Anzah I

29 30 11

Pror"rt5)

70,0 30 100

100
20,o 100

100

50,o 50,0

73.t 26,9 67,4 32,6

12 I 8

74,6 29 5O,O 50,o

13

to0o50

25,5

39,1

78,9
84,6
72,7

15,4
72,2
58,3
50,0

27,8
4r,7
50,0

70,0
02,6
33,3

30,o
17,4
66,7

35,3
33,3

50,o
25,8
21,8

100
88,3
85,6

11,7
13,4

67,9
73,8 26,2

66,7
26,5

100
100

30,8

66
64
66

69

26

lt,5 73,2 26,8 27,8

wis senschaf tI lche
und kilnstlerische

Mltarbeiter 3)
In s9e samt Professo.e. I )

^ssistenten2)
männ -
lichge samt

hänn -
11ch

we ib-
lich

männ-
lich

we ib-
1lCl

männ-
I ich

we ib-
I ich

männ -
11ch

we 1b-
Iich

Fußnoten si.ehe S.37

-2&

3

5

2

0

5



rrd,,pLbcrufriches wissenschdf.rt.n..ru.lol;T::::::;l::.:::=""o, "" rrocrrschurcn am r0. Juni 1e77

2-l Nach Bochschularten, Personal- und Fächerqruppen souie Lehr- und Forschungsberelchen
Lehrkräf te

für besondere
Aufgaben 4)Fäche rgruppe

Lchr- und l'oräirurr,tsbcrc ich we ib-
l ich

Pädaqogische Hochschulen

Anzahl

Pol itik- und Soz ialwissen-
schaften

Sozialwesen
Wi.r t schaf t swi s sen sc ha f ten

Wi.rtschafts- und Gesell-
schaft swis sen scha f ten
zu sammen

PoIiti.k- und Sozia.lwissen-
schaften

Soz ia Iwe sen
H ir t scha f t sui s sen scha f ten

wirtschaf ts- und cesef .L-
schaf tswissenschaf ten
zusaMen

Mathematik, Naturwissen-
sc haf te n

Wirtschafts- und ceself-
sc haf tswi s sen scha f ten

Mathematrk, Natulwissen-
schaf ten zusamen .....

168

30

34

148

23

29

88,t
76,7
85,1

86

11,9
2],3
t1t7

13

4

1

19

12

38

7

4

49

79

40

20
10

2't

'1 13

90,9

91

100

13

21,0

11

t0a

100

100

20
't

5

60 45
8

6

59 12

8l t6,9

12
2

15

15
22

19

105 19

11,1

b,3
25,4
24,1
9.5

84,7 r5.l

4

)J,) 6b.,7

51

2

200

18

86

Paorart5)

I AA

lAA
1AO

88,9
100

86,5
8A,O
66,7

I),5
24, O

3J,3

84,4
61,6
66,7

15,6
36,4
31,3

t 0a

141

5

78
53

105

101

128
5

46

86

89

92

9At5

1I,T

7,4

5,4
5,4

t3,5

t0a

100

Mathematik, Natulwissen-
schaften allgemein ....

Informatik
Physik, Astronomj.e ...,.
Chemie.
B io Iog ie
Geograph ie

Anzahl

50

3

35
r9
45
38 6

20 20 5483 428

r00
lAO
1AO

100
100
t 0a

r 00 88,6

55 190

9,2

Proze.t5)

Mathemat j.k, Naturwissen-
schaften allgenein ....

Informatik
Physlk, Astronomie ... -.
Chemie.
Brofogie
Geographi e

90,8
100

94,9
86,8
81,t)

88, t

92,6
104

\14,6
95,A
86,5
86,4

88,9
lAA
93,7
75,A
75,9
90,5

I OO

taa
80,0
90.0

80,0
66,7
75t0
83t3

20,o
3J,3
25,O
16,7

9,1 85,7 14,3

5,1
Il,2
18,1
11,9

I1,4

23

9)

20,o
IO,0

Mathehatik, Natutwissen-
schaften zLlsanme)t .....

AqrarwissenschafLen . . ....
Ernährungs- und Ilaushalts-
wissenschaft

Agrar-, Forst- und
Ernährung swi s sen scha f ten
zusaMen

8,9 8O.0 20,0

A9rar-, Forst- und
Ernährungswi s sen schaf ten
Agrarwissenschaften ..,.,.
Lrnährungs- und Haushal ts-
wiSsenschaft

Agrar-, Forst- und
Ernährungswi ssenscllaf ten
2 USamen

25

26

Anzahl

Proz".t5)

I2

8

140

104

t ao

r oa 100

Assi.stenten2)
wi s sen schaft l- iche
und künstlerische

Mitarbeiter 3)
Insgesamt Professoren 1 )

we ib-
Iich

männ-
I ich

weib-
lich

männ -
lich

ins-
gcsamt

männ-
l ich

we ib-
I1ch

männ-
Iich

we ib-
I lch

männ-
li.ch

l-ußnoten siehe S. 3f

100 88,5

-27-
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2
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Ilar)l)tberufllchcs wlsscnschaftllches und künstlcrisch('s Personal an lrochscl)ulcrl dm 10. Junl 1977
2 Nach Pgrsonalgrupper!

2.1 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen

Lehrkräfte
für besondere

Au 4)Fäche rgr uppe

Lehr- und Fcr_schun!rsbcrclch

81

60
'7':

218

100

10a
104
104

r00

760

31

100

tao
100

140

l6
68

35,5

71,4
100

87,1

69

8t,4
80, ',t

12

2

24
1

4

1

117
736

7,9

2),1

8,6

18

10

31

78

33

we i.b-
L ich

100
52,6

12

.11

80

79.5

11

641

80,5

100
100

/9,8
76,7

20,0

20,5

16

1

1

18

195

19,5

14

21,7

47,4

27,5

2

32,7

33,3

11,5

Pädagogische llochschulen

AD zah I

Kunst, Kunstwissenschaf t

Bildende Kunst, Kunstor-
zrehung, Kunstgeschichte

Darstellende Kunst, Frlm
und Fernsehen, Thcater-
wissenschaft

Ge sta ltung

l5

10

40

12

9

']
2

2

10

2

20 15

8O,O 20,0

Kunst, Nunstwissenschaft
zusamen

Kunst, Kunstwissenschaft
zusamen

Bildende Kunst, Kunstcr-
zrehung, Kunstgeschichte

Darstellende Kunst, Fllm
und Fernsohen, Theatcr-
uissenschaft

Ge 6ta 1 tung
Musik ..

6A,0
90,7

100
4O,O
9,3

76,9 7?,8
80,0

22,2
20,0

52,b
100

47,4
77,8

173 45

85,2 14,8

79,4 20,6

650

5

3

2'l

110

85

Pror"nt5)

Zentrale Einrlchtungen
und ohne Angabe

Sonstj-ge Fächer, ungeklärt
Zentrale llochschulver-

waI t ung
Rechen zent rum
Zentrale Einrichtungcn für
Forschung und l,ehre . ,...

Soziale Einrichtungen ....
Zcntralc Ilinrichtungcn
und,'hne 

^ncJbc 
rus,lnnen

FJcharrruUpon zusamcn ...,.

Sonstrge aächer, ungeklärt
Zentrale llochschulver-
waltun!

Rechenzcntrum
Zcntrale Einr ichtungen fü!
Iorschung unJ Lehre -....

Soziale Einrj.chtungen ....
Zentralc Einrlchtungen
und ohnc 

^ngabe zusammen

Irächerqruppen zusammcn ...

iIäIII.-=ilnI s. r:

802
3 861

685
) 125

500
1 597

62
688

21

224
52

199 104

An zahl

499 54 66

91,4

Prozent 5)

90

to0

16 52 24

57,1 42,9

68,4 31,6

68,4
65, /

l1

3

14

1n,1

54
213

9,/

67,1

66,7
100

88,5100
r00 104

25,0
100

71,7
75,4

25,1

His sen scha ft 1 iche
und kilnstferische

Mitarbei€er 3)
Insgesaht Prof"ssoren 1 ) Assistenten2)

ins-
gesamt

männ-
I ich

männ-
I ich

weib-
I ich

männ-
l ich

we ib-
Iich

männ-
11ch

we ib-
lrch

männ-
l ich

we ib-
l ich

-28-

0

2



Ilauptl)(,ruflichcs w1s:jenschaftliches und künstlcriscir@s P{-rsonal an Ilochschulen am lO-.ILrni 1977

2 Nach Per
2.1 Nach Hochschularten, Pcrsonal- und Fächerqruppen soHie Lehr- und Forschungsbereichen

I'ächerqruppc
Le hr - uird "'.r--]-1.r.,r. Lr,'.. i . i

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

Lehr krä fte
für besondere
Aufgaben 4 )

we ib-
Iich

Sprach- und Ku.ltur-
wissenschaften
Theologie, ReI igionsl( hrc ,.
Philosophie, Geisteswisscn-
schaften aIlgemeln

Geschichte
Altphllologie (klassischc
Phrlologie), Neugriechisch

Außereuropäische Sprach- und
Kulturwissenschaft -.,.....

Sprach- und KuItur-
wi,ssenschaf tcn zusammen

TheoIogj.e, Rcl igionsfL'hrc ..
Philosophie, Geisteswi ssen-
schaf(cn all.gemcin

GeschrchLe
ALtphilologie (klassische
Philologie), Neugriechisch

Außereuropäische Sprach- und
KulturwrssenschafL ........

Sprach- und KuItur-
wissenschaftcn zusammen

Zentrale Einrichtungen
und ohne Angabe

ZcnLrale l{ochschulver-
wa1 tun q

Fächcrgruppen zusamen .

Zentrale Hochschulvcr-
wa Itung

Fächerqruppen zusammen,

95

22

1

1

l

120

t00

100

100

100

100

t 00

4

124

100
100

15

t 0a

16

92

20

1

,]

1

115

96,8

90,9
100

100

100

Theologische llochschulen

Anzahl

-t3

r9
1

1

1

10

10

94,9

9()

10

104

6

95

Paor"rt5)

98

95

10a

104

10a

104

50,0

80 o

tao
8l,J

100

85,7 14,3

50,0

2A,0 85,7 14,3

6

16,7 85,? t4t3

95,8 4,2

119

10

06, 7 3 ) , l

97,9 2,1

AnzahI

5t

61,5 t8,5

An zahl

16

P.oz..t 5 )

3

98

P.or.nt5)

100 100
98,0

K un sthochschulcn

An zahl

Er z i.e hungswi s senscha f ten

Er z iehungswi s senscha f ten

wirtschafts- und Gese11-
scha f t sw i. s senscha f ten
PoIiLrk- und Sozialwrssen-

scha ftcn

PoI iLik- und Sozralwissen-
scha ften

H i s sen scha f t l iche
und künsLlerische

l{itarbeiter 3)
Insgesamt Professorenl )

we ib-
I ich

we ib-
I ich

Assistenten2)

männ-
L ich

welb-
I ich

männ-
I ich

we ib-
I ich

männ-
I ich

ins-
gesamt

männ-
I ich

männ -
I ich

6

Pußnoten siehe S. 37

to0 100 100

-29-

4

5,4

2
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Il.ruptborufliclres wissenschaftliches und künstlerisches Personal an llochschulen am 30,.luni 1977

_2f,lach Personalqruppen
2.1 Nach llochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie Lehr- und l-orschungsbereichen

Lehrkräfte
für besondereFäc hergr uppe

Lehr- und Forschungsbcrcich

f ngen ieu rwi s sen schaf ten

Kun st hoc hschulen
Anzahl

ben 4

we ib-
L ich

Maschinenbau, Verf ahrens-
technik ,

Architektur, Innen-
archi-tektur

'10

45

55

100

t00

100

160

1 120

100

100

to0
lAA

9

41

I ngen ie urwi s sen scha f ten

90, o 10,0

91,1 I

9A 9,1

142

903 211

88,7 11,3

80,6 19,4

18 86

23

P.oze.t5 )

Prozent5)

ta0

IA0

100

AnzahI

10

14'1 1?8

11

11

71,3

71

14

19

36

71,7

78

26,7 1AO

140

19

9

28

95,0

52,9

31

50

Ma sch inenbau
techni.k ...

Archrtektur,
archi.tektu!

Y::::T::::
I nnen -

Ingen ieurwi s sen sc haf ten
zusaMen

23

95

t00

100

16

20

8,0

33,3_

23,2

17,9

26

Kunst, Kunstwissenschaf t
Bildende Kunst, Kunster-
zrehung, Kunstgeschlchte

Darstellende Kunst, F1Im
und Fernsehen, Theater-
wi.ssenschaft

Ge s tal tung
Musik . ,

5

10
205
685

46
183

532

24
22

153
152
46'7

22
18

128

4

12

53

92

5,O 92,0

Kunst, Xunstwissenschaf t
zusamen

Bildende Xunst, Kunster-
ziehung, Kunstgeschichte

DarsteLl.ende Kunst, FiIh
und Ee!nsehen, Theater-
wissenschaft

Ge sta 1t ung
Musik ..

Kunst, Kunstwissenschaf t
zusamen

Zentrale Einrichtungen
und ohne Angabe

Sonstige Fächer, ungeklärt
Ficherqruppen zusamen .. ...

Sonstige Fächer, ungeklärt
Fächeraruppen zusamen .. ..
äIiot.i-lllll s. ::

100
t0a
lo0

65,7
89,3
77,7

ta,7
22,3

65,6
09,4
78,5

34,4
10,6 82,6

75,0
17,4
25,0

1'1 4

1 380
140

r 1r9
34

261
r 33
936

32

215

89,6 10.4

80,8 19,2

Anzahl

Prozent 5)

26,3

21

14

66,7
r 00

76,847, r

24,3 82,1

10

,|

22

8A,5
31, r

80,5
8t,j

50, o

78,7
50 | 0 75,A 25,0

t8,8
19,5
t8,t

t9,4

5l

100
/8,5

Iasgesamt Professorenl ) Assistenten2)
V,l issenschaf t l iche
und künstlerlsche

Hitarbeiter 3)
Ins -

gesamt
hänn-
l ich

we ib-
I ich

männ -
I ich

we ib-
I ich

männ-
l i.ch

we ib-
I ich

männ -
I ich

ueib-
I ich

männ-
I ich

-30-

4

3

3



Hauptbcruflicires wisscnschaftllches und kilnstlerisches Personal an Hochschulen am 30. Juttl 1977

2 Nach Pereonalqruppcn
2.1 Nach Hochschularten, Personal- und FächergrupPen sowle Lehr- und torschungsberelchen

filr besondele
Aufgaben,l)Fäche rgruPPe

Lehr- und FolM]ungst e."icl,

sprach- und Kultur-
uissenschaften
Theologre, Religronslehre ..
Philo60phie, Geisteswissen
schaften allgemein

Bibliothekswesen, Dokumen-
taLion, Publizrslik ...... '

Allgemeine und vergleichende
Literatur- und SPlach-
wissenschaft

AngIrsLik, AmerikanistLk ...
Romani st ik
Psycholog ie
Erzrehungswrssenschaften . . -

Sprach- und Kultur-
wissenschaften zusamen

Theologie, Rel.igionslehre ..
Philosophie, Geisteswissen-
schaften allgemein

Bibl j.othekswesen, Dokumen-
tation, Publizistik ..... '.

Allgeheine und vergleichende
L1telatur- und sPlach-
wissenschalt

AngIistik, Aherikanistik -..
Ronan i st ik
Psychol o9 i e
Erziehungswissenschaften . . .

Sprach- und xultur-
wissenschaften zusamen'..

Sport -

Spor t

Sport

t{i!tschaf hs- und GeselL-
scha f tswis sen scha f ten
Politik- und Sozialwissen-

scha f ten
Soz 1a lwe sen
Rechtswissenschaft ..'. - -.
Verwa ltung swi s senschaf t ,
Verwaltungswesen ........

wrrt schaf t swi s sen schaf ten
wrr t scha f t s ingen ie urwe sen

wirtschafts- und GeseIl-
schaf tswissenschaf ten

PoIiLik- und Sozralwissen-
scha f t en

Soz ia Iwe sen
Rechtswissenschaft ... . .. .

Verwalt.ungswissenschaf t,
Verwaltungswesen ........

wir t sc ha f t sw i s sen scha f ten
W j.rt scha f ts ingen ie urwe sen

129 95 34

weib-
I ich

Eachhochschulen
Anzahf

634

1

9

1l

30

5

2

21

100

100

ta0

100
100

100
100
100

100

100

28

,1

6

21

3

2

16

18

82,4

to0

46,2

17,6

51,8

28

1

6

10

3

2

15
11

82,4

100

46,2

5

11

1l I

57,9 42,1

57,9 a2,t

29
3

4

82

Proz"nt5 )

26

70,0
60,0

100
76,2
78,3

90,9
60, o

100

75,O
77,1

9, t
40, o

25,0

53,8

75,9 24,1

An zahl

73,6 26,4

5

83,3 16,7

621

13,0
J0,3
11,5

5,7
5,8
o,,t

t0,o
40, o

23,8
21,7

too
100

1 912

13,0
28,9
11,5

100

11

14

64

9

222
3

13
4l

I

291 r 514

Pror"rt5)

P.orent5)

8o,o 20,o

Anzah I
100

69
132

26

60
510

23

6o
442

9

180

3

11

42
1

246

36

230
145
110

21't
702
109

188
69'l
104

8 93 37

to0
100

lAA

87,0
69, ?

88,5

87,0
7t,t
88,5

35,3 61,3 30,7

ta0
100

too

94,l
94,2
99, 1

94,5
94,l
99,0

66,7
100

96,7
100
100

100

33,3

wirtschafts- und GeselI-
schaf t swi s sen sc ha f ten
zusamen 86,0 14,4

Fußnoten siehe S. l?

Hissenschaftliche
und kilnstl-erische

Mitarbeiter 3)
lssistenten2)Professore^l )Insgesamt

ue ib-
Irch

männ -
I rch

we ib-
I ich

männ-
l ich

weib-
I ich

männ-
I ich

ueib-
l ich

männ-
l ichins-

ge s amt
männ-
I ich

r00 84,8 15,2

-31-

63 36,4 71,5 28,5

l
2

6

5,5

1,0



ll.rul)Lb. ruf Ij c1)cs wisscnschaft Iichcs u

2

nd künsLlcrischcs Pcrson.rI an llochsclrulel am 10. Juni 1 977
Nach Pers

2.1 Nach Ilochschulartcn, Personal- und FächcrgrupPcn sowie [,chr- und Forschunqsbereichen

f-äche rgr uppe

L.-lrr -, r,rrl lr*--I-lllun,r,,l,c..".h

I I rr L, |wrssenschaf trichel r_ehrrraiic
I Insg(saml I Protessoren J ^ssrstenrcn-' I und künstlcrischel für besonderc
I I I I Mitarboiterl) I ArrroäbFn4l
I rns- männ- | werb- | mJnn- | werb- | rinn- | wt.rb- I männ- I wr.ib- I rinn- I werb-
I oesamt I lrcn I Lrcr I t:cr I trch I trcn ljch I ri"r, I ti.n I ri^r, lich

I'achhoc hsc huI en
Anzahl

Mathcmatrk, Naturwisscn-
schafton
Mathematrk, NaLurwi ssen-
schaften allgemcin ... .

Tnformatik
Physik, AsLronomie,....
Chemie.
Geowissenschaf ten (ohnc
Ccographie)

411

IO0
100
to0
100

I OO

100

91

61

22

41

227

100

104

ta0

r00

!aa

24

J 5ll

100

ta0
t 00
t00

100

t00
t00
t 00

154

23
90

130

398

100

96,8

89

64

22

28

1l

b,5

19

150

23
89

126

389

I OO

97,I
99,4

100

62,2

156

23

92
r 39

2

29

Mathematik, Naturwissdt)-
schaften zusammen .. .,.

Prozent5)
1',]

12

24

Mathematik, Naturwissen-
schaften allgemern .. . .

Informatik
Physik, Astronomie ..,..
Chemie.
Geowissenschaf ten (ohne
Geographie)

98,7
too
97,8

98,7
too
97,8
94,7

203

97,8
95,5

ta0

59,6

610
5

48'l
t0l

3 504

r0a

0,5

l0u

75,0

104

ta0
15,A

to0

104

5A 0

14

8

2',7

49

93,3
t 00

5C,0

l3,t

t00

tao

I0t1

100

100
140

Mathenatik, Naturwissen-
schaf ten zusamen -... - 6697,2

Anzahl
Agrar-, Iorst- und

Brnährung swi s senscha f ten
Agrarwrssenschaften .,...,
GarLenbau, Landespflege ..
Forstuissenschaf t, IloIz-
urrtschafL

Ernährungs- und Ilaushalts-
wissenschafE

Agt'ar-, Forst- und
Ernährung swi s sen scha f te n
z u samen

Agrarwisscnschaften ......
Gartenbau, Landespflege ..
Forstwrssenschaf t, tlol-z-
wirtschaft

Ernährungs- und tlaushalts-
wissenschaft

Agrar-, Forst- und
Ernährung sw i s sen scha f ten
zusamen

Ingen ieurwi s sen scha f ten
Bergbau, Hüttenwesen ...
Maschinenbau, Verf ahren.l
techn i k

Elektrotechnrk
NauLik, Schrffsrcchnrk,.
Architektur, Innen-
archrLekt ur

Raump.l.anung
Bauingcnteurwesen,.., ..
uermessungswesen ........
I ngen icurw i s sen sc ha f ten

z usamme n

Bergbau, flüttcnwL-sen ..,.
Maschinenbau, Verf ahrens-
technik.

Elektrotechnik
NauLik, SchiffsLechnik ..
ArchitekLur, Innen-
architektur

Raump lanung
Bauingenieurwescn -. ...,
Vermessungswesen .. . .. . ..
I ngcn ie urw i s se n sc ha f ten

zusammen

1 305

891
11

1 298
888

11

811
10

643
5

488
102

89

61

21

28

2

1l

199 20
- 5turozent

2

24

2,2

44,4

89,4 10,6 90,9

AnzahI

598
5

481
101

3 444

100

25,0

30,0 2a,0

1l

1

5

13

1

1

21

6

Paorart 5 )

99.5
t)9,1

t00
99,5

I00

98. O

t 0a
r)9,I

99, O

98.0
t o0
99,8
99, O

Pußnoten siehe S. l7

lao 99, 2

0,2

-a

t) <)

t00

3,1

2

2

2.2

),!

4

9,t

4

6,7a,5
0,5



Hauptberufllches ulssenschaftllches und kilnstlerlsches Personal an llochschulen an l0' Junl 1977

2 Nach Personalqruppen
2.1 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sovle Lehr- und t'o r s c hM gsbere ic hen

Lehrkräf te
filr besondere
Aufgaben 4)Fäche rgruPPe

Lehr- und Forschunqsbereich

Kunst, KunEtuissenschaf t

Blldende Kunst, Kunster-
ziehung, Kunstgeschlchte

Ge sta Itun?
Husik . .

Kunst, Kunstui.ssenschaf t
zusamen

Bi.Idende Kunst, Kunster-
ziehung, Kun6tgeschichte

Gestaltug
Hu6ik ..

Kunst, Kunstul6aenachafE
zusaren

z€ntrale Elnrlchcungen
ud ohre Angabe

Sonstlge Fächer, ugeklärt
zentrale HochschuLver-
wal,tug

Rcchenzentru
Zentrale Elnrlchtugen filr
Forschug und Lehre .....

Sozlale ELnrlchtugen ....
Ubrige Zentrale Ein-
richtugen

ZenCrale Elnrlchtungen
md ohne Ailgabe zusanmen

Fächergruppen zusamen ... '

sonstlge Fächer, ungekl.ärt
ZentraLe Hochachulver-
ualtug

Rechenzentru
Zentrale Elnrlchtungen fur
Forschung und Lehre . ... .

Sozlrle EIn!Ichtungen ....
Ubrige Zentrale Ej,n-

r lchtugen
Zentrale Elnrichtungen
und ohne ADgabe zusammen

Fächergruppen zusamhen .. ...

Fußnoten siehe S. 37

Fachhochschul en

A!zah]

weib-
I lch

9

721
3

1 251

11
4

99
1

1

1 719
1 928

to0

100
100

100
100

too

100
100

1

269
3

205

16

4

95
1

1

128
433

96,3

94, t
100

96, O

100

too

96, 3

6
))1

3

1 168

14

2

95

'1

1 286
7 1{8

96,4

too
too

100

9b,5
94.5

42

43

3,6

)00
90,5

19

20

90,9

100

too

8

2

2

52

54

29

29

78,4 2t,6

333 219

100 83,8

Proze^t5)

230 44

83,9 16,1

An zahl

100
100

100

77,8
83,8

t 00
16,2

75,O
84,O

100

25,0
16,O

16,2

4,0

9

13

33

1t,1
tb,9

34

78,4 2r.6

343

2

2

45

3

51

495
46

418

Proze.t5 )

,l

64
I

64

9 66,7
100

91,9 I

100

88.9 89,5 to,5

wlssen schaftl i,che
und ki.lnstlerLsche

Mitarbelter 3)
Professorenl ) Assi.stenten2)In sgesamt

männ-
Iich

weib-
I1ch

männ-
Iich

we lb-
I ich

we i-b-
Irch

männ-
I ich

we 1b-
Iich

männ-
11ch

männ-
I ich

lns-
gesamt

-33-

I

3,7

3,1



Haut)tberufliches elssenschaftllches und kiinstlerisches Personal on Hochschulen am fO. Junt 19?7
2 Nach Personalqruppen

2.1 Nach Hochschularten, Peisonal- und Fächergruppen sowle Lehr- und Forschungsberelchen

Lehrkräfte
filr besonderefächerg!uppe

Lehr- und Forschungsbereich

Sprach- und Kultur-
wi s sen scha ften

TheoIogle, Relrgionslehre ..
Phllosophle, Geisteswlssen-
schafLen aIlgemein

Ge sch ichte
Blbliothekswesen, Dokumen-
tation, Publizistik .. -....

Al-Igemelne und vergleichende
Llteratur- und Sprach-
wissenschaf t

AIEphlIologi.e (klassische
Phtlologle), Neugriechisch

Germanlstik (Deutsch.
germanlsche Sprachen,
ohne Anglistik) .......... .

Angflstlk, Anerikanistik ...
Roman lat ik
SlaPtstlk, Balttstlk,

F lnno-U9r lst 1k
Au8ereuropäj,sche Sprach- und
KulturvlasenschafL . ...,.. -

Psycho Iog ie
ErzlehungEUissenschaften ...

Splach- und Kultu!-
vis6en6chaf ten zusamen

Theologle, Rellglonslehre ..
PhlIosophle, cel§tesuj.ssen-
schafcen allgemeIn

ceschlchte
Blbllothekssesen, Dokumen-
tatlon, Publlzl6tlk ..... -.

ALlgenelne ud vergleichende
Llteratur- und Sprach-
H1 aaenschaf t

AItphlIologle (klasslsche
Phllologle), Neuqrlechtsch

Gernanlstik (Deutsch,
gerMnl6che Sprachen,
ohne Angllsclk) .... ... . . . .

Angltstlk, Anerlkanj.stik .,.
RohanlEtlk
SIawlstIk, Baltlstik ,

F lnno-Ug! ist 1k
Au8ereuropälache Sprach- und
l(ulturwlssenschaft .,,... -.

Psycho l09 1e
Erziehungsulssenschaften ...

Sprach- und KuItu!-
uissenschaften zusamen

sportS )

Sport

Sport

Auf 4l
ve ib-
11ch

Hochschulen insgesamt

An zah I

120

505
107

96

510

214

214

031

454

968

70

404

192

89

51

139

26

't06

22

7,9

1o,l
12,6

568

196
432

20

294

133
266

31

99

26

138

114
242

1'l

25

10

21

10

11

19

15

3'l

39

21

73

11

5'7

r3

3r

11

2B

2

31

11

I

161

90

13 10't

44

55

36

10 47

481 2 146

86
20r

44
9

271

22 31

'17 9 760

30

59

58

12

1

5

62

297

1 157
819
515

618
450

242
201
155

332
201
137

146 68 42

46

12

2'7 7

151

8't

265
193
123

100

11

59

55
121
103

335
919

2 721

280
116

2 208

55
203
513

120
258
851

11

32

109

11

80
'14'1

60
222
s80

56

506

10 402 I s22 1 880 3 414

100 68,2

100 81,9

626 490

Prozent5 )

Prozert5 )

323 2 202

6

91,9

89,9
87,8

88,5

88,4

94,O

72,2

82

60

36,1

22,8 t00

i1,9

26

45 't 51

J3,l

59,7 40,3

49,2 50.8

71,9 28.1

100

100
too

100

100

100

92, I

89,9
87,4

6,I

10,I
12,2

t1,4

1t,6

6,O

t7,9

14

78,0

84,4
76,8

60,7

63 9

77,2

68, I

73,4

15'7

22,0

t5,6
23,2

39, 3

13,995,6

95,1
95,4

66,7

86 | I

68,7
77,8

56,7

3t,3
22,2

79,2

3l,l

20 I 93,0 6,2

t0,J 93,7

31,8 9t,3

18,1 91,4 6

An zahl

135 122 2'7

89

100
100

100

79,3
77,1

20,7
22,9
26,8

87,8
88,9
91,9

12,2
t1,t
8,1

80.5
77,3
70,7

19,5
22,7
29,3

72,6
73,1
67,6

27,4
26,9
32t4

64,7
58,1
64, O

35.3
3r,7
36,O

100
100
100

83,6
77,9
8t,1

16,4

t8t9

91,6
89,0
88,6

8,4
,1,0
11,4

83,6
73,9

16,4
26,1
21,0

69,8
72,1
74 ' 3

30,2
27,9
25,7

86,3
64,3
8t,4

13,7
35.7
18,6

81t9 18,1

{9

75,5 2t,5

Insgesamt Professore^1) -21ASSrStenten
Wi a sen schaf t l iche
und ki.lnstlerlsche

Mrtarbelter 3)
ins-

gesamt
nüinn -
1 ich

weib-
L ich

männ -
I ich

werb-
I1ch

mann -
I ich

we 1b-
I i.ch

hänn-
l ich

wel-b-
l ich

nänn-
I ich

Fu8noten si.ehe S. 37

100 78

-v-

8t 18,9 77,3

36



Fächer g!uppe
Lehr- und Forschur)gsbereich

Politik- und Sozialwissen-
scha f ten

So z Ia Ive sen
Rechtswissenschaft .. . '. . .

VerwaI tungsuis senschaf t ,
Verwaltungswesen ....... -

t{lrtschaf tsuis senschaf ten
wir t.schaft s ingen ieurwe sen

Wiltschafts- und GeseIl-
schaft swi ssen schaf ten

wirtschafts- und Gesell-
scha f t swi ssen scha f ten
zusamen

t{lrtschaf cs- und Gesell-
schaf tawis senschaf ten
zusamen

Hathematik, Naturwj.ssen-
schaften

Potitlk- und Sozialwissen-
sc ha f Cen

So z ialwe sen
Rechtswissenschaft ...... -

Verwa I tungsuissen schaf t ,
verwaltügswesen ..... . ..

wlrtscha ftsuLsEen schaf ten
wlrtschaft s ingen leurwesen

Matheßtj-k, Naturuissen-
schaften aIlgemein ....

Inf o!ma t ik
Physlk, Astronomie .....
Chehi,e .

Pharmaz ie
Biolog 1e
Geosl.66enschaf ten (ohne
ceographie )

Geographle

HatheEtlk, Naturulssen-
schaf ten zusamen .....

I'tathenatik, Naturwissen-
schaften allgemein ....

Informat ik
Physlk, Astronomie .....
Chemle.
Pharmazie
Biologie
ceoBlssenschaften (ohne
ceographie )

Geog! aph ie
Mathematik, Naturwissen-

schaf ten zusamen .....

Humanmedi z in

Humanmedizin zusamen

Huhanmedizin (ohne
zahnmedizin) .. ..

zahnmedizin .... ..

Hunanmedizin (ohne
zahnmedizin) . - -.

Zahnnedizin...,-.
Humanmedizin zusamen

Fußnoten siehe S. J7

-35-

01,4
78,4

8t,2

18,6
21,6

18,8

75,2
74,2

75,2

24 t I
25,8

24,8 100

Ilauptbcrufliches wlssenschaftliches und kilnstlerisches Pclsonal an Hochschu).en am 30. Junt 1977

2 Nach Personalqruppen
2.1 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergrupp€n soule Lehr- und Folschungsbereichen

Lehrkräfte
für besondere

385
49

534

'13

88

100

120

6,4

Auf

e3,3

90,7

100

we ib-
1 ich

5,O
,6,7

16,7

33,3
10,5

4)

1 554
916

1 692

1 347

688
1 541

207
288
15i

Hochschulen insgesamt
AnzahI

513
507
541

414
62

463

88

22
51

44

200
12

246
3 70,1

113

231
3 47'7

112

r91
453
't04

8 285 1 396

100
100
100

889 3 329

11

58
1

1 130

326 2 072

19

1

9

23
2

41

2

93,0

65
3

68

229 1 864

86 6

53

22
53
61
't-l

29O ,l 80 5

5,5
5,7

92,O

289 131

13,4

15

10
3

41

29
10

4

45

3,3
9,1

74,4 25.6

34

1

19
,:
IU

2
'17 2

98 10

2,9

15
22'7

1

68

901
65

966

I
884

4

Paorant5)

100
100

IOO

86,7
?0,5
91,1

13,1
29,5
8,9

92,4

97,8

7,6
28,3
2,2

82,5
73,8
90, I

17,5
26,2

9,9

84,1
66, 2

85,9

93,9
93,9
99, I

94,6
96,2
99,0

5,4
3,8
t,o

100
94,3

15,9
33,8
14, 1

88,2
63,1

100

11,8
36,9

89,8
100

10,2
96,7
9O.9

t 00
5,7

9 90,0 1O,0

2 441

279
3 149
3 749

512
1 798

320
213
06s
559
427
545

121
6

64

190
115

253

919
90

859
811

'14

550

121
56

891
193
196

433

646
115

305
510
157

552

48
3

72
1't 1

'16
139

100 89,3

13 459 12 626

100 93

900
601

8s8
559

42
42 13

833 3 8s3 113 3 870

Prorent 5 )

2,0

10,7

5,0
2,2
2,O
5,1

21,2
t4,1

18,1
20,7

t8.l

An zah 1

91,1

300
210

206
164

12
't0

350
158

24
-t'1

100
100

to0
100
100
100

95.0

98t0
94,9
78,8
85,9

98,0
90,9
99,0
97,3
97,4
93, I

93,2
97,1
97,6
95,7
71,5
85,9

6,8

4,3
25,5
14,1

93, t
97,5
97,6
93,2

79,9

6,9
2,5
2,4
6,8

22,7
20, 1

97, I
100

95,O
83,3

2

100
100

95,3
9J,0

98,4
94,2

94,5
94,3

93,6
90,8

66,7
89,5

10 397
648

11 045

8 515
514

9 029

1 882
134

2 016

1 789
88

1 811

3 940
236

4 1'16

2 784
190

2 974

An zah 1

Prorent5)

915
66

982

2

2

100
to0

100

81,9
79,3

81,7

3,596

96

96

Ei.ssenschaftllche
und künstlerische

MiLarbeiter 3)
Professoren 1 ) Assistenten2 )Insgesantt

hänn-
I ich

weib-
l- ich

männ-
1- 1ch

we ib-
I ich

männ_
I ich

uelb-
1 ich

männ-
Iich

we ib-
lichins-

gesamt
nänn -
l ich

2

6,2 I

0

7

6

9

1,6
5,8

0

3,3
j,5



Hauptbatufl,lches elBaenschaftLlche3 und kUnstlerischea PerEonal än Hochschulen öm lO. Junl 1977
2 Nach Personalqruppen

2.1 Nöch Hochschularten, Personal- und Püchergruppen lovle I!hr- und Forschungsberelchen

Pächergruppe
Lehr- und FoMfi-ungsteteich

veterinärmedizrn5 )

Veter 1närmedi z in

Veterlnärmedizin

Agrar-, Forst- und
ErnährungEwissenschaf ten
Agrarvlssenschaften .....
Gartenbau, l,anaespttege ..
Forstwlssenachaf t, l'lolz-
ulrtschaft

Ernährugs- und Haushalts-
vlssenschaft

Agrar-, Fo!6t- und
E!nährunggwls6enschaf ten
zu§amen

Agrarulcsenschaften .. ... ,

Gartenbau, Landespflege ..
Forrtulsaenachaft, Holz-
ulrtschrft

Ernährunga- und llaushalts-
sls senschaft

Agrar-, Forst- und
Ernährun9swl 9 3en 6chaf ten
zugamen

Ingen leurwi Eaenscha ften
Ingeni
al Ige

e urw I s sen scha f te n
meln . ..

Bergbau, HUttenue6en ....
Haschlnenbau, Verf ahrens-

techn 1k
Elektrotechn ik
Nautik, Schiffstechnik ..
Archltektur, Innen-
archltektur

Raumplanung
Baulngenleurwe6en .......
Verreaaungswesen ........

Ingen leuru1 s senschaf teh
zusaren

Ingeni.eu!His sen schaf ten
aIlgemeIn

Bergbau, Hilttenwesen,...
Haschlnenbau, verfahrens-
technlk

EIekt!otechn ik
Nautlk, Schiffstechnrk ..
Architektur, Innen-

arch ltektur
Raumplanung
Bauingenleurwesen .......
Velnessungswesen .. .. . .. .

In9enieurwissenschaf ten
zu6amen

686 564 122

100 82,2 17,8

Hochschulen insgesamt
An zah I

183

Prozent5)

Lehrkräfte
fur besondele
Aufgaben 4)

we ib-
l ich

85
13

14

58

345
85

66

37

'10

1

2

40, 3

6

15

223

78t2

260
29

19

6

90,0
93,5

95,O

37,5

88,2

155

62

21,8

2

1

10

10,o
6,5

5,0

62,5

tr,8

158

75,6

322
33

53

1

95,3

Anzahl

4 24

51

46

9

11

't 
1

014
160

162

108

929
14'?

148

50

17

12

131 444 1 214 s34 38 314

- .5)Pro 2ent

425

100
t 00

100

100

91,6
91,9

91,4

46,3

96, 2

94,6
99, 1

170

8,1

5J,7

11,8

3

36

t:

47
9

14

2

o,9

3,8
5,4
o,9
o,8

12,5
21,4

,4t9

61,,

3

14

:

8

2

10

1

45

100

100 88,2

4 9't 485

10 030 9 898

93,4

Anzahl

84 | 7 ,5

208

t00

t00

7,1 92,9

1

25

8

31

6'1

98,8

97,1

59,7

07,5
78,5

85,1

38,9

3 793
2 390

128

3 't 5'1

2 315
128

1 912
1 2't1

90

903
623

25

915
461

't2

121

59
336

65

1

'10

1

23
'7

3

227
168

554
264

180
159

s50
262

789
44

769
151

108

46
444

40

132 5 151

50,0
2

31 2 429

99

45 2 241

100
100

40,0
98,8

40,o
98,4

60, o

1,6

Prozent5)

o,5
0,5

1,4 t00

89,7
100

10,3

96,9

,00

3't

2,O 94,4 5,5

100
100
too

99, 1

99,4
100

99,5
to0

98,9
99,8

100

98,5
98,j

100

0,6

1,1
0,2

8,4

98,6

100
100
100
too

98, t
t 00
99,9
99,4

91,6
90,8
99,1

100

9J, t
95,8
97,I
97,6

6,9

2,2

Insge samt 1n )Profe s sore Assistent.en2)
Wissenschaftl iche
und kilnstlerlsche

Hitarbelter 3)
ins-

gesamt
männ -
I ich

we i.b-
I ich

männ-
I ich

we ib-
I ich

männ-
I ich

we ib-
1ic h

hänn-
I ich

welb-
I ich

männ-
I ich

Fu8noten slehe S.37

100 98 ),3

-36-

99, 3 98,2 98,01,8

4

3

3

2

9

6

9

0.9

1,9

o,1
0,6



ltauptberufl,iches uissenschaftltches und kilnstlerlsches Personal an Hochschulen am l0' Juni 1977

Nach Per

2.1 Nach Hochschularten, personal- und Fächergruppen sowle Lehr- und Forschungsberelchen
?

Lehrkräf te
fur besondere' Aufgaben 4)Fäc hergruPPe

Lchr- und l'o]!Ilir.,t,,b,..eich we i.b-
Iich

Hochschulen insgesamt

AnzahL

Kunst, Kunstuissenschaf t

Bll.dende Kunst, Xunster-
zlehung, Kunstgeschichte

Da!stellende Kunst, Eilm
und Fernsehen, Theater-
wlssenschaft

Ge sta It ung
Musik . -

Kunst, Kunstwissenschaf t
2USamen

Bildende Kunst, Kunster-
zlehung, Kunstgeschichte

Darstellende Kunst, PiIm
und Fernsehen, TheaCer_
uis senschaft

Gesta ltung
Musik . .

Kunst, Kunstwissenschaft
zusäMen

Zentrale Elnrlchtungen
unal ohne Angabe

Sonstlge Pächer, ungeklärt
zentrale Hochschulver-

ua I tung
verwaltung der Kliniken ..
Bibl. iotheken
Rechen zentrum
zentrale Einrichtungen fi.ir
Forschung und Lehre . -. ..

Zentrale Lechnische Ein-
richtungen

soziale Ej.nrichtungen .'..
Ubrlge zentrale Ein-

r ichtungen
Hochschul f remile

lnst i.tutlonen
zentra 1e Einrlchtunqen
Ed ohne Angabe zusammen

Fächerqrrrppen zusrt.rm(,n . ... .

Sonstige Fächer, ungeklärt
zentrale Hochschulver-

wä I tung
verwaltung der Kliniken -.
Bibl ioCheken
Rechenzent!um
Zentrale Einrichtungen für
Forschung und Lehre . ... .

Zentrale technische Ein-
richtungen

SozläIe Einrichtungen ., -.
Ubrlge zentrale Ein-

r ichtungen
Hochschulfremde

In st i t ut ionen
zentral Einrichtungen
und ohne Angabe zusammen .

Pächerqruppcn rusammen -....

28
112
188

62

564
156

41
434
s89

23
68

136

68 238 24

395 r 308

479 411 60

9

146

13

13

10,0

0

8,5
1t

12

432

58

18

21

1

't5

21

64

27,3

27,6

46't

24
7

28
12

'14

2

26

4

41

2

37

3

251
1 642

4

4

21

21

90
6'7 6

944

100
100
100

2 r89 1 '193

100 85,8

Prorent5)

10

2

38

56

31 168

,7,8 72,7

17,5

13{ 3 817

51
69

1'11

91,1

50

66,9
83,4
84, I

31,1
16,6
19,9

67,1
86,5
81,2

13,5
18,8

100
81,4
80,8

18,6
19,2

66,7

72,7

33,3
28,3
27,3

50,0
73,I
76,7

50, o

25,9
23,3

14,2 90 82,2

18,1 83,9 16,1 82,5

An zahl

892 4 123 213 1 530

100 8t,9 77,4 22,6

171 78'10 539

214
19

90
286

194

28

93

71

12 145
70 311

9 641

189

12

62
274

6'12

26

63

62

4

11 011

62 603

91,5

88,3
63,2
68,9
95,8

84,6

67,7

80,5

80,0

90,/

25
7

28
12

122

2

l0

15

,]

114
708

8,5

J6,8
31,1
4,2

15,4

7,1

t,),5

20,o

1),4

4 328
24 109

26
1

2

I

159

1

1

7

95, 1

100

I OO

100
100

94,6

100
100

100

9\, l

9

2

I
13

44

3

r50
9

5l
253

37

2

26

2

11

1

118
586

222
1 414

1 612
11 104

150
2 )10

4 8't0
19 148

644
3 398

Pr,rrant ! )

100

100

100
100
to0

100

100
100

100

100

100

IAA

5,4

4)

5)

6)

100

22

Ei-nschL. S!udienplof essoren,
Lektoren.
Anteil am Personal der entsprechenden Dlenstbezelchnungs-
gruppe.
Die Fächergruppe enthält nur einen Studienberelch.

91,9

90,0
100

100
100

loo
50,0

89, t

86,2
56,2
64,6
95,5

85,4

9tt7
69,0

81,8

69,4 30,6

100

100

50,7 41,3

50.o 50,o

77,t 22,9

75t0 25,0

68,9 11,1
73,7 26,1

Hochschuldlenst und

50

10,9

13,8
43,8
35,t
4,5

14,6

8,3
3t,0

10,2

11,4
14,7

-!äte lm

91,5
88, I

88,2
85,)

1)
2t

Einschl. Dozenten und Fachhochschullehrer.
Hochschulassistenten. AssistenzProf essoren, Oberasssisten-
ten, -j.ngenieure, -ärzte t wiss. AssistenLen.
Akademasche Räte, oberräte, Direktoren, Hiss. Angestellte,
wiss. Mitarbeiter-

Assistenten2)
v,ll s senscha f t I iche
und kilnstlerlsche

Mitarbeiter 3)
Professoren 1 )

männ -
I ich

se ib-
l ich

männ-
ILch

männ-
Iich

ueib-
I lch

männ -
l rch

we ib-
I lchge s amt

Insgesamt

we ib-
I rch

nlänn-
.Lich

3)

-37-

9,2 0,9I

2

5,5
9



F ächergruppe

Funkt ion sbere 1ch

Splach- und Kultur-
wl ssenscha f ten
Lehre und Forschung ,. , . .

Arztli.cher Dienst .,....-
Beratung, Organisation,

Planung
Datenverarbeitung .......
Bibliothek und Verwaltung
Technischer und
sonstlger DiensL,......

Zusamen

Lehre und Forschung . .. ..
Arztlicher Dienst .., -. ..
Beratung, O!ganisatron.

P Ianung
Datenverarbeitung . ,.. .. .

Blbliothek und velwaltung
Technischer und
sonstlger Dienst .,.....

Zusamen

Sport
Lehre und Eorschung .. ,..
Arztlicher Dlenst ....,..
Beratung, OrganisatLon,

PIanung
Datenverarbertung ,. ,... ,

Blbliothek und Verwaltung
Techhischer und
sonstlger Drensl ..,....

Zusammen

Lehre und Forschung , . ., ,

Arztlicher Di-enst .. ,....
Beratung, Organisatron,

Planung
Datenverarbeitung ., -. . ..
Blbliothek und Verwaltung
Technlscher und
sonstiger Dienst . , ,. ,..

Zusamen

Wi.rtschafts- und ceseIl-
Schaftswl s 6enscha ften
Lehre und Eorcchung . ....
Arztlicher Dienst ... ... .

Beratung, Organisation,
Planung

DatenverarbeiLung .. . .. ,.
Blblj.othek und Velwaltung
Technischer und
sonstiger Dj.enst .......

Zusamen

Lehre und Porschung . . .. .

Arztli.cher Dienst . .. . .. .

Beratung, Organisatlon,
Planung

Datenverarbeitung .. . ... .

Bibllothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst .-.....

Zusannlen

Fußnoten siehe S. 54

Hauptberufliches wlssenschaftllches und kUnatlerlgches Per6onal an HochschuLen d 30. Junl 1977
2 Nach Per6onalqruppen

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und PtchergruplEn soyle Punktl.onaberelchen

Universitäten
Anzahl

Lehrkräfte
filr besondere
Aufgaben 4)

welb-

780 204

1'7 '7

800

97,5 96,2

656

215
8

94

363

344

0,1
1,3

061
2

54
3

2'1

110

263

4,3
0,2
2,I

2 393
3

5

2 403

100

89

3

1

92

2

1,O

140

155

c,6

58

']72

4

46
1

15

140

978

89,6
0,2

2,3
o,1
o,8

7,1

100

45

53

84,9

1,9

5,7

100

1 8'74

98
1

15

110

2 098

711
1

141

1

78

219

6,8
0,j
3,6

432

36
2

23

581

74,4

5,2
0,3
4,O

15,1

100

26

34

76,5

t7,6
100

182

30

15

28

255

71,4

11,8

5,9

11,O

100

21s
2

10
,]

3

84,5
0,2

99,6
0,1

15'l

Prozent
99,4

22

90,6
o,I

313

87,9
0.6

3,2
0,3
1,0

100

1

10

202

79,1
0,0

420
19

33

495 93

100

AnzahI

13

13

Prozent
100

too

An zah I

10,1

100

9

123
12

5

1

3

26

170

104

7,1

2,9
o,6
1,8

15,3

100100

178 1 521

13

100

I

100

89,2

t00

421

43

38

518

81,3

8,3

J,I

7.3

100

2,)

0,1

o,3

I0a

3

1't 6

0

100

25

96

4,O

100

983 l5

15

2

6

3,O
0,4
1,2

84.8
3,8

9

96

I 501

99,4
0,1

0,3

0,,

0,1

100

58

P!ozent
100

37

94,6

2,7

100

ta0

100

911

2

9

93

281

s88

5,2
0,2
1,7

1 492
2

189

I
'7'l

169

954

87,9
0,0

89,t 88tr

4,7
0,0
0,7

77,4

9,6
o,4
3,9

8,6

100

Insgesamt Professoren 1 ) Aseistenten2l
wi6 6enscha ft 1 lche
und künstlerlsche

Mi.tarbelter 3)

ge samt
we ib-
l lch saMen

weib-
1 lch

zu-
samen

se ib-
lich säMen

weib-
Iich samen

100

0

-38-

100 100

2

t o0 100 IO0

4,9

2

'1

3

o

2

6

1,3

25

6,4

0

o



fäc her gruppe

l..kti*lb".ui"h

l4athemati-k, Natur-
wissenschaften
Lehre und Forschung . .. . '
Arztlicher Dlenst .......
Beratung, Organ j,sation,
Pldnung.

DatenverarbeiEung ......'
Bibliothek und Verwaltung
Technischer und

sonst iger Drenst .. ... ..

Zusamen

Lehre und Forschung .. . ..
Arztlicher Dienst .. .. ...
Berat.ung, Organisation,

Planung
Datenverarbeitunq ... -...
Bibliothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst .......

Zusamen

Hwanmedi.zi,n
Lehre und Forschung .. ...
Ärztli.cher Dienst .......
Beratung, Organisation,
PIanung.

Datenverarbeitung .......
Bibliothek und verwaltung
Technlscher und

sonstrger DiensL .......
Z usamen

Lehre und Eolschung -. ...
Ärztllcher Dienst .... '..
Beratung, organisation,

Planung
Datenverarbeitung .'.'.'.
Bibliothek und verwaltung
Technlscher und
sonstlge! Dienst .. '.. ..

Zusamen

ve ter inärmedi 2 in
Lehre und Forschung . .. . .

Arztlicher Dienst . - ', ...
Beratung, Organisation,
PIanung.

Datenverdrbeitung ... .. . .

Bi.bllothek und verwaltung
Technischer und

sonstiger Dienst .......
Zusamcn

Lehre und Forschung . .. . .

Arztlicher Dienst . . -. -. .

Beratung, O!ganisation,
PIanung.

Datenverarbeitung .......
Bibliothek und verwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst . '.. . ..

Zusamcn

Eußnoten siehe S.54

100 100 100

-39-

r00 140

t1,8
ra0

Hduptberufliches wissenschaftLi.clles und krlnshlerlsches Personal an HochschuLen am 30' Jrrnr 1977

2-Nach PersonalqruPpen
2.2 Nach llochschu]arten, Personal- und EächergruPPen sowie Eünktionsbereichen

Lehrk räf t e
für besondere

4)

653

11

3

8

3 030
11

52']
6

2'1

I
8

226

802

0.7
4,2
0,2

100

11

7

1

15,9
81,1

0,2
0,1
o,0

o,6

100

114

2

1

2

285

58,2
40,o

o,7

0,4

0,7

tao

241

t5

91,8

0

100

3

2

1

0,1
0,2
0,1

100

31

29

1

62

50,0
46,8

1,6

4 319
9

154

39
69

4 913

337

31

85

we ib-

66,7

Jl,l

100

Univcrsitäten
Anzahl

13 6910 945
26

192
41

82

550

11 842

52

'724 195 't5

4,2
89

100

1,5
4,1
1,1

7,1

3 052

100

1 871

O,J
0,1
0,1

100

2,1
o,8
2,0

9,4

100

50,0

99, )
o,4

92,8
0,2

87,9
0,2

'73

Prozent
140

104

AnzahI

100

An za hl

1,6
0,1
a,7

2 289
'l 96'l

54
46

8

21)

10 571

936
2 514

38

31
6

178

3 709

100

100

386
1 460

559
1 303

24
42

194
4 149

145
't'7 3

21'l
545

100

100

100

100

10

4

21t6
75,3

29,8
69,6

66

Prozent
36,4
63,6

15,5
82,4

25,2
67,8

68 31 14

4 993 938

23,4
69 ,4

54

929

o,8
o,3
0,3

5,8

o,5
0,4
0,1

r 933

20, o

7',;,5

0,5
0,3
o,2

i,5
1AO

1,0
1,0
0,2

2

50,o

100

439
219

68
45

2

122

55,7
J6,9

5,7

146
45

1

192

3 121
60

34

10

1

51

2 0

18

686

(t4, O

1,0
4,1
0,3

2,6

roa

76,0

9

Prozent
33,1
66,7

60,8
28,7

66,7
19,6

209

1,9
0,5
0,5

t,rofessoren 1 )
wi s sen scha f t l lche
und kilnstlerische

Mitarbeiter l)
essistenten2)

z\-
sammen

weib-wc ib-
I ichsanmen

we ib-
I ich

Insqusatirt

we ib-
Ii.h

ns- I

0,1

l, t
0,8
t,d

6,b 1

2,0

1

7

3

3

4,8

0,5

zD-



HauptbeEufllches slasenschaftllches und kunstlerlsches Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977
2 Nach PeEsonalqruppen

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen soele Funktlonsberelchen
Lehrkr ä fte

für besondereFäche!gruppe

trnktIllil..i.h

Agrar-, Eorst- und
Ernährungswissenschaf ten
Lehre und Forschung .. .. .

Arztllche! Dienst -.,.. . .

Beratung, organisatlon,
Planung.

Datenverarbertung .. ,. ,. .

Bibllothek unC Verwaltung
Technischer und
sonstlger Oienst,.,....

Zusamen

Lehre und Forschung ,. .. .

A!ztllcher Dlenst ... ,.. .

Beratung, Organlsati.on,
P Ianung

Datenverarbeltung .......
BlbLlothek und verwaltung
Technlacher und
sonstlger Dlengt ... . -..

Zusamen

Ingen r-eurwlssenschaf ten
Lehre und Forschung .. ...
Arztllcher Dlenat ... . -. .

Beratung, O!gan j,6atIon,
Pl anung

Datenverärbeitung .. -.. ..
Blbliothek und Verual.tung
Technlscher und
sonstiger Diensl . -. ... .

Zusammen

Lehre und Forschung .. ...
Arztlicher Di-enst .......
Beratung, Organisation,
Planung

Datenver;rbeltung ... ... .

Blbllothek und verualtung
Technlscher und
sonstlger Drenst ..... ..

Zusamen

Kun6t, Kunstwissenschaft
Lehre und Porschung . . .. .

Beratung, Organigatlon,
Planung

Bj,bllothek und verwaltung
Technischer und
sonstlger Dlenst . ... ,..

Zusamen

Lehre und Forschung .. . ..
Beratung, Organisation,

Planung
Blbliothek und Verealtung
Technischer und
sonstiger Dienst .......

Zusamen

91,3
o,l

85,8
o,9

99, O

o,3

9'7

2

13

r13

299

302

181

182

11 291
1

4

2

50

148

8l

1,1

0,6

14,4

,o0

48

3

5

96

0,2

100

91,7

2

7,1

58

65

3,1

6,2

100

33

41

80,5

9,8

100

l4

64,7

5,9
5,9

2i,5
t00

zu-

100

100

I

100

,00

15

15

100

4)

100

100

3

100

21

480

1,7
0,8
o,8

Universltäten
AnzahI

1 034

14

4

6

'11

1 132

1,2
0,4
o,5

ta0

234
6

129
21

20

120

530

t,8

100

90

t,1
2,2

4,3

t 00

4B

2

9

61

78,7

3,3
3,3

14,I
to0

11

Prozent
100

Prozent
t o0

t 00

Anzahl

14

14

Prozent
100

25,0

100

36

75,0

40

97,6

2,4

90t0

100

914
2

'19

18
14

102

129

89,9
0,1

J,7
0,8
0,7

I

t 00

61

9

5

23

104

64,4

8,7
4,8

100

2't 442

0,2
89.2

100

83 1 042
-1

92 1 046

to0

An zahl

,: 2 210
3

I

2

18

10 2 341

94

0,1

2,3
o,4
0,4

100

341

10

5

30

385

88,1

2,6
1,1

7,8

100

99,6
0,1

100

99

100

't7

84 10

3

2

2

9

o,5

100

Professorenl ) Assistenten2 )
l{i s 6enscha f t1i-che
und kilnstlerische

Hi.tarbeiter 3)
In sgesamt

1ns _

sa mt
we ib-
Ii.ch samen

we ib-
l ich

zu-
sämen

weib-
1i.ch

zu-
Samen

we 1b-
lrch

Fußnoten slehe S. 54

-40-

104 100

10,o

100 100 100

0

0,2

o,1

4

2

2 0,8



ltauptberufliches wlssenschafttichcs und ki.lnstterlsches Personal an Hochschulen am f0- Juni 19?7

2 Nach

2.2 Nach Hochschularten, Personal-- und Fächer soBle Funktionsberelchen

F äche rgruppe

f unXti(:trfererctr

Universitäten
An zahl

2 018
358

1 19't
395

Lehrkr ä f te
filr besondere

Au 4)
welb-

242

ZentraLe Elnri.chtungen
und ohne Angabe
Lehre und Forschung .. .. .

Arztllcher Dienst ......'
Beratung, Organisation,

Planung
Datenverarbeitung ...'..'
Bj.blioLhek und Verwaltung
Technische! und
sonstiger Dlensl .......

Zusamen

Lehre und Porschung . . .. '
Arztficher Dienst .... ...
Beratung, Organisation,

P Ianung
Datenvelarbeitung .. -....
Bibliothek und verwaltung
Techntscher und
sonstlger Dlenst .... . . '

ZusaMen

Fächergruppen zusamen
Lehre und Forschung .....
Arztlicher Di.enst .......
Beratung, Organisation,

Pl anung
DaLenverarbeitung .'.....
Bibtiothek und verwaltung
Technlscher und
sonstrger Dienst . -. ....

Zusamen

Lehre und Forschung ... ..
AEztllcher Dienst .......
Belatung, Organisation,
Planug.

Datenverarbeitug .. '. ...
Bj.bIlothek und verwalhung
Technlscher und
sonstiger Dienst .....-.

Zusamen

splach- und Kulturwissen-
scha ften
Lehre und Forschung . ....
Beratung, Organisation,
PIanung.

Bibllot.hek und Verwaltung
Technischer und
sonsllger Dienst '. . . .. '

Zusamen

Lehle und Forschung .. ...
Beratug, Organisation,

Planung.
Bibllothek und verwaltunq
Technischer und

sonstiger Dj-enst .......
Zusamen

F'uBnoten siehe S. ';4

61,O
20,0

84,5
15,0

Prozent
85,0
15,O

72,1
23,0

7 015
1 291

348
331
248

323

9 562

181

58
17

49

48

905

100

t,1
0,5
1,9

100

114

2

20

138

82,6

1,4
1,4

14,5

100

2

3

4

4

2 389

61
56

1

130

51,5
43,1

3,1

0,8

100

3 558
543

312
319
231

29't

5 260

334
112

51

17

48

45

607

2

253

38

9

'l 357

2,8

o,3

0,7
,00

11

93

87,1

20

23

204

68
12

83
,l

9

12

73,4
1t,6

3,6
3,5
2,6

3,4

100

80

491

o,2

24

IOO

1 660

100

68,1
25,5

1,5
0,2
0,3

3.4

100

67,6
10,3

5,9
6,1
4,4

5,6

100

6,5

100

149

32

188

55,0
18,5

88

94,3
,,1

3.4

331
1

12

1

2

34'l

95,4
o,3

,,:
0,3

o,6

to0

31

87,t

0

95

2,8

0,8

100 100

o,1
0,1
0,2

1,6
o,5
0,7

8,4
2,0
7,9

39 284
9 547

1 276
469
564

2 002

53 142

458
690

183

29
112

355

828

12 013
4 676

264
30
59

505

17 618

945
4 3,1

188

l't 4

101

1 675
169

'1 38

105

280

2 992

11 249
1'121

100

,00

,00

Anzahl

430
60

1

100

28

2

2

13

45

62,2

4,4
4,4

28,9

100

1 022
850

1{ 7r8
3 142

130'l
2

29

5

13

o,2
0,0
o, t

O,I

301

100

32
4

6

13

13 036

14

1 998 21

1,6
o,2
0,3

100

73,9
18,0

o,9
1,1

3,8

100

59, 3

29,0
86, )
13,2

Prozent
87,6 51,2

43,0
69,8
14,9

56,0 96, I
0,I

4,6
0,8
3,5

9,4

t00100

cesamthoc hschulen
Anzahl

301 24 119 35 81110

I
2

66

186

90.3

1,0
0,3

8,4

100

Prozent
100

38

92,I

7,9

87,7

t,0

11,3

100

79,3

2,7
1,1

17,0

100

wr ssenscha f t I iche
und künstlerische

Mitarberter 3)
Profesrorenl ) assistenten2)

samen
He ib-
l ich sSmen

we ib-
1 ichsanmen

ueib-
I ich saMen

In s oe samt

I rch
b:

100

Jl-

100 t00

12,9

100

7,4

1

2

2

6,1

I,t

ins_
qe samt



Hauptberufllches wlssenschaftliche6 und kunstlerlsches Personal an tlochschulen an 30. Junl 1977
2 Nach Personalqruppen

2.2 Nach Hochschul.arten, Personal- und Fächergruppen sowl.e Eunktlonsberelchen

Fäche!gruppe
F.unk ti6äEäre 1ch

Zusamen

Lehrkräf te
filr besondere

Aufgaben 4)
welb-
Ilch

Sporc
Lehre und Forschung
Technlscher und
son8tlge! Dlenst.

Ge samthochschulen
Anzahl

2

Prozent
, oo97,0

3,O

t00

482

I

47

537

89,8

1,5

8,8

100

651

6

1

59

127

90.9

o,8
o,,

8,2

100

92,3

7,7

100

83,3

2,1

14,6

100

12

1

l3

83

IOO

100

33

15

1

16

8'l

4

20

105

77,t

3,8

19,0

to0

143

5

1

34

183

78,1

2.7
o,5

18,6

100

11

'13

84,6

15,4

100

10

14

71,4

28

100

1

100 100

100 100

15

15 5

100 100

100 t00

r o0

t00

Lehre und Forschung
TechnlEcher und
Eonatlger Diens! .

93,8

6,3

t00

85,7

14,3

lo0

,00

100Zuaamen

Hlrt6chaf t8- und ceseIl-
schaf tasl asen6cha f ten
Lchre und Forschwg .. .

Belatung, Organ16at1on,
Pl.anung ...:..........

Technlscher und
aonatlger Dl.enst .....

Zusamen

Lehre ud Forschung ..
Beratsg, Organlaatlon
PIanug

Technlsch€r und
aon.tlgcr Dlen§t ....

Zusamen

Iäthenatr.k, Natunlasen-
achrften
Lehre und Forachung ...
Beratung, Or9anl6atlon,
Planung

Dätcnverrrbeltung .....
technlacher und
aonstlger Dlenst . . .. .

Zusamen

Lehre und Forschung .,
Beratung, OrganlsaLlon

PLanun9
Datenverarbeltung . . ..
Techrlscher und

aonstlger D1enst ....
Zusamen

Hmannedlzln
Lehre und Folschung .....
Arztllcher Dlenst .......
Beratung, O!ganlsatlon,
Planung

DaLenverarbeltug .......
BlbLlothek und versaltung
Technlscher und

son6t19er Dlenst .......
Zusamen

Lehre und Forschung . . .. .
Arztllcher Dlenst .,.,...
Beratug, Organlsatlon,
Planung

Datenverarbeltung .......
Blbliothek und Verwaltung
Technischer und

sonstlger Dlenst . .. . .. .

Zu9amen

100

Arzahl

40

1

48 285

285 15

9

101

4

21

132

208

15

t 00

100

100

21

51

1)

76, s

3,O

20 t 5

100

60,0

6,7

33,3

100

13

14

92,9

7,1

28

15

Prozent
too

r00

An zah 1

304

37 30 'l

86,5 t 00 988

9

P ro zent
t 00

100

AnzahI

234

21
t't9

0,4

to,713,5

100

10

,00 100

81

37'l

458

o,
0,
0,

1,5

l
207

1 il9

,t5

247 53

17,3
80,6

12,O
86.7

29,2
70,e

2

Prozent

r00
18,1
79,9

to,7
89,3

13,4
83,8 84,9

0,4
0,4
0,4

1,6

I n s9e samt Professorenl ) Assistenten2)
W16 senscha ft I lche
und kilnstlerlsche

Hitarbelter 3)
lns-

gesamt
se 1b-
1 ich

zu-
samen

,e 1b-
1 tch

z\-
samen

welb-
Ilch

zu-
6amen

weib-
I lch

zu-
saMen

Fu8noten slehe S. 54

100 r00 100

12-

100 100 100 r00 104

4

6

7

t -9



Professorcn 1 )

samensamen

tl1ssenschaftIiche
und künstlerlsche

Mitarbei.Ler 3)
ue ib-
I ich

ue ib-
I Ichsamen

we ib-
l ich

Assistenten2)

samen

Insgesamt

we rb-
I ich

ildutrtberufliclres wissenschaftlLches und kilnstlerisches Personal an Hochschulen am 30' Juni l9?7

?-N a c L-!-e§9!3]g4!PeI
und F sowie Funktionsberelchen2. 2 Nach Ilochschulartcn, PcrsonaL-

Leh!kräf te
fü! besondere

Aufgaben 4)Fäclre rgrupt)e
Funk t ion sbe rc ich

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften

Lehre und Forschung ..-....
Beratung, organlsatlon,
Planung.

TechnlEcher uncl
sonstiger Dien6t .

ZusaMen

Lehre und Forschung ..
Beratung, Organlsatlon
Planung

Technlacher und
sonstiger Dienst ....

ZusaMen

Ingenleurul ssenschaf ten
Lehre und Forschung .....
Beratung, Organlsation,

PIanung
Bibtlothek und verwaltung
Technischer und

sonstlger Dlen6t .......
zuaamen -

Lehre und Forschung . . .. .

Beratung, Organisation,
Planung

Bibltothek und Verualtung
Technlscher unal

sonatlgel Dlenst . ... ...
Zusamen

Kunst, NunstuiBsenschaft
Lehre üal Forschung ..
Technlacher und
sonstlger Dlenst ....

ZusaMen

Lehre und Forachung
Techniacher und
sonstlger Dienst

Zusamen

zentrale Ein!lchtungen und
ohne Angabe
Lehre und Forachung .....
Arztllcher Dlen6t .......
Beratung, organlsatlon,
Planung

Datenverarbeitung ..'....
Blbllothek und verualtung
Technlscher und
sonstlger Dlenst .......

Zu9amen

Lehre und Forschung . . .. '
Arztlicher Dienst ,..... .

Beratung, organisaLion,
P I anung

Datenveralbeltung ...... -

Bibliothek und verwaltung
Technischer und

sonstiger Dlenst . .. . ...
Zusamen

Fußnoten slehe S. 54

Ge sah thoch schu Ien
Anzahl

ueib-
1 1ch

55

3

1

59

,2

,7

10

47

r00

100

651

652

99,8

0,2

100

84

1

85

98,8

too

106

107

3

Prozent
100 100

100

93

15

112

83,O

3,6

1l
IOO

100

100

10

10

100

50,o

37,5

12,5

t00

124

5

1

9

139

89,2

3,6
0,7

6,5

t00

16

2

18

88,9

tttt

100

30

21

14
'13

2',1

4223

3

9l

5

I

r00

90,0

10,0

too

87

12,5

100

18

1

19

t)4 ,7

5,1

100

14

21

11,1

14 t8

2),2
104

Anzahl

100

10

100

100

100

100

100

2

100 30,3

14,1
t3,t

21,2

100

14

7,t

21,4_

28,6

42,9

100

't

87,5

12,5

100

100

to0

66 r00 100

33,1

;o0 100 100

1',l

11

75,0 100 100

25,0

100 100 ,00

19

2

21

819

9
,1

25

9r4

96,2

1,0
0,1

2,7

100

3

Prozen t
100

100

Anzah I

't

Prozen t
100

100

Anzahl

80,0

20,0

100

90,5

9,5

100

12'l

5

96,2

3,8

100

153

I

5I

22

13

21

b8,l
0,4

9,8
6,)
5,8

9,1

104

10

Prozent
100

3

4

99

104

{3-

100 140 100 100

ins-

1

2

29

I

99,1
0,9

2



Ilauptbcrufliches wlssenschaftliches und künstlerlsches Personal än
2 Nach Personalgruppen

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und Pächergruppen soule

Hochschul.en am 30. Juni '1977

Funk t ionsberelchen

Fächcrgruppe
Eunk t ion sbere ich

Fächergruppen zusamen
Lehre und Folschung ....
Arztllcher Of.rst .......
Beratung, OrganI6atlon,

PIanung
Datenverarbeltung .......
Blbllothek und Verwaltung
Technlscher ud

sonstiger Dien6t .......
Zuaamen

Lehre und Forschung . ....
Arztl-lcher Dlen6t .... ...
Beratung, Organisation,

Planung
Datenverarbeltung ...,...
BlbLlothek und verwaltung
Technische! und

sonstiger Dlenst ...... .

Zusamen

Sprach- und Kul-turwlasen-
6chaf ten
Lehre und Forachung ...
Arztllcher Dlenst .... .

Beratung, Organlsatlon,
P I anung

Datenverarbelt.ung .....
Technischer und

sonatige! Dlen6t .....
Zusamen

Lehre und Porschung ...
A!ztllcher Dlenst ... ..
Beratung, Organlsatlon,

Planung
Datenverarbeitung ....,
Technlsche! und
sonstlger Dlenst . . .. ,

Zusamen

Sport
Lehre und Forschung . ..
Beratung, OrganLsation,

P Ianung
Zusamen

Lehre und Eorschug ...
Be!atung, Organlsatlon,
Planung

Zusamen

HirtschÄfts- und ceseIl-
scha ftswi. ssen scha f ten
Lehre und Forschung . .. . .
Beratung, Organlsatlon,

P lanung
Bibllothek und Verualtung
TechnLscher und

sonstiger Dienst ,... ...
Zusamen -

Lehre und Forschung .....
Be!atung, Organisation,

P lanu ng
Bibllothek und verwaltung
Technische! unil
sonstiqer Dienst . . -... .

zusamen -

Ge sahthochschulen
Anzahl

Lehrkr äf te
für besondere

Aufoaben 4 )

wcib-
I ich

3 176

378
256

72
1 806

52

8t

100

21

94,2

T,O
0,1

lAO

91

92

10,4
100

1,8

385

6

88,5
0,2

1,4

100

29

29

IO0

10a

32

90,6

9,4

6'l
25

I

102

100

124

129

96

1,5

r 0a

t00

11

12

9t,7

8,J

44
'16

1'7

4,4
1,6
1,7

441

1l

86,0
0,2

16

1'7

94

5,9
100

60

1

1

12
45

7

1

2'l
1s8

4,4

114

3

75,0
0,7

2,0

100'

100

12

13

92,3

7,7

144

90,6

100

117

44

48

91,7

100

39

6

86,7

I

100

l00

100

100

41

41

I0a

100

91

93

97,8

'73

11

63r
119

11

73,9
13,9

1,3

474

s95
207

62

100

51

17

232
3 876

40
383

2

1 860 75
Prozent

97,3
2,7

93
854

124

1 003
13

159

66,8
18,8

97,1 65,7
24,5

59, J

20,b 28 ,5

0 10,9
100 to0

17,1
100

1 892
1

Pädagoglsche Hochschulen
An zah I

814 10s

815
92

2 008
43

435 489
65

566
34

152
19

138 45109

Prozent
99,1 96

ta0

84,8

1,6

1,9
0.4

2,3
100

11,5
10a 100

13,8
100

tJ,3
100100

Anzah L

18

18

140

100

r6

15

ta0

ta0

100

I

11

Prozent
!0098

1,1
100

222

1

1

2

232

95,7

1,0
0,4

4,9
toa

100

Anzah I

29 65

5

1

Prozent
85,7

14,3

1

11

91,5

7,0

1,4
100

96,8

1,6

Insgcsamt Professorenl) Ass i sten ten 2 )
wl s sen scha f t 1i che
und ki.lnstlerische

!{ltarbeiter 3)
1ns-

ge sam t
weib-
Iich saMen

we ib-
lich sämen

we ib-
Ilch samen

we ib-
I ich

Pußnoten siehe S. 54
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Hauptberuflichcs uissenschaftliches und künstlerisches Personal an llochschulen an 30' Junl 1977

2 Nach PersonalqruPPen
2.2 Nach Hochschularten, Personal- und FächergruPpen sowle Funktlonsbereichen

Fäc he rgr uppe

Fun kt ion sbe re ich

Lehre und Forschung
Technischer und

sonstiger Dienst.

Pädagogische Hochschulen
Anzahl

209 19

Lehrkrä f te
für besondere

we ib-
I ich

25

Mathenatlk, NaturHissen-
schaften
Lehre und Forschung .....
Beratung, Organisation,
PIanung.

Bibliothek und Velwaltung
Technischer und
sonstiger DiensL .......

Zusamcn

Lehre unl Eorschung .....
Beratung, organisation,

P lanung
BibtloLhek und verwaltung
Technischer und
sonstj.ge! Dienst .. ... . .

Zusamen

Agrar-, Forst- und
Ernä hrung swis sen schaf ten
Lehre und Forschung '..
Technischer und
sonstiger Dienst ... ..

Zusamen

4'] 4

2

1

6

481

98,1

0,4
0,2

1,2

100

1

26

96,2

3,8

100

215

2

1

218

98,6

0,9

0,5

t00

119

11

3

802

1,4
0,4

0,6

I O0

94,5

5,5

100

23

95,7

4,3

100

100

104

115

111

98,1

210

99,5

0,5

100

100

100

93

100

100

552

554

99,6

122

124

98,4

100

19

19

100

100

4

to0

100

I

140

r00

1'l

18

94

118

2

1

3

124

95,2

1,6
o,8

2,4

100

I

88,9

11,1

100

100

2

11

It

8

87,5

too

14

14

100

100

20

21

95,2

100

100

'1

100

100

100

100

1

100

100

15

't5

100

100

24

52

55

1

20

Pro zen t
95,0

5,0

100

Anzahl

4

Prozent
100

loo

Anzahl

8

8

Prozent
100

140

Anzahl

6

ZusaMen

Kunst, Kunstwissenschaft
Lehre und Forschung . ...
Beratung, organisation,

Pl anung
Technischer und
sonstiger Dienst ......

Zusamen

Lehre und Forschung . ..
Beratung, OrganisaEion,

PIanung
Technischer und
sonstiger Dienst .. ...

ZusaMen

ZenE!a1e Einrichtungen
und ohne Angabe
Lehre und Forschung .. ...
Beratung, Organisation,
PIanung.

Datenverarbeitung .......
Bj.bliothek und verwaltung
Technische! und
sonstiger DiensL ..... -.

Zusahmen

Lehre und Forschung .. ...
Beratung, Organisation,

Planung
DaLenverarbeitung ... -.. .

Bibliothek und Verwal.tung
Technischer und

sonstiger Dienst ..'....
Zusamen

Eußnoten srehe S. 54

45

45 93

100

100

39

100

1AO

86

89

96,6

1,1

39 48

69

83

83,1

35

'12

35

100

100

51

94, I

3,9

2,0

100

54

IOO

2

3

54

Prozent
104

76

94

5

to0

24

6,0
2,4
3,6

4,8

I'li s sen bchaf t l iche
und künstleri.sche

Mrtarbeiter 3)
Assistenten2 )

samen
weib-
fich samen

t,rofessoren 1 )

zu-
sammen

weib-
l ich samen

we ib-
I ich

I nsge samt

I ich:Samt

roo 104

-15

100 104 100 I OO

I

lAA

3

100

4

4

9

9

6

4



Itauptberufliches ulssenschaftllche6 und kUnttlerl§ches Per6onaI an Hochschulen am 30. JunI 1977

2 Nach PersonalqrupEn
2.2 Nach Hochschulärten, Peraonä1- und soele Funktlonsberelchen

Fächergruppe

Funkt ionsbe!e 1ch

Pächergruppen zusamen
Lehre und !'orschung .. . .

Arztl,lcher of.t"t ..... ..
Beratung, Organisation,

PIanung
DaCenverarbej-tung .......
Bibliothek und Verwaltung
Technlgcher und

sonstlger Dienst .... ...
Zusamen

Lehre und Forschung .,...
Arztllcher Dlenst ......,
Beratung, Olganisation,

Planung
Datenverarbeltung .......
Bibliothek ud Verwaltung
Technlscher und
sonatlger Dlenst .....,.

Zusaren

Sprach- und Kultur-
wlsaen6chaften
Lehre und Forschung ..
Beratung, Olganlsatlon

P Ian un9

ZusaMen

Lehre und Forachung .. .

Beratug, OrganlBlt'Ion,
Planung

Zusamen

Zentsra Ie Einrichtungen
und ohne Angabe
Lehre und Forschung ..
Beratung, Organisatlon
Planung

Zusamen

Lehre und Forschung ...
Beratung, OrganIaatlon,
Planung .

ZusaMen

Eächergruppen zu6aMen
Lehre und Forschung ....
Beratung, Organisatlon,

PLanung

Zuaalren

Lehle und Folschung ...
Beratung, Organ1Eatlon,
Planung

Zusamen

Le hrkräfte
fü! besondere
Aufgaben 4 )

we ib-
I lch

Pädagogische Hochschulen
Anzahl

698
1

44

5

5

107

86'l

118

't20

210

213

810

9

11

1

48

736

100

100

61'l 1 804 188 806

912

218

19

303 104

91,7 94,2

2,0

98

5

4

5

14

181

1

31

2241 810

99,7

97

100

100

100

100

100

100

100

100

2,1

100

1,8

o,4

16,5

100

100

t 00

100

12 I
835 195

96,9 96,495,8
0,o

t,1
0, t
0,2

2,8

100

92,0
0, t

Prozent
90,6

2

Prozent
t oo

100

An zah I

88,4
0,1

2,4
o,4
0,5

8,1

I OO

100

100

80,8
0,4

o, t

5,5

,00

0,2 o,9 1,4
o,t
o,t

o,1 o,5 1,4

100 100 ,o0

Thoologlache Hochschulen
Anz.hI

91

6

too

5,8

5

100

1

1

100 100

100 100

1

t00 100

5

to0

90,3 81,8

,8,2
100

100

100

100

3

75,O

25,0

to0

Pro zent

Arzahl,

t00

100

121

3

124

1

11

8t,8

10,2

83,3

16,7

t oo

6

Prozent
10097,5 r00

Insge sant Profeeeoren 1 ) Assistenten2)
l{iE6enschaf t I iche
und ktlnstl€rische

Mltarbelter 3)
i.ns-

ge sant
se ib-
I lch

zu-
aamen

se lb-
Ilch

z!-
samen

we ib-
I lch

z\-
samen

we ib-
lich

zu-
samen

Fu8noten slehe S. 54
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Ilauptbcrufliches wissenschaftlj.ches und kilnstlerlsches personal an Hochschulen am 30- Juni'1977
2_Nach Personal.qruppen

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen souie Eunktionsbereichen
Lehrkräfte

ftlr besondere
Aufgaben 4)Fäche r9!uppe

Funkt ionsbe re i.ch

Lehre und Forschung

Zusamen

Lehre und Forschung
zusamen

welb-
Iich

Kun sthochschulen
Anzahl

Sprach- und Kultu!-
wi.ssenschafLen

tt)t)

16

16

100

55

98,2

1,8

100

1 120

97,9

0,4
0,2

1,6

100

I AO

100

100

216

211

99,5

13

13

ao

16

15

IA0

f2

15

15

Wi.rtschafts- und Gesell-
scha f tswi s sensc haf ten

Lehre und Forschung

Zusamen

Lehre und Forschung
zusamen

Ingen ie urwis sen schaften

Lehre und Forschung ...
Beratung, Organisation,

P Ianung

Zusamen

54

100

I O0

921

925

99,6

Prozen t

I AO

Anzahl

Prozen t

An zah I

Prozent

Anzah I

178

taa

14

1

15

9),1

6,7

100

A5

46

97,8

2.2

4

100

1AA

10

10

I0a

104

t 0a

t00

34

31

104

100

100

100

19

20

95,0

32

Lehre und Forschung ..
Bcratung' organisation

Planung

Zusamen

Kunst, Xunstwissenschaf t

Lehre und Forschung .. -. .

Beratung, organj-sation,
Planung.

Bibliothek und Verwaltung
Technischer und

sonstiger Dienst ... . ...

Zusamen

Lehre und Forschung .....
Beratung, organisation,
Planung.

Bi-bliothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst .......

Zusamen

Fußnoten siehe S. 54

1 096

2,7

5,4

100

t00

96

16

112

85,7

14,3

100

4

2

18

178

Prozent

IO0

9

o,2
0,2

100

wi. ssen schaft I iche
und künstl-erische

Mitarbeiter 3)
Professorenl ) Assistenten2)Insgesamt

weib-
Iich

zu-
camensamen

we ib-
llch samen

ucib-
I1c h saMen

zu-1n s-
ge sam t

ue ib-
lich

100 t00
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Hauptberufllches wi6sen6chaftllches und kunstlerlsches Personal an Hochschulen am 30. Junl 1977
2 Nach PersonalgMpg4

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und Pächergruppen sowle Punktlonsbereichen
Leh!kräfte

fi.1r besondere
Aufgaben 4)Fäche rgruppe

runktiälEErelch

Zentrale El,n! lchtungen
und ohne Angabe
Lehre und Folschung . ..
Beratung, Olganisation,
Planung.

Technlscher und
sonstlger Dlenst . . .. .

Zusamen

Lehre und Forschung . ..
Belatung, organlsatlon,
Planung

fechnlscher und
sonstlger Di-ensC . ....

ZuEamen

Fächergruppen zuBamen
Lehre und Forschung . . .. .

Beratung, Organj,sätlon,
Planung

Btbllothek und Verwaltung
TechnLscher und
sonstlger Dlenst .......

Zusämen

Lehre und Forschung . . .. .

Be!ätung, Organlsatlon,
Planung

BlbLlothek und VerwaLtunq
TechnLscher und

sonstlge! Dlenst .. .....
Zu9aMen

Sprach- und Kultur-
uls 6enachä f ten
L€hre und Forschung ...
Beratunq, Organlsatlon,

P I anung

ZuaaMen

Lehre und Forschung ...
Beratung, Olganlsation,

P lanung

Zusamen

Spo!t
Lehre und Forschung

Zusamen

Lehre und Forschunq
zu9amen

xun sthochschu Ien
Anzahl

welb-
11ch

1't 1

2

1

174

98,3

1,1

c,6

100

1 352

19

1 380

98,O

0,5
0,1

t,4
100

121

2

129

98,4

|,6
100

97,t

t 00

259

261

99 2

o,4

r00

100

63

96,9

1,1

100

100

100

10

10

100

I O0

25,0

100

4

75,0

100

11

117

85,5

't9

19

100

r00

100

100

21

100

43

41

91,5

4,3

t00

100

33 164

34

31

155

99,4

o,6

100

1 1t6

32

Prozent

96,9

3,1

50,o

50, o

100

Anzah I

214

'I3

2

14

65 1,11 I51

99,6

o,3
0,2

100

106

2

108

98,1

100

215

Prozent

0,5

95,5

100

to0

o,4

100

100

t00 r00

14,5

100

4,5

100

Fachhoch schulen
Anzahl

100

1

26

P rozen t
96,2

100

Anzahl

,l

1

P ro zent

100

I33

34

6

6

97, t

2,9

100

Insge sant Professorenl ) Assistenten2)
wi, s sen schaf t l lche
unal kilnstlerische

Mltarbelter 3)
zu-

samen
weib-
I Ich

lns-
9e sam t

velb-
I lch

zu-
saMen

eelb-
l ich

ve 1b-
IIch

zu-
samen

zu-
samen

FuBnoten siehe s. 54

t 00 100 ta0
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HauPtberuflicheswlssenschaftlichesundkilnst].erlschesPersonaIanHochschulenan30.Juntl9T?
2 Nach PersnalqrupPen

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen 6owie Funktlonsbereichen

FächergruPpe
p u.kt iän slere lch

wLrtschaf ts- und GeselI-
schaf tswi ssenscha ften

ltathcMtlk, Natur-
wl srongchr ften

Fachhochschulen
An zahl

Lehrkräf te
fi.tr beEondere

Aufgaben 4)
uelb-
Ilch

123 36Lehre und Porschung .. ...
Arztllcher Dienst ... . .. .

Beratung, orqanlsation,
Planung

Bibllothek und verwaltung
Technlscher und
sonstiger Dienst .......

ZusaMen

Lehre und Forschung . .. . .

Arztllcher Dienst .......
Belatung, Organisation,

Planung
Blbllothek und verwaltung
Techni.scher und
Eonstiger Dlenst .......

Zusamen

1 878
1

21

8

4

1 912

0,2

100

283

291

97,3

2,1
O,J

o,3

100

13

r3

100

100

17

6

1 760

1,0
0,3

100

399

400

1 't36

1

99 ,8

o,3

130

94,6

1,5
0,8

100

50,o

50,o

, oo

2

37

97,3

5

246

242

246

Proze n t
98

100

An zah I

11

11

100

AnzahI

20

20

19

22

86,4 62,598,2
0, t

98,6
0,1

25,0
12,5

2,7

100

80,0

60,0

40

100 loo

Lehre und Forschung ...
Beratung, Organlsation,
Planung

Technlscher und
sonstlger Dlenst . . .. .

Zusamen

I€hre und Forschung ..
Beratung, organisatlon
Planung

Technlsche! und
sonstLger Dienst .-..

Zusamen

406

1

4

411

98,0

o,2

1,0

100

Pro zent
100

2

t00

100

56,7

33,3

5

20,0

I OO

A.grar-,
Ernähr

Forst- und
ungswl s senscha ften

3

2

221

97t8

1,)

0,9

100

100

217

219

99,1

P!ozent

100 66,7

33,3

Lehre und Porschung ...
Beratung, Organisation,

P I anung
Technl6cher unal

gonstiqer Dienst .....

Zusamen

Lehle und Forschung . ..
Beratung, Organisation,

Planung
Technische! unal

sonstlger Dienst . ....

Zusamen

23

24

4,2

95

100

100

wi ssen6chaft I Iche
und kUnstlerLsche

Mitarbelter 3)
Assi-stenten2)Insgesamt

samensamen
welb-
I lchzu-

saMen

Professorenl )

welb-
11ch saMen

weib-
1 1ch

Lns-
gesant

ueib-
L ich

Fußnoten siehe S. 54
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Hauptberufllches wlssenschaftllches und kilnstlerlsches Personal an Hochschulen am 30. Junl 1977
2 Nach Personalqruppen

2.2 Nrch Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowle Funktlonsbereichen

Fächergruppe

r*ktf]luf."i.h

Ingen teurut6aenEchaf ten
Lehre und Folschung .....
Beratung, Organlaatlon,

P Ianung
Btbllothek und VerHaLtung
TechnLscher ud
sonstiger Dlenst .......

ZusaMen

Lehre und Forschung .....
Beratug, Organisatlon,
Planung

Blbllothek und Velwaltung
Technlscher ud
sonstiger DlensC .......

Zuaamen

Kunst, Kunstuissenschaft
Lehre und Forachung ...
Beratung. Organiaatlon.

P Ian un9
Technlscher sd

sonstiger Dienst .. ...

Zuaamen

Lehre und Folschung ...
Beratug, Organlsatlon,

Planung
Technlscher und
sonstlger Dienst .....

Zusamen

Zentrale Elnr ichtungen
und ohne Angabe
Lehre ud Forschunq ... ..
Beratung, Olganl6atlon,
Planung

Datenvelarbeitung .......
Blbllothek und versaltung
Technlscher und
sonstlger Dlenst ... ... .

ZusaMen

Lehre und Forschung .....
Beratung, Organlsation,

P I anung
Datenverarbeitung .......
Bibllothek Bd verualtung
Technlscher und

sonstlge! Dienst ... ,..,

Zusamen

FachhochschuLen
An zahl

Lehrkräfte
filr besondele
Aufgaben 4)

veib-
l ich

3 501

9

3

18

3 531

99,2

0,3
o,1

0,5

too

726

2

5

333

97,9

0,6

t00

324

1'1

3

l4

21

1't9

96,0

1,2
o,2
1,0

1,5

100

27

96,3

100

52

3 455

9

3

1

3 458

99,6

0,3
0,1

o,o

t00

271

2

1

274

98,9

0,7

o,1

to0

302

14

13

3

332

97

t

t

0

100

Pro zent

100

24

100

An zah I

42

1

,1

{4

P!o zent

95,5

2,3

2,3

t o0

ArzahI

45

46

75,0

31

14

51

26

100

100

to0

100

100

100

100

100

t0t8

100

100

33

37

89,2

22

14

38

57

2,6

I O0

100

100

100

100

72,5

25,0

100

51

22

22

95, 3

1,9

1,9

100

49

51

96, 
'

2,0

Prozent

97,I

2.2

22,2
22.2
11,1

44,4

,00

36,8

100

Insgesamt Professoren I ) Asslstenten2 )
Hi s senscha ftl iche
und künstlp!ische

I'tltarbeiter 3)
ve ib-
llch samen

weib-
lich

in6-
gesamt

zu-
samen

He ib-
I ich samen

weib-
Iich samen

Fußnoten slehe S. 54
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Hauptberufllches wissenschaftllches und kilnstlerlsches Personal an HochschuLen am 30. JunI 19?7

2 Nach Per Iq!uDDen
2.2 Nach Hochschularten Personal- und sowle Funktlonsberetchen

Fächergruppe

Funkt lonsbe re ich

Fächergruppen zusamen

Lehre und Forschung . .,. -

Arztllcher Dienst .. ... ..
Beratung, Organisatlon,

P I anung
Datenverarbeitung .. . .. ..
Bibliothek und Velwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst .. .....

Zusamen

Lehre und Forschung .. . .,
)irztlicher Dienst .... . -.
Beratung, Organisation,

P lanung
Datenverarbeitung .....,.
Blbliothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst ... -. ..

ZusaMen

sprach- und Kultur-
wlssenschaften
Lehre und Forschunq ., . -.
Arztliche! Dienst ..... ,.
Beratung, Organisatj,on,
Planung.

Datenverarbeltung ..... -.
Blbliothek und Verwaltung
Technischer und
sonsliger Dienst,......

Zusamen

Lehre und Forschung . .. . .

Arztlicher Dienst .......
Beratung, Organisation,

Pl.anung
Datenverarbeitung .. ... ..
Bibliothek und Verwaltung
Technischer und
sonstlger Dienst .. .... .

Zusamen

Spor t
Lehre und Forschung .. -..
Arztllcher Drenst . ... .. .

Beratung, organisation,
Planung

Datenverarbeitung ..,,..,
Bibli.othek und Verwaltung
Techni.scher und
sonstiger DLenst ....,..

Zusammen

Lehle und Forschung .....
Ärztllcher Dienst . .. . .. .

Beratung, Organisation,
Planung,

Datenverarbeitung .......
Bibliothek und Verwaltung
Technischer und
sonstj.ger Dienst .... ...

Zusamen

Fachhochschulen
An zahl

Lehrkräf te
fur besondere

Au 4

't 90
1

55
3

25

54

928

0,7
o,0
o,3

98,3
o,o

495

97,0

100

22

5

7 566

99,0
0,0

4,6

o,3

o, t

100

59

4

10

'1'l

76

2,6
2,6

13,0

100

355
2

163
9

80

316

925

80,5
0,1

5,6
o,3
2,7

to,8
100

13

61,5

15,4

7,7

100

575
1

41

2

25

135

't79

480 1 491 410

418

Prozent

98

I lch

240 62

39

2As 64

84,2 96,9

1,4

0,2

o,2

100

o,4
0,4

13,7

100

1,6

t,6

t00

1 004 279

to0

100

609
3

63
3

29

173

880

3,4
0,2

2

too

125

2

8

136

91,9

3't24
3

8

2

3 13'7

99,7
0,1

0,2

r00

142

2

1

'149

95,3
2,0

0,7

1,3

0,7

104

320

0,9

100

-51-

435
4

51
1

15

171

683

90,8
o,1

2,1
0,0
0,6

6,4

100

435
2

12

1

3

481

90,4
0,4

0,2
0,6

5,8

100

14

14

I0a

Hochschulen insgesamt
An zahl

9 518
9

248
10

96

521

10 402

20 7

I

10

29't323

Pro zent

1 057

95,O 93,991,5
O,I

85,6 73,8
o,1

5,3
0,3
3,2

17,3

100

46

80

4,3

100

0,1

3,0

100

549
19

100

An zahl

2l

21

Prozcnt
la0

66

89,2
5.4

't 54
12

147 4't

100

l
200 49

93,5 95,9

0,5

tb
2

6

34

626

2,6
0,3
1,O

87,7
t,0

9

27

203

5,9

t,0
0,5
1,5

tJ,3
104

7

P.ofesso.enl ) Assistenten2 )
Wl s sensc haf t I ic he
und kilnstlerische

Mltalbeiter 3)
In sge samt

He ib-
I rch

zu-
samen

we ib-
l ich

zu-
samen

we ib-
Iich samen

we ib-
lich saMen

zu-
gesamt

Eußnoten siehe S, 5!

r00 t 00 100 100 100 100

4

0,7

5,9 1,5

9

0,1

4

2

4

2,0

4



Fäc hergruppe

rrnktG.!b.."i"h

wi!tschaf t6- und cesell-
sc haftsu t s senschaf ten
Lehre und Forschung ...,.
Arztlicher Dien6t .. .....
Beratung. Organisation,

Planung
Datenverarbeltung .......
Blbliothek und Verwaltug
Technlsche! und

sonat.iger Dlenst .......
Zusamen

Lehre und Forschung ,. ...
Arztlicher Dienst .. .....
Belatung, Olganisatlon,

Planung.
DatenverarbeLtung .......
Blbliothek und Verwaltung
Technlscher und

sonstiger Dienst ..... ..
Zusamen

l.lathematlk, Natur-
wlssen schaften
Lehre und Forschung ... ..
Arztlicher Dienst .......
Beratung, Organisatj.on,

PIanung
OatenverarbeiLung,..,...
Blbllothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Dj-enst .. ... ..

Zusamen

Lehre und Porschung .. . ..
ArztsIicher Dienst .......
Beratung, Organi6ation,
Planung

Datenverarbeitung ... .. . .

Bibllothek und Verwal.tung
Technlscher und
sonstiger Dienst .. .,. ..

ZrrsaMen

Hunanmed i z ln
Lehre und Forschung . ... .

Arztlicher Dienst ... .. ..
Berätung, Organisation,

Planung
Datenverarbeitung . .. . .. .

Bibllothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst ...,...

Zu sammen

Lehre und Forschung . ,.. .

Arztlrcher Dienst ... ....
Beratung, OrganLsation,

P Ianung
Datenverarbeitung,......
Bibliothek und VerwaLtung
Techni.scher und

sonstiger Dienst .......
Zusamen

Eußnoten siehe S. 54

100

-52-

100 100 100

4

to0 100

Hauptberufltches Hlssenschaftllches und kunstlerisches Personal an Hochschulen am 30. Junl 197?
2_Nach Personalqruppen

2.2 +trch taochschularten, Personal- und Fächergruppen soHle l'unktlonsberelchen
Lehrkräf te

für besondere

Hochschulen insqesamt

Anzahl

3 620
3

Iich

158

115 45

441 509
3

328
9

'to2

334

8 285

713

11

46

889

22

3 555

99,0
o,1

o,6

0,1

100

3 942
'tI

8

4

1

3 966

1,5

112

2 040

107
1

15

138

2 301

1

15

229

273

16

290

94 | t

100

l

14

966

0,3
0,2
0,1

196

8

79

189

153

210

33

16

30

289

72,7

11,4

10,4

to0

198 1 58r

15

1

326

Prozent
98 | 5 95,5 97,890,5

0,o

100

92t7
0,2

0,4
0,5

t,5
t00

87,0

1,9

100

750

11

3

50

833

90,0
0,t

1,3
0,4
1,0

7,2

too

396

532

10

5

58

0r5

t9,6
76t0

o,5
o,2

3,4

r00

o,6

2,3

100

91,7

100

0

50, o

2,2

88,7 86,5

6 6

0,4

6

t00 100

78,1

100100

An zahl

to0

90

9

10

12 482
26

201
48

83

619

13 {59

857
6

8

8

r60

584

9

40
70

351

355 99

{3
420 108

99,4
0,1

1

113

Pro zent
99, 1

o,9

100

An zahl

87,7 84,0
o,2

2,1
0,7
1,9

10,2

t 00

o

10,o

100

0,1

0,0

100

1 945

29,8
69,6

0,3
o,1
0,1

o,2

100

100

3,1
0,8
1,3

100

969
'121

39
38

'1

182

956

24,5
68,8

1,0
I,O
0,2

4,6

100

224
690

54

982

2 3'tO
8 34,1

55
47

9

220

11 045

580
1 354

24
44

821

4 268
148
798

11
,l

1

58

Prozent
35,3
64 ' 7

16,0
83,0

15,3
82t6

21,5
75,5

5 142

0,2
0,1
0,o

22,8
70,3 50

o,5
o.4
o,1

5,5

Ins9e samt Professorenl ) Asslstenten2)
v{issenschaftllche
und kilnstlerische

Mitarbeiter 3)
ins-

geaamt
we ib-
IIc h

zu-
samen

weib-
Iich saMen

weib-
I lch samen

ue ib-
I ich SAMED

6

0,3

0,0
0,7

9,
0,
3,

o

o

4

92,7
0,1

7

5,5 7

0,9



Fächergr uppe

Pu.ktI."b.t.r.h

ve her in ärmedi z i.n
Lehre und F'orschung .....
A!ztliche! Dlenst . .. . .. .

Beratung, Organisatlon,
Planung.

Datenverarbeitwg .......
Blbllothek und Verwaftung
Technischer und

sonstiger Dj.enst .....,,
Zusamen

Lehre und Forschung .. ...
Arztlicher Dienst .......
Beratung, Organisation,

Planung
Datenveralbeitung . -.....
Bj-bliothek und Velwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst . .. . ...

ZusaMen

Agrar-, Forst- ud
Ernähr un g swi s sen sc ha f t-en
Lehre und Forschung .....
Arztlicher Dienst ......,
Be!atung, Organisation,

Planung
DatenverarbeiLung .......
Bj-bliothek und verwaltung
Technischer und
sonstiger DiensL .......

Zusamen

Lehre und Forschung .... .

ÄrzCl1che! Dlenst ...... .

Beratug, organisation,
P la nung

Datenveralbeitung .......
BibLiothek und verwaltung
Techni.scher und
sonstiger Dienst ,... ...

ZusaMen

Ingen ieurwis senscha f ten
Lehre und Forschung . .. . .

Ärzt licher DiensL ...... -

Beratung, Organisation,
PIanung .

DatenverarbeiLung ... -.. -

Bibliothek und Verwa.l.tung
Technischer und
sonstigcr Dienst .......

Zusamen

Lehre und Forschung .. . ..
Arztlicher Dienst . ,. ....
Beratung, Orqanisation,

Planung
Datenverarbeitung . ,.. .. .

Bibliothek und verwaltunq
Technischer und
sonstiger Dj.enst , ,... , -

Zusamen

Fu8noLen siehe S. 54

t00 r00

-53-

10a 100 100

19,7

too 100

Hauptberufliches rissenschaftLlches und kilnstlertsches Personal an Hochschulen am 30. Junl 1977
2 Nach Person{lgluppg4

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und Pächergrüppen soHle Funktlonsbelelchen
Lehrkräf te

ftlr besondere

He 1b-
1 1ch

Hochschulen insgesamb

Anzah I

439
219

2

18

686

1,0
0,,
0,3

100

20

4

6

1,4
0,3
0,4

5,2

taa

96,4
0

1.5
0,2
4,2

58
45

2

55,7
16,9

1,6

100

151

2

14

170

88 I

8,2

104

121

2

5

132

91,7

2,3
4,8
1,5

r 46
45

1

192

o,5

100

56'1

572

100

5 180
1

11

4

2

5 198

99
0

o

0

o

104

6

38

3'7

1A0

165
114

2

1

2

58,2
40,0

0,7

4,4

o,7
,00

299

2

50

156

84,0
0,3

1,1

o,6

14,0

I OO

2 3'7'7

3

3

5

33

2 414

1,9
o,5
0,5

6

66,7
19,6

2,O

100

11

31 12'1

60
34
10

15

62 209

64. O

t1,9
76,O
23,4

Prozent
33,3
66,7

50,4
46,8

60,8
28,7

1.6 I

100

An zah l-

100 100

100

1 336
3

15

1 444 38

Pro zent
100

100

An zahl

31

13

14

92,9

100

11

80.3

33

9

42

157

1

11

A

4

502

0

58
1

12

13

2

92,5
0,2

99, I

0

78,6

44

45

97,8

91,0
0,2

2,2
0,8
0,8

88,3
1,3

2,6

6,5

too

36

46

78,3

4,3

1O,9

100

92

100

21,4

100

9 668
6

'148

21

24

163

10 030

054
2

a4
18

r5

114

2A'1

3,7
0,8
0,7

89,8
0,1

4

100

57 4

14

Prozent
100

2

96

o

2

o

0

Assistenten2)
wl- s senscha f t 1lc he
und kllnstlerische

Mitarbelter 3)
Professoren 1 )Insge sant

weib-
L ich sammen

werb-
I ich

zu-
samen

we ib-
I lch saMen

we ib-
11ch

zu-
samenge sant

9

7

1

7

7,7

4

3



Hauptberufliches wlssenschaftliche6 und kiln6tlerisches Personal an Hochschuleh arn 30. Juni 1977
2 Nach Personalqruppen

2.2 Nach Hochschularten, Personal- und soHie Funktionsbereichen
Lehrkräfte

für besondereFäc hergr uppe

,-..ktIn"I!.. r.h

Kunst, Kunstwissenschaf t
Lehre und Forschung .. ...
Belatung, Organisation,

Planung
Bibliothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Dj.enst ...'...

ZusaMen

Lehre und Forschung .. .. -

Beratung, Organisation,
P1anung,

Bibliothek und velwaltung
Technischer und
sonstiger Dienst .......

Zusämen

Zentrale Elnrj.chtungen
und ohne Angabe
Lehre und Forschung . .,. .

Arztlicher DlensL -.. -.. -

Be!atung, Organisat.ion,
Planung

Datenverarbeltung .......
Blbllothek und Verwaltung
Technischer und
sonstiger Drenst ...,..,

Zusamen

Lehre und Forschung .. . ..
Arztlrcher Dienst . ,.. . -.
Beratung, Orqanisation,
Planung.

Datenverarbeitung .., ,. . ,

Bibliothek und Verwaltung
Technische! und
sonstige! Dienst ., ,. . ,.

ZusaMen

Fächergruppen insgesant
Lehre und Forschung . . .. ,

ÄrzLl.icher Drenst ... ... .

Beratung, Organisation,
Planung

DaLenverarbeiLung .......
Brbllothek und Verwaltung
Technischer und
sonsliger Dienst ...... .

Insgesamt

Lehre und Forschung .. . . .

ArzLli.cher Diensl .,..,,.
Beratung, Organrsation,
PIanung.

Ddlenverarbeitung .......
-Bibllothek und Verwaltung
Techni.scher und
sonstiger Dienst . .. ....

In sge samt

Au 4)
weib-
1i.ch

49105

t8
'7

59

189

96,2

0,8

100

100

0,7
0,9

3,J

100

7'7 9

3

2

12

396

4,8
o,5

3,0

100

55

r 134

18'7

12

5

28

232

80,6

100

51

2

2

9

64

79,7

3,1
3,1

14, 1

100

199

22

Hochschulen insgesamt

An zah I

't 550 249 169

412
2-

116
't 559 251 1',|'l

Prozent
99,4 99,2 95,5

o,3 o,4 1,1
o,I

0,2 o,4 3,4

100 100 too
An zahl

30

9 445
1 298

401

351

219

3?1

12 145

763
181

4 145
359

1 296
395

17
55

r9
3

.11

4 550

9t
7,9

0,4
o, t
0,4

0

ta0

83

5

3'7

208
12

1

1

o,5

2']
10
13

21

1 762

1,5
0,6
0,7

t00

t,5
o,2
o,l

100

3'1

96

100

86

56

4

150

57, 3

37,3

2,7

0,7

2,O

100

36

4

6

81

2 310

t,6
0,2
0,3

104

10,0

100

90 0

345
1

13
1

1

11

379

50

98,0

I O0

1'1 3

1

3

118

95,8
0,8

557

13

5s8
54 3

342
337

248

326

454

67,1
10,0

6,3
6,2
4,5

6,0

100

70, 1

14,5

2,O
2,2

6,8

100

356

112

54
17

53

644

77,8
10,7

67, 3

16,0

Prozent
93,7
5,4

0,5

73,6
22,4

55,3
17,4

91,3
o,3

5,5
1,5
4,9

140

3,4
o,3
o,3

100

50
1

9'7

2 228

93,O

a,o
0,2

4,4

100

0,8

100t00

ta0

2,7
o,4
1,6

5,8

23 s96
1 780

1 292
88s

t00

An zahl

1 339
62

10

55 421
9 92'l

1 442
493
614

2 414

70 311

135

163

210

122

449

708

13 526
4 195

291
31

50

't'11

19 414

16 226
3 350

1 018
456
512

1 584

27 146

22

9 4'1

815

151

1',I 4

346

398

2 013
2

78,8
14,1

56,6

25 523

92

I O0

1

2

1 414

Prozent

94,7
4,4

0,1

0,t
100

69,7
24,7

55,9
38,3

57, 3

24,0

1

14

586

95,'
0,2

o,2

2,4

ta0

0,7
3,4

t 0a

1) ElnschI. Dozenten und Fachhochschullehrer.
2) Hochschulassistenten, Asslstenzprofessoren, Oberassl-

stenten, -i.nEenieure, -ärzte, wiss- Assistenten.
f) Akademlsche Räte, Oberräte,

wiss. Mitarbeiter.
4 ) Einschl. Studienprofessoren,

Lektoren.

Dlrektoren, wiss. AngesteIlte,
-räte im Hochschuldienst und

Ins9esamt Professoren 1 ) Assi.stenten2 )
wissenschaftlicne
und künst Iqi.sche

Mitarbelter 3)
ins-

9e samt
we ib-
l ich

zu-
samhen

we ib-
I ich satmen

He ib-
l ich sammen

weib-
I ich

-v-

2,7 3,2 2,O

3,
2,
2,

8,4
2,6

2 8,1 4,5

7,0

0,1



FäcISlgIIppe
Personal!ruPPc

(m = männlich, u = weiblich,
z = zusamen)

Sprach- und xultur-
wissenschaften
Profes=or".1 )

Assistenten2)

m

m

tiissenschaftLiche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

m

z

Profersor"n 1 )

Sport

Arsistent"r2)

Z u sammen

Zusammen

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

wirtschafts- und GeseIl-
scha f tswi s sen scha f ten

P.ofessorenl )

Assistenten2)

wis sen schaf t I i.che
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

wi ssen schaf t I ic he
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

m

z

m

m

z

Mathematik, Natur-
wissenschaften
Professorenl ) ..

Assistcnten2)

wissenschaftliche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrk!äfte fi.lr be-
sondere Aufgaben 4)

ZusaMen

Fußnoten siehe S. 69

Jahre nDavon in der Altersgruppe von .. . bls unter
65

und
mehr

unte r
25

25

i0
l0
35

35

40

40 45

50

50 55

60

60

65

Ins-
gesamt

Itauptlrerufliches wissenschaftliches und künsLlcriscltes Personal an ilochschulen am 30, Juni 197?
2 Nach Personalqrllpen

2.3 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach AltersqruPPen

2 246
157

2 403

1 665
313

1 918

1 582
581

2 163

91
3

94

4
,1

l
1

Universitäten

81
12
93

8
2

10

402
22

424

503
35

5 38

486
29

515

3'7 3
24

391

1'19
19

198

12'7
12

139

46,9
46 ,1
46,8

Du!ch-
schn itt s-

alter

34 ,2
33,2
34,1

36,6
34,8
36,1

41 ,'l
39,9
41 ,2

40 ,2
36 ,'7
39 ,6

43,8
42 ,2
43,6

31 ,'t
32,6
31,9

36 ,6
32,9
35,8

39,3
35,6
38,5

38 ,5
35,3
31 ,9

35,4
33,5
35,3

31,9
30,9
31,8

47,6
38,0
43,4

12
301

681
135
816

590
'14

664

132
23

2'7 0
158
428

423
141

451
106
551

78
100

106

119

49
23
'72

1'7
5

22

21
6

21

8?
1l
95

13
2

15

588
212
800

30
2,t)
50

9l
55

148

139
40

1'/ 9

125
l8

163
18
65

45
14
59

5 081
1 263'i 34 4

531
251
184

12'18
l4 3

1 621

1 582
242

1 824

942
114

1 156

695
81

116

415
67

542
42

294

151

182

I
27
35

19
31
50

1
2
9

08
1

6
3
9

2'1
9

36

16
4

20

14
9

23

10
2

12

1',15

83
1l
96

25
3

28

6
1
'1

34
3

3'7

11
5

22

44
9

53

'1

'7

11
2

19

136
34

170

19
12
31

43
6

49

139
31

176

2't
20
41

26

31

2',l
4

25

11
2

13

,:
16

l
1

l
1

't

7

3
3
6

I
2

10

49
7

56

402
93

495

45

61

95
l3

128

114
14

128

6'7
15
82

41
4

45

18
3

21

1 44f
58

1 501

1 896
202

2 098

606

681

815
84

959

341
l0

377

346
15

361

41'l
18

282
1

289

141
6

153

90
6

96

42
2

44

33
I

34

44,4
44,6
44,4

31 ,7
31,5
31 ,7

66 3
101
7'7 o

58
5 ]3

286
3'1

323

89
22

'1 11

45
6

51

5 81
3

13
3

16

23
12
35

36
15
51

46
6

52

I

1

6
3
9

20
4

24

92

1 709
255

1 964

4
6

10

32
32

40
39
40

22
3

2lt

10
2

12

5 070
518

s 588

1 274
142

1 456

1 515
145

1 680

989
84

1 073
41

600

315
16

351

94
12

106

1'1
1

18

45
5

50

36
1

3'l

919
13

052

2

3

3

3

4

4

,9
,4
,0

11

'7'l

-
1

1

2

-
78

1

19

4

4

9

I

5

l-r

;
1

130
5

115

681
tl

?00

792
12

804

626
12

6l8
368

11
319

191
14

205

103
6

109

545
2s'1
802

1 202
113

1 315

1 411
86

1 49',7

768
t9

807

125
I

113

1 551
18?

1 740

912
51

96 3

415
35

450

183
13

196

68
12
80

35
4

39

33,4
32,4
33,3

5't8
395
911

1 286

1 368

1'1
'7

24

52
6

58

20
l

23

14
1

15

13
4

1'7

't2
l

1't

24
,]

25

10

10

2 191
104

2 495

1t 1',t4
128

11 442

69
13
82

2 160
301

I 061

2 434
113

I 007

-55-

t 342
55

1 39?

843
29

812

447
24

411

230
18

248

120
10

130

36,1
33,6
35,9

m

z

m

m

z

m

z

m

z

5
1

6

3
1

4

4

;

1

;
:
5

1

1

I
2

10

1

5
6

1

;
2

;
0
5
,l

2
1

3



Fächergruppe
nersoi-äf!-uppe

(m = männl1ch, w = ueiblich,
z = zusamen )

tlunanmed i z in

P.ofessoron 1 )

Assistonten2)

wissenschaftliche
und ki.lnstlerische
Mitarbei,ter 3)

m

z

h

z

m

z

m

z

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

ZusaMen

veter inärmedlz 1n

Professorenl )

Aesistenten2 )

m

z

n

z

n

z

m

Zusamen

Agrar-, Forst- und
Ernährungsui s sen schaf ten

Professorenl )

Assis!enten2 )

wIssenschaftLiche
und kunslLerlache
ültarbelter 3)

Wl ssenschaft 1 iche
und künstlerische
Mltarbeiter 3)

VJissenscha f tl iche
und ki.lnstle!lsche
Mitarbeiter 3)

h

z

m

z

m

m

z

nLehrkräfte fi.lr be-
sondere Aufgaben 4)

ZusaMen

I ngen leu!wi ssenscha f ten

Professorenl )

Asslstenten2 )

n

z

h

z

Lehrkräfte fur be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

FuBnoten siehe S. 69

5 438
92

5 530

1 265
26

1 291

-56-

1 102
20

1 122

509
6

515

353
2

355

191
5

203

118
5

123 43

JahrenDavon in der Altersgruppe von .. . bis unter
Ins-

geset unter 25

30 35

30 35

40

40

45

45

50

50 55

65

55
und

meh r

Hauptberufllches ulssenschaftllches und k0n6tl.ertsches Personal an Hochschulen am 30..runi l9?7
2 Nach Personalqruppen

2.3 Nach Hochschularten, Peraonal- und Pächergruppen sowie nach Altersgruppen

Universitäten

49
'I53

21

23

42
1

49

21
3

24

110
11

121

Durc h -
schnltts-

alter

31,2
30,5
32,6

33,5
31,5
33,3

35,0
34,0
35,'1

37 ,O
35,0
36,0

18,1
34 ,'1
38,3

4't ,1
44,5
41 ,O

nt'2
49,9

1 807
65

1 873

4 055
938

4 993

1 194
373

2 16't

394
I

402

160
11

311

309
8

317

11?
5

122

23
3

26

2't0
9

219

338
22

360

82
't6
58

56

56

48,8
48,6
48,8

34 ,3
33,8
14,2

36 ,5
35,5

,, ,9
37,0

1

1

4
1

5

509
216
125

r 306
234

1 540

335
69

404

58
24
92

29
12
41

465
201
666

1 074
247

1 361

146
191
943

239
11

310

1 '10

54
164

1
1

14

2 't80
929

3 709

2

2

40
.14
'74

1

l
1

8 644
1 933

10 517

9'14
41'l

1 391

2 892
563

3 55s

262
440
'102

969
148

1 117

538
89

62'1

449
110
559

356
49

405

140
14

154

5
1

6

19

19

36
4

40

50
1

51

64
1

65

4'7
2

49

6
't

13

11

1'l

17

14
2

15

95
2

9'1

18
3

21

10

10

't0

10

59
2

61

10

r0

10

10

41

41

43

37,6
35,6
3'l ,2

48
46
18

35,3
34,4
35,1

38,

31 ,

183
9

192

223
62

245

50
33
83

101
22

123

158
5l

209

42

55

32
I

40

554
122
686

92
55

I ,18

134
31

155

78
9

87

64

68

2
4
1

6
A

3
1

417

8,2

8,2

291
11

302

112
36

348

1r9
9

128

17
19
96

2't
1

28

2
,t

3

58
1

59

2'7
2

8

8

31
3

34

't6
5

81

16
2

18

54
9

63

't6
3

19

'1

29

415
65

480

,|

1

5I
9

107
30

137

100
1

10?

91
I

105

42
5

47

10

10

25
1

26

41
3

44

21
I

35

1

1

2

19
3

22

1 019
113

1 132

185
49

234

221
16

205
11

222

99
2

101

100
11

111

035
10

045

159
4

163

246
1

211

244
1

249

166
2

158

33

33

306
41

341

11
1

12

551
10

561

1 047
17

1 06{

555
10

566

10?
2

109

088
41

129

17
1

18

714
16

?30

68s
I

693

387
6

393

r55
3

158

10
I

11

23

21

80
1

81

2

2

1

1

21
3

24

,1
,1
,1

33
34
33

35
34
35

r 766
25

1 191

28
2

30

6
9
6

50

60

5
2
1

1

1

2

13
2

15

3
1

4

1

;

1

;

3
1

4

2

;

48

48

.
9

9

-

51

57

4

;
1

;



IlJuptbcrufLiches wlsscnschafLlich(-s und kiinsLlerlschesi Pcrsonal dn l{och:iclIUlen anl 10. Juni 1977

? \es-h lclggt4gJlPPe!
2. I Nach Ilochscllulartcn, Personal- und Pächergruppen sowie nach AItersgruPPen

PäcleIgLljppe
Pe r sona lgruPPe

(m = männIich, w = weiblicli,
z = zusammen)

Durch-
schnitts-

altcr

Jah renDavon in der AltersgruPpe von . . . bis tlnter
45

55

50 55

60

60

65

55
und

meh r

Ins-
gesamt Lrnter

25

2\

l0
30

40

40

4\

Universitliten
Kunst, Xunstwissenschaft

P.of...oro.1 )

AssistcnLen2)

168
14

182

'14
10
84

70
34

104

I
8

,1
26

29
5

34

21
9

30

21
3

30

9
2

11

51

51

29
4

33

11
5

22

48
11
59

16
3

19

l
1

10

10
4

14

48 ,4
53 ,4
48,8

34,4

34,3

Wi s sen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für bc-
sondere Aufqaben 4)

m

z

m

m

l6
2

l8

6
89

41 ,9
42,6
42 ,1

42,6
49 ,1
41,9

20
10
30

43,6
44,0
43,6

13
3

16

1

1

2
2
4

4

4

Zu sammen

Zusamen

Zusamen

386

2 349
80

2 389

2',7 1
24

J01

143

188

62
31
9l

80
14
94

44
6

50

12
5

11

1
11
18

13
4

11

55
3

58

45

53

Zentrale Einrichtungcn
und ohne Angabe

Professoren 1
m

z

411
13

4 30

533
16

549

48'l

495

383
15

398

212
11

223

126
4

130

'70

10

46
46
46

7
1
'7

Assrstenten2)

Prof"s=or"r1 )

A.sisterte.2)

Assistenten2 )

wi s sen sc ha f t 1ic he
und künstlerische
Mitarbelter 3)

Lehlkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

3'7
20
5'l

Ge sam thoch schu Ien

1 530
130

221
32

253

'715
46

161

483
31

520

16
2

18 31,8

1 078
163

1 241

48'7
62

549

260
43

303

141
40

181

68
18
85

28
9

31

35,0
36,2
35,2

4 653
60'7

5 260

1 521
15'7

1 684

1 04 3
'r10

1 '153

165
88

253

3'7
11
48

24
11
35

12
6

18

40,3
39 ,2
39,9

8 657
905

9 562

2 363
231

2 594

1 980
180

2 160

86
12
98

1

1

wi s sen scha f tl. i-che
und künstlerische
l,titarbe iter 3 )

m

z

m

z

m

z

17
4

21

1')
4

21

4
1

5

;
1

I
5
3

Lehrkräfte für bc-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Fächergruppen zusamen

t8
22
60

1 310
201

1 517

1 143
101

1 244

78',]
'70

851

544
62

606

289
)4

't 56
14

1'7 0

38,0
3't,0

'74
2

'16

m

z

m

z

12 545
491

13 036

449
32

481

2 322

2 404

I 023
103

3 126

2 661
7A

2 139

1 934
89

2 0).3

1 142
64

1 206

600
36

616

394
5

399

46 ,4
46,8
46,4

r5 650
1 998

1'7 648

48
12
60

3 46'7
514

4 041

196
'719
5'7 5

4 210
439

4 649

886
126

1 012

166
39

205

59
19
78

33,1
32,9
33,'l

129
61

190

4 019
514

4 553

1 700
285

1 985

836
151
993

429
178
507

210
83

293

94
29

123

22
5

27

34 ,3
35,2
34 ,5

13 109
2 992

21 101

4 918
900

5 818

5'752
760

6 512

1 0'10
34'7

1 -r57

45
34
'79

112
9'7

269

264
'71

335

205
55

260

141
26

161

83

111

66
19
85

41,3
39,3
40,8

20
2

22

6
2
8

10
'7

1'l

20

31

2 505
314

2 819

426
14

440
35,6
31 ,1

4'1 314
5 828

53 142

183
'76

259

8 450
1 510
9 960

13 169 '10 815
1 658 1 126

14 837 1t 941

5 814
569

6 383

3 804
100

4 104

1 428
173

1 601

720
18

798

Sprach- und KuLtur-
uissenschaf ten

Professorerl) ... m

z

22
2

24

5l
4

5'7

46

51

18
5

23

62
3

65

18
2

20

64
6

70

45
2

4'7

16
4

20

22
4

26

9
2

11

4': ,1
41,8
45,3

33,2
31,9
32,9

40,0
35,9
38,6

m

z

m

z

m

?

m

38
204

29
12
41

83
19

102

41
t5
62

1
2

wissenschaftl ichc
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

6
1

1

5
1

6

45
9

54

9
5
4

1'7
12
29

55
29
84

6
5

11

,8
,1
,4

35
34
35

39
36
38

Lehrkräfte für be-
sonderc Aufqaben 4)

10
14
24

162
23

185

56
4

60

5
3
9

Fußnoten siche S.69

648
138
786

162
50

-57

95
10

105

16
13
89

m

z

l

;

,7

6
13

3
2

1

'l

2

l
1

8

;

2
1

3

8
3

11

9
l

12

10
3

13

1

I
2

1

;
5

l
4
2
6

3
1

4



HauPtberufliches Hrssenschaftliches und kilnstl,erisches Personal an Hochschulen am 30, Juni l9??
N Pe gr uppen

2.3 Nach Hochschularten, personal- und Fächergruppen sowie nach Altersgruppen
Fäclelg_uppe

Per sona 1g ruppe
(m = männlrch, w = weibLich

2 = 2USaMen)

I ouron in der Al.rersgruppe von ... brs unter ,.. Jahren I-m r""#rt*-
l"1r'I ; | ; | ,,; | ,; | ,; | ; | ,; | ; lH'l' l-;i;;;'

Sport

Assrstenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Z usammen

wirtschafts- und Gesell-
scha f t swl s sen scha f ten
Professorenl

Assistenten2 )

wi s sen schaft 1 iche
und künstlerische
Mitarberter 3)

wissenschaftliche
und künstlerische
Mltarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Profes=ore.1 )

Assistentcn2 )

Ilumanmed i z in

Professorenl )

2tASSIStenton

m

z

m

m

m

m

z

Mathematik, Natur-
wissenschaften
Professorcnl ) ..

Zusammen

Zusammen

wi sscnscha f t I ic he
und künstlerische
Mitarbei.ter 3)

Lehrkräftc für be-
sondere Aufgaben 4)

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

W i s scn scha f t l ic he
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

m

z

m

z

m

z

m

z

Zu sammen

li'ußnoten siohe S. 6g

-58-

20
1l
33

2'10
15

285

117
15

132

61
8

69

92
13

105

Ge samthoch schulen

94
2

96

11
1

12

23
2

25

131
6

131

65
3

68

45
3

48

;
2

1

1

?
2

43,0
56,0
4e ,1

,r,:
35,3

45,3
50,3
48,1

39,0
42,8
40 ,5

42 ,5
46,5
42,1

30,1
29,2
30 ,0
33,1
31,8
33,0

40,0
42,2
40,1

37,1
36,'l
3'1 ,6

43,1
48,1
43,3

14 ,3
29 ,9
34,0

tn,?
34 ,0

48,2

48,3

35,1
35,2
35,5

1

1

2

1

3
4

;
2

;
2

1

4
5

35
34
35

,8

,4

2

2

3

l

20
,]

21

39
5

44

32
6

38

2
l
l

2
,|

3

1

1

31
4

35

10
2

12

10
3

13

14
2

16

5

5

26

3l

10
5

15
;
1

489
48

531

81
13

100

93
13

106

17
5

B2

34
4

38

3
1

4

49
3

52

295
9

304

14
234

101
7

108

169
14

183

52
2

5
6
5

1

1

50
2

52

l
3

81
1

88

1

l

,i
92

5
91

30
30
30

36,9
34,6
36 ,8

1

25

53
l

56

165
5

110

77
2

'79

l
16

31
2

33

14
2

16

10

10

10

10

686
31

123

142
14

156

169
7

1'7 6

40
1

10
3

't3

25
12
31

94
4

98

36
6

42

53
2

55

11

4

4

2
21

18
6

9
,]

10

36
2

14
2

16

70
2

'/2

,1

18

9
3

12

4

A

,
1

121
28

149

53
12
65

44
6

50

194
53

241

100
19

119

52
14
66

;
l

l
1

;
l

1

2
3

3
2
5

4,8
4,9

3,9
4,3
4,0

335
83

468

154
31

185

102

122
l
1

1
2

2

;
1

;
1

2

;

l
1

:
5

2
2
4

5
2
1

2
2
4

2
2
4

1

;
"-
6

3
2

:
5

:
5

l
1

,l

,1

1

l
2

9
3

12

35
15
50



(m

Eäche rgruppe
Persona lgruppe

männIrch, w = uej.blich,
z = zusamen )

dissenschaftl iche
und künstleri-sche
Mitarbeiter 3 )

Agrar-, Forst_ und
Ernährungswissenschaf ten

Professor"nl )

Assrstenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

I ngen ie urwi s senscha f t-en

P.of.ssor.n1 )

Lehlkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zu sammen

Kunst, Kunstwissenschaft
Professoren 1 )

Assistenten2 )

Ass istcnten2)

lssistenten2)

vlissenschaftliche
und kilnstlerische
Mrtarbeiter 3)

wr s sen scha ft I ic he
und künstLerische
Mitarberter 3)

LehrkrSfte filr be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

zentrale Ein!ich+-ungcn
und ohne Angabe

Professorenl

m

m

z

m

z

m

m

m

z

n

m

z

m

z

H i ssen scha f t I ic he
und künstlerische
Mitarbelter 3)

Lehrkräftc für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Iußnohen siche s. 69

Ja h renDavon in der Al.tersgruppe von ... bis unter
65

und
mehr

55 50

65

30

35

35

40

40

45

45

50

50

55
unter

25
2\

30

Ins-
ge samt

ilauptLrerufliches wissenschaftliches und künstlerisches Personal an llochschulen an 30' Juni 1977

2 Nach PersonalqruPPen
2..] Nach Hochschularten, PersonaL- und FächergruPpen sowie nach AlbEsqrulPs

Ge samthochsc hu I en

Durch-
chnitls-
alter

28,;
28,5

72,2
33,0
32 ,5

58,;
58,5

44,6
41 ,1
44,1

44,

48 ,3
47,9
48,2

40 ,4
35,0
38,{
38,8
43,8
40,2

44,5
43,8
44,4

44,3
51,1
44,9

34,0
29,5
33, r

34,5

34 ,2

52 ,4
45,O
51,5

44
3

4',7

49
10
59

649
3

652

I
4

2

2

9
l

10

10
2

12

6;
1',7

17

32

32

2

2

115

115

10

10

12

12

12

12

206

206

46
48
45

0
0
2

1

,|

;
2

1
2

;
2

:
5

'l
51

58

58

114

114

152
2

154

106
1

107

,9
70

'70

70

44

1
3
1

41 ,2

2

112

\12

914

38

:]8
:
5

3

3

,,,:
31,5

33,3

48,7
64,O
50, 1

163
2

165

209

209

107
2

109

4'1
1

4A

43 ,4
4'l t3
43,4

135
4

139

40
3

43

78
3

81

10
,]

11

3
1

4

,
1

1

1

2

1

1

3

3

1

,7

6
2
8

I
1

l
3

4
1

5

1

1

2

4
2
6

't8
7

85

5
3
8

1
1

4
2
6

2

2

19
1

20

A

4

13
5

2
18

22
l

25

,:
15

,1

1

19
2

21

11
4

21

1

1

'1 1

1

13

10
5

15
5

30

15
3

18

1
3

10

46
41
45

18
2

20

39
39
39 9

1

1

34
5

39

51
,1

52

3
9
9

91
10

10'l

85
14
99

19
1

20

4
1

5

'l
'l 1

5
1

6

30
6

36

15
5

20

1'l

1',7

1

21
4

31
;
1

5

5

33
1

34
;
1

2

46
,7

5l

11
4

21

19'7
21

224

16
6

22

-59-

23
2

m

z

m

z

m

z

m

m

50

2
9

3
2

2
2

4
2
6

;
1

2

;

1

1

2

8
2
0

2

;
1

;

4

;

l
3

;
1

,]

l
2



Itauptberuflrchcs wissenschaftliches und künstlcrischcs Personal an Ilochschulen am 30. Juni 197?
2 Nach Personalgruppen

2- I Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowj.e nach Altersgruppen

Fächerqruppe
Persona Ig ruppe

(m = männlrch, w = weiblrch,
z = zusamen )

fächergruppen zusamen

Profes=oren I )

Assistenten2)

aic s anr I hoc h sc hulen

89
4

93

1 785
7a;

1 860

'7 52
102
854

240
3l

213

326
43

369

845

1 00J

161
46

213

32'7
53

380

111
48

159

m

z

m

z

m

z

m

z

m

340
I

348

419
13

432

4 t8
15

453

266
18

284

134
12

146

45,6
44,2
45,',l

85
3

89

't3
2

15

16
1

1't

146
15

161

25
6

31

1',7

1

'l 1

5
16

32
32
32

1

1

;
1

5
3
I

2
2
4

16
6

22

14
3

11

Lehrkräfte für bc-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

WrssenschafLLiche
und künstlerische
Mitarbelter 3)

9li ssenschaf t l i.che
und künstlerische
Mitarbej.ter 3)

3 493
383

3 876

10
4

14

24')
32

2'l'1

59
9

68

24
8

32

34 ,1
33,8
34,1

42 ,3
40,1
41 ,6

418
84

502

151
'1 16

'159
61

820

521
36

551

482
26

508

298
29

144
18

162

14
2

16

39,8
37 ,0
39,5

10
5

'1 5
16
31

21
4

25

21
12
33

2'l
1

34

't3

't3

'7

51

18
I

26

28
6

34

28
8

36

11
3

14

10

18
1

19

90
't

91

Pädagogischc Hochschulcn
Sprach- und Kultur-
wissenschaften
Prof"sror"rl) ...

Assistenten2 )

m

z

m

m

z

m

z

m

z

106
109
815

350
129
489

44
17
61

143
61

204

145
34

179

414
152
566

35
30
65

81
32

1r9

144
34

r 78

85
18

103

31
16
53

131
22

155

151
25

116

144
26

170

153
17

170

52
9

61

36
5

41

46 t6
45,8
46,5

3
3
6

34,3
34 ,O
34 ,2

3'7 ,1
32,8
35.,9

45 ,1
44,4
45 ,1

36 ,8
41 ,9
31,9

7
3

10

1

9
8

1
1

38
36
31

44,2
48,0
48 ,1

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zu sammen

12
6

18

39,6
40,5
39,9

1 573
435

2 008

84
50

134

272
109
381

450
98

5<8
64

342

196
51

247

170

202

59
15
'74

44
9

53

41 ,1
38,5
40,6

5
3
I

11
1

18

Sport

Wissenschaftliche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Professore^1 )

A."tatu.ta.2 )

)lASSlStenten

Lchrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Hirtschafts- und Gesell-
schaf tswissenschaf tcn
Professoren 1

m

m

z

z

h

z

m

z

9
2
6

;
l
3

3
3
6

1

2
3

1

,1

,7

't

3
l
4

3
I
4
1

5

1

1

1

1

,]

1

12
5

11

30
't1
41

13
5

18

8
8

16

93

63
29
92

3
3
3

2
l
5

19
5

24

2

?

35
33
35

31
40
38

42
45
43

38,2

40,0
39,3
39 ,9

m

m

m

z

m

2

2

11
2

13

1

3
4

19
l

22

10

't0

10
3

13

86 22
1

23

21
4

2.;

60
i1
11

23
2

25

12
5

17

t0

10

1l

wisscnschaftliche
und künstlerische
MitarbeiLer 3)

Lchrkräfte für bc-
sonderc Aufgaben 4)

59
12
'71

49
13
62

14
6

20

6

6

38,2

Z usammen m

z

2

2

Fußnoten siche s. 69

200
32

-60

40
6

46 11

0
l
09

6
2
I

I
6

14

25
14
39

9l
45

138

3
5
9

3
6
9

10
10
20

10
2

12

5
3
8

2
l
5

l
,]

5
4
9

1

;

't1
5

16

2

.
3

,

1

;

l
1

:
5

6
l
-t

3
6
0



Ilauptberufliches uisscnschaftliches und künstlcrisches Personal an Hocllschrrlen am 30. Juni 1977

2 Nach Personala!y!pg!
2.1 Nach tlochschularten, personal- und Eächergruppen sowie ndch Altersgruppen

Fächergruppe
Persona Igruppe

(m = männ1ich, w: werblich,
z = zusafrmen)

JahrenDavon in der Altersgruppe von .. . bis unter
50 55

60 I

65
und

mehr

60Ins-
gesamt un ter

25

30

35

25

30

35

40

40

45

45

50

Durch-
schnitts-

alter

Mathematik, Natur-
wi ssen scha f ten

P.ofessorerl )

Assistenten2)

m

m

z

m

z

m

z

m

wi s senscha f t l i.che
und künstlerische
Hitarbej.ter 3)

LehrkräfCe für be-
sondele Aufgaben 4)

Zusamen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschaf ten

- 1)Protessoren

wi s sen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Assistenten2)

Assistenten2)

m
w
z

m

z

m

z

m

z

m

z

Z u sammen

KunsL, Kunstwissenschaf t

P.ofesso.en 1 )

W i s senscha f t I iche
und künstlerische
Mitarberter 3)

m

m

z

m

m

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusanmen

Zentrale Einrichtungen
und ohne Angabe

Prof"ssore^1 )

Assistenten2)

Vli s sen scha f tl iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

m

m

z

m

z

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgabcn 4)

Z usammen m

z

Eußnoten siehe S. 69

Pädagogische Hochschulen

190
20

210

105
19

124

1'1 3
11

124

19
4

21

24
6

30

16
1

23

3'7
8

45

28
1

29

'79
10
89

3'7
5

42

41
4

4,c

49
6

55

23
2

25

8?
10
97

10

10

40
2

42

3

3

;
1

36
2

38

1

1

5
1

6

5
1

6

11
1

12

30
3

33

I
1

10

13
4

1',7

16
5

21

1
5

12

31
12
43

9

'1 
1

10
2

12

10
2

12

24
2

26

28
2

30

45,4
49,4
45,8

38,1
41,0
39,1

54,3
54 ,3

3't,5
21 ,8

2'7,0
39,0
31,7

55 ,4
55 ,4

30,0
44,1
43,0

48,9
48,9
48 ,2

35,'t
38,5
35,3

40,5
39,6
40,3

43,9
45,9
44,')

43,8
43 ,1
43,6

39 ,4
3'7 ,7

39,6
41 ,5
40,2

34,

33,

19,

38,

0
1
9

0
0
8

20
5

2.:

3'7
14
51

5

5

428
55

483

3
23
26

85
8

93

31
8

39

3
1

4
;
1

123
1'l

134

39
5

44
4

51

40
40
40

6
1
6

;
2

;
2

;
3

;
2

;
5

;
1

;
1

;
1

;
1

3

3

6
2
8

11

11

12
3

'1 5
;
1

10
5

15

11
4

21

1'7
5

22

21
3

24

10
2

12

6
4

10

10
2

12

9
4

13

11
2

19

18
1

't9

15
,]

15

16
5

21

12
4

16

2
2
4

3

3

1

1

;
3

3

l

4
2
6

6
2
I

30
6

36

20
15
35

173
45

218

500
54

554

'71

1B
89

62
21
83

52
24
'76

26
3

29

35
10
45

38
11
49

22
4

31
1

38

35
5

40

13',7
10

14'7

119
'10

129

85
I

93

68
1l
81

2'l
6

3l
44,0
45,8
44,2

:
3

,0
,6
,1

1

4
5

3
2
5

1

1

3
2
5

3
3
6

34
9

43

10
4

14

l
3

1

,1

1

1

205
28

233

585
117
402

94
21

115

-61

141
11

158

92
13

105

'74
11
91

42,
42,
42,

m

z

3
1

4

1

;

;
1

4
1

5

4
1

5

3
1

4

;
3

3
3

2

;
2

;
5

1

1

2

;
2

1

3
4

;
4

8

;
1

2
3

1

;

l
,]

I
1

9

2
,]

3

2

;

3

.,

3
1

4



bis unter Ja hr enDavon in der Altersqruppe von
Ins-

gesamt unter
2':

25

30

30

35

35

40

10

50

50

55 ;
60

65

65
und

mehr

Ilauptbcruflichcs wisserrschaftliches und künstlerischcs PersonaL an Iiochschulen am 30. Juni'19?7
? _q"+ q"-I!_9n q ]_glgppe n

2.3 Nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach AI
F ächer qruppe

Pe r sona Igruppe
(m = männlich, w = weiblich,

z = zusammen)

FSchergruppen zusamcn
Pädagogische llochschul.en

Durch-
schnitts-

alter

3'7,7
38,1

48,4
41,5
48,2

31,8
32 ,0
31,8

35,8
58,0
40 ,2

43,1
55,0
45,3

Profn..orerl )

Asslstenten2)

Prof.ssore. l )

Assistenten2)

Profe=.o.en1 )

2\t\ssrstenten

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

159'7
213

r 8r0

641
195
835

68
21
95

2':9
89

348

688
224
912

153
41

194

't99
104
303

150
35

385

362
51

411

303
42

145

290
40

330

111
23

134

80
11
91

45,5
45,8

56
308

34,5
34 ,1
34 ,4

231
51

288
2'7

169

54
27
81

28
2

30

l
1

.

1l
3

14

5
'7

12

'71

9
80

10
7

11

1

1

4
8

12

5
8

1l

56
37
93

5l
18
11

18

18

4

22

22

I
3

1l

21
1

28

26
1

21

25
1'7
42

19

19

20

20

1',1

7
18

Lchrkräfte für be-
sondere Aufqaben 4)

Zusamcn

l,l i s sen s cha f t I i che
und künstlerische
Mitarboitcr l)

Sprach- und KuItur-
wissenschaf ten

38
11
55

14
42

12
14
26

136
11

20'7
159
683

492
164

1 056

595
'1 13
708

393
86

419

328
13

401

40,0
42,9
41,0

't2't
39

166

96
21

117

41 ,4
40,0
41 ,1

41
20
61

59
16
't5

14
1

15

18
1

19

14
l

15

18
1

19

12
73
86

29
2

31

Theologrsche llochschulen

m

z

m

z

m

m

z

95
2

91

10
1

11

10
1

't1

115
5

120

98
2

r00

20

20

19

19

1

20

20

2

:
2

6

5

25
1

26

11

11

1l

11

1l

11

11

l
3

1

1

4
1

5

,]

1

3

3

Lehrkräfte für be-
sonde!e Aufgaben 4)

ZusaMen

Zentrale Einrichtungcn
und ohne Angabe

Profe.sore.l) -....,

W i s sensc ha f t I iche
und krlnstlerisct.e
Mitarbeiter 3)

wi s sen scha f t l iche
und künstlerische
Mitarbcitcr 3)

m

z

5
1

6
,6

2

2

;
1

;
1

6
2
8

m

z

m

z

43,7

or,:
49,0

Zusamen

Zusamcn

m

z 45,0

Pächergruppen zusamcn

m

m

z

m

z

m

z

2

2

48,2
41 ,5
48,1

31,8
32 ,O
31,8

38,4
58,0
41 ,')

55,0
45 ,3

3

.]

l

l

4
1

5

1

T

wissenschaftl ichc
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräftc für be-
sondere Aufgabcn 4)

;
1

i
l

m

z

4

24

24

l

l

29
1

30

2

)

IußnoLcn sielle S- 69

119
5

124

-62'

'1 1

46,2
45,6
46,2

5
9

14

4
1

5

,02

;

2

;
l
3

l
1

'7

6

;

5
1

6

6
2
8



Fächcrgryppe
Pe r sona Ig ruPPe

(m = männl1ch,, = weibllch
z = zusammen)

Sprach- und KuItur-
wi ssen sc ha f te n

Profes=o.en 1 )

Assistenlen2)

m

z

m

z

m

z

w i s sen scha f t f i che
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Z u s.1mh€: n m

2

Wirtschafts- und GeselI-
scha ftswi s sen scha f ten

Prof e r sore.1 )

Assistenten2)

nssistenten2)

Wi s sen schaf t 1i che
und künstlerische
l,titarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

m

z

m

z

Zusamen

Ingen ieurw j. s sen scha f ten

Professorenl )
m

z

m

z

m

z

m

z

Zusamen

Kunst, I(unstwissenschaf t

Professorenl )

m

z

W is sen scha ft 1 iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Eußnoten siehe S. 69

JahrenDavon in der Altersgruppe von .. . bis unter

unter 2't

l0
45

50

50

55

55

50

60

65

65
und

mehr

Ins-
gesamt

30

35

35

40

40

45

It,ruptb.ruflichcs wissenschaftlichcs und ktjnst.lerisches Personal an Hochschulen am l0..lunr 1977

2 Nach Personalql!-ppel
2.3 Nach llochschulartcn, Personal- und Fächergrul)pen sosie nach AlLersgruppen

Kun s trhoch schu I en

16

'16

16

32

32

Durch-
schnitts-

alter

2

2

2
2
4

46 ,6
4'7 ,4
46,9

32,;
,,,:
31,0

;
1

2
1

3

2
2
4

43,6
4'7 ,4
44 t9

nu,:
48,5

nn,!
49,8

34 ,5

58

1

,1

5

:
5

1
4

16

1 48,5

7

5

;
1

3

3

6

-

?
2

l
1

50
5

55

2

2

5

.
8
1

9

36

64,0
64 t0

41,0
44,2

14't
1'7I
925

36
10
46

2A
9

3'7

92
20

112

5

7
2
9

30
9

39

4
20

3

3

1

1

3

3

10
3

t3

5

I
4

12

21

26

9
2

11

9
2

11

11

11

8
3

11

11
6

23

92

115

137
20

15'7

r23
2'7

150

93
2A

121

6l
25
92

48,2
49,2
48 ,4

5

12
4

16

1?0
36

206

l
1

6

5

13
1

14

2'l
6

33

31
5

37

901
21'l

1 120

58
15
'73

120
l5

155

34 ,9
3't,6
35,5

43,6
4'7 ,1
44,6

46,6
43,6
46,0

161
26

187

187
l9

226

139
30

169

105
l3

138

81
28

't09

41 ,4
48,1
41,5

14
1

15

-63-

m

z

m

m

m

z

m

z

;
1

2

l
2

2
1

3

2
1

3

1

t

l
1

4

;
4

;
1

i

2

;

1

1

2
1

3

1

;
6

;

8

;
4

;

,_

2

1

;
5
2
1

3

:I

1

6

3

;

11
4

15

1

1

2



llauptberufliches wissenschaftlichcs und künstleri.sches Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977
2 Nach Personalqruppen

2. J Nach I{ochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Altersgruppen

(m

Fächergruppe
Per sona lg ruppe

= männIj.ch, w = weiblrch
z = zusamen)

Dur c h-
schnitts-

rl ter

Davon in der Altersgruppe von . .. bis unter . ,. Jahren

gesamt
Ins- unte r

25
30

40

45

55

60 65

60 65
und

mehr

30

35

35

40

45

50

50

55

Kuns thochschu len

Zentrale Ernrichtungen
und ohne Angabe

Prof"ssore^1) ..-...

Assistenten2 )

113

165

140
34

1'7 4

936
2',t 5

r 151

1 119
261

1 180

26
108

16
2

18

22
2

24

1

1

30
4

34

-

2

2

1

1

1

1

3

3

35
'1

36
9

45

15
2

11

1'7
1

24

18
1

6
I

14

4'7 ,'7
51,9
48,5

,,,:
31,0

33,0
50,0
41 ,5

53,0
52,5

6
8

14

4'1 ,5
51,9
48,3

Wissenschaftl ichc
und künstlerische
Mitarbeiter l)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Fächergruppen zusamen

l
l

1

1

l
1

1

1

1

2
3

6

9
2
1

5
3
I

89
38
21

131
40

171

196
30

226

,5
,6
,6

3
3
1

4

1

1

I
2

10

9
2

11

78
19
97

16
2

'18

14
3

17

23
2

25

3'l
4

35

11
3

14

P.ofe.so."^1 )
m

z

m

m

z

m

m

z

9
4

13

3',7
't 'l

48

113
26

139

169
24

193
40

252
35

201

118
35

'75
34

109

48,2
49 ,5
48 ,4

11
6

23

12
4

16

13
2

15

31
6

31

35
6

41

wi s senscha f t 1-iche
und künstlerische
Mitarbelter 3)

W i s sen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

2lASSlSEenten

Spor t

51
14
65

24
6

30

3'7
't0
41

95
22

111

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Sprach- und Kultur-
ui.ssenschaften

P.ofessorer 1 )

5
2
'7

6 34
36
35

I
9
2

22
6

149
38

187

230
44

2'7 4

189
40

229

41 ,'7
47,9
43,0

46 ,7
45,0
46 ,4

47 ,2
48,4
41,5

44,5
45,0
44,6

m

m

z

m

z

m

z

5
2
7

1

14

24
5

29

5
2

1

1

2

2

95
l4

129

13
6

19

11
6

23

21

26

Fachhochschulen

29

36

20
5

25

13
5

't8

13
5

18

29,0
Lehrkräfte für be-
sondere A\fgaben 4)

11
8

19

39,0
39,3
39 ,1

39,8
53,0
42 ,4

or,9
41,0

2usamen

- 1lProtessoren

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

m

z

2

2

m

z

m

z

2

2

Fußnoten siehe S. 69

-u-

40,0
53,0
42,2

m

z

h

z

m

z

h

n

10
3

13

;
1

1

1

2

3
1

4

1

;

;
1

3
1

4

1

1

2

6

;
3

;
3

;

3
1

4

;
2

4
2
6

1

;
9,0

6
6

12

1

1

2

1

;
1

;

4
,]



llauljtbr)rrrflich()s wisserrschaftliches rrnd künstlerisches Pcrsonal an Ilochschulen am 30. Juni 1977
2 Nach Per

2, I N.rch llochschularten, personal- und Fächergruppen sowie nach AItelsgruppen

l'äch_ejgruppe
Pe r sona lgruppc

(m - männ1ictr, w = weiblich
z = zusammen)

I ouu.n rn d.. Altersgruppe von .,. bls unter ... Jahren I -

[,*l=_,:-, ,_.-f T ffif .i f".J-1.""'"'':i1-I"; I ; ;; l; l; l; 1,, I uo I u, 1^",L lar'l"r

Wirtschafts- und GeseII-
scha f t swi s scnsc ha f te n

Wi ssenschaftl iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Profossor.n 1 )

1tProfessoren

Z usammen

Z usdmen

m

z

m

z

m

z

m

z

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Mathematik, Natur-
wissenschaftcn

wi s sen scha f t 1i. che
und künstLerische
Mltarbeiber 3)

m

z

m

z

m

z

m

z

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Agrar-, Porst- und
Drnährungswi s senscha f ten

Professoren 1 )

Wi s sen scha f t I ic ho
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4 )

m

m

z

Z usamm(! n

Ingen ieurwissenschaf tbn

Professoren 1

m

z

Wissenschaftlichc
und künstlcrische
Mrtarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Äufgaben 4)

m

z

m

z

m

z

m

z

Zu sammen

Fußnoten srehe S. 69

1 514
246

1 160

151
41

192

439
46

485

360
49

409

263
44

30'l

192
26

218

14
I

22

93
31

130

Fac hhoch schu len

t6
'7

23

'74
1

'75

'16
1

71

6
4

10

3
50

6

5
1

6

14
31
05

6
35

42 ,8
4t,8
43,O

42 ,3
39,5
41,3

41,0
44,4
42,0

1

1

29
4

3l
22
10
32

11
8

19

9
3

12

| 621
291

1 912

389
11

400

398
13

411

199
2A

219

203
24

221

3 444
24

3 468

'1 16
2

118

118
2

120

45,1
50,1
45 ,3

5
1

6

1

2
l

;
1

169
49

218

414

525

384
62

446

202
29

231

275
52

327

81
33

114

30
10
40

42,1
43,1
42 ,9

5

2

2

6

-

l
1

;
1

l

1

2

2

'13
2'ts

'73
2

15

'74
,]

'75

15
1

'16

26
5

31

21
6

33

32
5

31

16
2

18

16
3

19

11
1

12

12
1

13

45 ,6

45 ,6

32
5

38

2

2

59,0
41 ,2

45,0
51,5
45,2

44 ,8
51,0
46,O

3'1 ,1

46 ,4
43,4
46 ,1

5
3
8

56
4

60

4
9
2

4

4

50

50

;
1

;
1

^-

4

50

50

56
4

60

1

1

41',]
7

865
4

869

592
,]

493

400
5

405

211
2

41 ,8
45 ,5
4'7,8

46 ,5
45,0
46 ,4

46,l
54,0
46 ,4

420
,7

42't

876
6

a82

598
1

599

40'7
5

412

271
3

280

816
2

818

2

2

8

I

425
2

828

41

41

1
1

1
1

43

43

11
1

12

49
2

51

1

1

:
6

1
2

'1

,7

I 504
21

3 511

1
2

l
1

54
l

51

-65-

1

;

4
4

l
l

6
2
8

'7

1

8

4
2
6

2

;

1

2

1

;

5
1

6

1

;
6

:

3
1

4

8
1

9

,8
,1
,8



Itauptl)cruflichcs wrsserrschafttlchcs und künsLlerische:i P(!rsondl dn llochschulen am 10. Juni 197?

? Na:-L P!!n919!g!ppe!
2. j Nirch HochsclrularLon, Personal_ und t'ächergrul)pcn .rowic nach AltersgrupPen

Fächergluppe
Pe r sona I9 ruPPe

(m = männLich, w = weiblich,
z: zusamen)

Du rch -
schn itts-

al ter

Fdc h hochschu Len

Kunst, Xunstwissenschaf t

Professoren 1 )

Zusammen

Zusammen

m

z

m

z

m

z

m

z

210
44

214

42
6

48

5l
4

ir5

57
6

6l

34
12
46

25
3

28

40
6

46

26
11
31

41 ,2
49,8
47,6

46,9

4'1 ,\
46 ,1
51,8
41,8

49
I

i,'7

29
14
43

41 ,1
50,2
47,6

Zentrale Einrichtungcn
und ohne Angabe

Prof.ssor.nl )

wr ssen schaft 1 iche
und künstlcrische
Mitarbciter 3)

wi s sen scha f t I i.che
und kiinst.Ierische
Mltarbeiter 3)

wi. s sen scha f t I i c he
und künstlerische
llitarbeiter 3)

Lehlkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

20
2

22

29
I

37

1

1

3
1

4

4
1

5

1

2

4
1

5

1
1

B

'l

'7

4

4

Lchrkraftc für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusammen

Lehrkräftc für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Eächergruppen zusaMen

Professorenl) ...,..

219
54

1 328
51

1 319

13
1

14

51
5

56

9
1

10

53
6

59

I
2

10

40
13
53

5
1

6

32
5

31

2

m

z

m

m

1 286
46

43
5

48

216
10

286

115
5

320

31'7
11

328

't 80
6

'r 86

9'l
1

104

54
2

56

45,3
45 ,5
45,3

l
3

4

4

1

1

6
1

1

l
3

65
34
99

60
24
84

38,4
36,0
18,1

7 148
418

1 566

64
13
1'7

221
64

285
12
44

55
I

63

1 433
495

1 928

314
68

382

| 3'72
91

1 463

40 ,6
42,5
40,8

2a'1
13

300

322
6

128

321
11

332

184
6

r90

101
8

109

45 ,1
45,1
45,1

213

328

1 298
80't 378

1 '121
72

1 't 99

1 628
r-2

1 700

1 112
57

1 169

650
63

713

399
15

414

46 ,1
45,0
46,0

19
3

22

42,6
45,0
43,1

23
4

2'1

1 781
88

1 869

1 665
84

1 149

1 140
62

1 202

671
73

144

415
23

438

46,O
44,9
45,9

34
4

38

3

3
2

56

m

m

z

m

z

m

6
2
I

l
2
5

1

1

58
2

60

62
2

9
1

10

11
3

14

41
13
56

31
10
41

0
I
I

2

.

2

2

4
I
5

17
9

26

13
3

16
;
1

Hochschulen insgesamt

sprach- und$uItur-
si ssenscha ften

Professoren 1 )

Assistcnten2)

m

z

m

m

z

m

2

m

z

3 414
323

3 73'l

2 202
481

2 683

305
101
406

912
216

1 128

2 146
719

14

48

324
200

550
188
'148

64l
149
790

325
98

423

?60
291

1 057

44
28
'72

628
55

683

139
61

806

605
49

654

260
34

294

186
21

207

1r5
5

120

46,6
46,3
46,6

149
']1

820

184
113
891

26
9

35

128
20

148

1

6

153
39

202

6
2
8

34
33

36
35
36

Hissenschaft Iiche
und künstlerische
Mitarbei.ter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

150
54

204

33
13
46

125
85

210

159
48

20'7

100
21

121

52
20
12

16
11
21

41,3
39,6
40,8

23
'l

30

190
55

1 '725
509

2 234

8
2

10

880

60

55 60

65

65
und

mehr

30

35

l5

40

50

55

Ins-
gesamt unter

25
25

l0

Eußnoten siehc S. 6(.)

402

25
38
63

6'7'7
130

I 007

-&-

2 243

2 615

1 196
256

1 652

1 015
151

1 166

736
109
845

346
61

413
39

264

134
9

141

40,5
37 ,3
39,9

1

;

2
1

3

I
;

4

;

4
1

5

4

;
5

;

;
'l

11
2

1l

40

45

bis unter JahrenDavon in der Al-



ttauptl)crufliches wrssenschaftlichcs und kilnstlerisches Personal an H()(:hschulen am 10. Juni'1977
2 _ Nach Pe@na lqr!p!e!

2.3 Nach tlochschularten, l)crsonal- und FächerqruPpcn sowie nach AltersgrupPen

Fäche!qruppe
Per sona lgruppe

(m = männlich, w = weiblich,
z - zusamen )

T D*n io d". Altcrsgruppc von ... bis unter ' '. Jahren I ^

I ;T,j T,: -[,: [.: -T--l' -[ ; ffi..?xri"-| ,,, ,o ,5 | ; i ; I ; ] ; l; I ; l.'L". l;i;;'-'

Ptof..=oren 1 )

Sport

Ass istenten2 )

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

Hissenschaftliche
und künstlerische
Mltarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Wlrtschafts- und ceseif-
schaf t swis sen schaf ten

Professorenl )

lssistenten2)

m

z

m

m

2

m

z

2

Wi. s sen scha f t 1 iche
und künstferische
Mitarbeitc! 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusammen

l,lathematik, Natur-
wissenschaften
Professorenl) ,.

wi s sen scha f t l iche
und künstlerische
Mitarberter f)

LehrkräfLe für be-
sondere Aufgaben 4)

Ass istenten2 )

Zusamen

Humanmcd i z in
Professoren 1 )

Assistentc,n2)

Z usammen

Fußno!()n srche S.6'l

wisscnschaftliche
und künstlerische
Mitarbeiter 3 )

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Hochschulen insgesamt

11
2

13

12
2

14

r8
2

20

6
2
8

35
3

38

2
3
5

21
9

30

6
1

1

18

23

14
4

18

18

51
9

60

3
10

53
,1

60

21
l

24

19
2

21

44,1
46,0
44,9

31 ,'1
31,4
31,1

34,3
33,9
34,2

31,0_

37,0

18
3

21

9
2

11

15
3

18

6
1

13

1
'7

14

60
14
'14

24
9

l3
4'1

't
54

29
22
51

23
I

31

12
1

13

24
3

21

10
2

12

6
0
0

5
4
3

1

8
I

2
1

3

1

3

1

1

3
,]

4

I
5
3

33
32
33

36
34
36

39
38
39

39
37
38

157
46

203

22
14
l6

151
49

200

41
I

49

53I
61

I
36

I
2

10

25
6

31

14
l

15

490
116
626

49
18
6'l

111
40

151

139
21

160

3 329
326

3 655

80
24

104

30
9

39

5
'7

12

256
45

301

901
64

965

865
'73

918

612
55

661

386
38

424

185
39

40
2

42

43
44
43

78
I

86

6
0
6

072
229
101

668
84

'7 52

941
96

1 037

3't 9
35

414

59
6

65

1 861
289

694
112
806

622
65

687

329
41

3'16

131
45

116

32 ,4

40,8
43,8
41 ,6

33,5

41 ,9
43,1
42 ,1

292
31

323

147
13

160

35,5
34 ,4
36 ,4

15
4

19

2

2

3
3
6

6
2
I

1

1

2

23
'7

30

16
3

19

t0
2

1l
25
13
38

45
7

52

2'7
13
40

14
I

22

396
889
285

1 368
198

1 566

1 842
214

2 056

1 654
151

1 807

1 058
120

1 1'78

686
73

159

426
49

415

191
48

245

82
15
9'7

43
2

45

3 853
'1 13

3 966

116
5

181

888
1'1

905

1 034

1 056

785
18

803

501
11

524

250
25

274

128
8

136

44,9
48,0
44,9

870
290
160

1 322
124

1 446

1 540
99

1 639

829
45

8't 4

138
10

148

31,9
31,0
31,8

17
5'l

'7

25

53
8

6l

3

3

83
1

84

6

5

805
420

1 596
195

1 191

761
85

452

98
t0

108

005
58

064

32
,]

33

455
38

49i
19',]

14
205

83
13
96

30
14
44

15
4

19

38
4

42

4
2
6

12 626
833

13 459

't1
15
86

2 928
321

3 249

3 095
190

3 285
121

2 8't6

1 641
11

1 ',712

1 016
3l

1 053

591'32
629

84
2

86

57

5'1

60
2

62

1 811
68

1 945

216
9

412
8

420

4 116
966

5 142

519
219
738

1 84'l
385

2 232

1 350
240

1 590

344
12

416

']2

96

2 9t 4

982
3 95(,

490
213
703

1 174
306

1 480

798
211

1 009

248
14

322

3'11
11

188

352
24

376

318
8

326

121
5

126

48
48
48

'7

1
'7

5
3
8

114
56

I70

85
18

163

18
'7

25

40
35
'75

35
36

2

?

2 364
460

2 824

37
35
3'l

9 429
2 0161l 045

r 009
432

I 441

3 046
694

I ?40

-67-

I 005
154

1 159

561
91

654

461
't'16
583

365
50

415

144
15

159

1

6
0

1

;
1

5
5

1

5
6 9

1

;

1

1

2

4

2
6

6
6
2

1

4
4



Fäche rqruppe
Per sona 19 ruppe

(m = männlich, w = weiblich,
z = zusamen)

Ve te rinämed -i z i n

P.ofersorerl )

t{issenschaft liche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Assistenten2)

Profesro.o. l )

Assistenten2)

Zusamen

Agrar-, Forst- und
ErnährungsHi s sens cha f ten

m

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

nt

z

m

z

h

z

m

m

m

z

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Z u samen

Ingenieufr isscnschaf ten

Professoren 1 )

Assistenten2)

Wi ss ens cha f t Li chc
und k(instlerische
Mitarbeiter 3)

wi s sen scha f tI i che
und künstlerische
Mitarbciter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Z us ammen m

z

Fußnotcn siehe S. 69

9 898

10 030

1 346
30

1 316

-68-

1 648
21

1 675

1 504
10

1 514

1 446
9

1 155 918

500
10

610

383
5

388

40,1
31,8
40,7

llaLtptberuflichcs wrsscnschaftliches und künstlerisches Pcrsonal an llochschuLen am 10. Juni 1977
2 Nach Ps_süalqrllpen

2. I Nach Hochschularten, personal- und Fächergruppen sowje nach Altersgruppen

Durch-
tts-

alter

183
9

192

62
-285

50
33
83

101
22

123

158
51

209

554
122
686

134
31

165

534
38

572

tlochschulen insgcsamt

19

l9

49
4

5J

32
B

40

42
1

49

1

1

2

36
4

40

50
1

51

l0
10

4'7
2

49

6
7

13

54
9

63

1'1

1'7

17

1'7

61
'10

11

r0

10

10

10

21
l

24

78
9

a1

12

12

112
2

114

48,2
46 ,4
48 ,1

33,2
30,6
32,6

35,3
34,4
35,1

38,6
33 ,4

33.5
11,0
33 ,2

37 ,O
50,2
49 ,3

40 ,1
3'7,7
39,8

32,

32,

3l,t
34,8
33,1

46,9
59,0
47,6

21

23

42
23
65

3
1

4

13
2

15

64
4

68

2
1

3

92
56
48

110
11

121

23

28

27

29
l
,l

;
2

102
11

113

1

1

15
3

'18

86

'11

9
80

14

14

11

l4

86

85

126
,]

47
5

52

30
3

33
8
3

7,
6,
7,

314
42

356

7A
24

102

120
10

't 30

425
'7'l

502

1't0
30

140

4)
5

48
4

29

5
5

10

11
l

18

29
2

31

16
5

81

9

9

162
3

165

23
1

24

't1
1

12

34
7

41

10

10

I
3

11

36
34
35

23
9

32

,0
,,7
,8

;
l

;
3

1 274
170

1 444

189
55

244

23'7

262

241
25

2'12

193
12

205

161
']

168 156

5 161
37

5 198

637
11

648

1 218
5

1 223

1 321
5

1 332

8'71
4

8'7 5

5?0
1

5']'7

365
2

361

47 ,'t
45 ,2
41,7

6
5

':1

12
1

13

89

2 429
45

2 414

589
11

600

1 103
19

1 122

519
t0

s89

2 241
45

2 28't

'15 4
19

113
I

755

423
6

429

10
1

11

21
4

25

85
2

81

3

3

l
1

19
3

22

10

10

2

2

6'7
4

11

1 943
30

1 913

90

90

I ns-
gcs amt unter

25
60

55

25

l0
30

35

35

40

50 55

60

40

45 50

bis unter -. . JahrenDavon in der Altersgruppe von
65

und
meh r

1

;

2
1

3

107
12

119

99
10

109

l
1

4
1

5

1

13
14

l
1

1

;



Fäc he ror uDoe
Per sona Iq ru ppe

(m = männlich, w = uclbL1ch,
z = zusamen, i = inr;gesamt)

Kunst, I(unstwissenschaf t

P.of"ssoron 1 )

Assistentcn2)

m

z

m

z

m

z

wi s sen scha ft 1 iche
und künsLlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

m

z

m

zentrale Einrichtungcn
und ohne Angabe

Professoren I )

Ässrstenten2)

Zus ammen

Insge samt

w1s sen scha f tl iche
und künstlerische
Mrt-arbeiter l)

l,ehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

m

z

m

z

m

2

m

m

z

Zusammen

Fächergruppen insgesamt

Professorenl )

Assistentcn2)

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

[.Ii s senscha ft I iche
und künstlerische
MiLf,rbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgabcn 4)

1) Einschl. Dozenten und Fachhochschullehrer.
2) Ilochschulassistenten, Assistenzprofessoren, Oberassi-

stenten, -ingenjeure, -ärzte, wiss. Assistenten.

bis unter Ja hre nDavon rn der AltersgrupPe von
60

65

65
und

mehr
unter

25
25

l0
30

35

35

40

rc

15

15

50
'.:
55

i5
50

fns-
gesamt

llaulrLbcruf Iiches wisscrrschaf t liches und künstlerisches Personal an
2 Nach Personalg!!ppg!

Ilocllschulen an 10. Juni 1977

n.1ch Ältersgruppen2.1 Nach lrochschularten, P4rsonaL- und Fächergruppen sowie

Ilochschulen insqcsamt

Durch-
hnitLs-
alter

1 308
251

1 559

146
31

11'7

158
64

10
3

13

8
4

12

10
4

14

11
5

16

1?9
29

204

293
44

33'l

223
46

269

141
46

193

111

149

48,1
49 ,5
48,3

45
1l
56

32
244

68
I

16

33
6

39

16
6

22
9

31

11
4

21

51
13
64

45
11
62

31
8

39

23
9

12

8
9

17

13
9

22

I
3

11

19
4

23

l0
9

39

44
'7

51

50
')

5'l

35
36
35

0
4
2

1',7 1

50
221

26
6

32

45,8
46,0
45,8

1 193
396

2 189

152
32

184

306
6'7

373
52

3',7 4

2'7 4
63

337

r68
65

233

46 ,2
47 ,0
46 ,4

2'7
11
38

14
3

18

26
1

33

140
57

39',7

42 ,3
43,1
42 ,5

35,1
36,3

4 328
222

4 550

1 612
15C

1 't 62

224
34

258

'153
54

807

518
45

s64

90
13

101

4 8',l0
644

5 454

1 103

1 2'75

1 571
168

1 145

1 096
116

1 212

502
55

561

261

312

144
42

186

111
18

195

863
35

898

't 010
34

1 044

94'l
41

942

681

125

358
31

389

213
1'7

230

46,4
47 ,0
46 ,0

33,8
33,'7
33,8

3'7
14
51

13
13
26

7'7
,1

't8

18
2

20

1

,1

't0
22
92

17
4

21

4
1

5

261
118
319

55
26
8'l

62
27
89

16
68

22
11
33

11
I

25

40,6
40,0
40 ,4

1't 011
1 114

12 145

18
4

22

1 348
220'r 568

2 562
266

2 828

2 539
224

2 163

1 654
128

1 182

1 261
103

1 364

8s5
98

953

446
61

s07

24'7
21

24 109
1 414

25 523

919
111

1 030

5 268
248

5 516

3 793
239

4 032

2 161 1 250
197 99

2 358 1 349

526
11

543

46 ,3
46 t1
46 ,3

35
15
50

81
3

84

39
38
39

4 4f1
232

4 669

17 104
2 310

19 414
14
65

3 783
636

4 419

1 409
918

B 32'l

4 625
513

5 118

9 ,14

150
1 120

184
43

22'1

10
8

18

13,1
33,0
33,1

19 148
3 398

23 146

't 39
12

211

5 146
983

6 129

250
85s
105

1 921
326

2 241

928
194

1 122

476
204
680

229
95

324

113
35

148

34 ,5
35 ,4
34,6

4 520
629

5 149

1 642
586

2 228

79
47

126

269
147
416

423
107
510

320
9'7

41',7

223
56

2't 9

148
51

199

107
45

152

41 ,1
40,9
41 ,5

62 603 1 98'7 704 89
70 3'r 1 28'1

9 04 3
1 67 4

10 't 1't

14 447
2 031

16 878

l4 005
1 481

r 5 486

I 931
835

9 16'7

6 603
541't 144

4 480
5'18

4 998

2 50't 1 421 568 38,9
34 5 16'7 26 3'7 ,22 852 1 s88 s94 38,1

3) Akademische Räte, Oberräte,
wiss. Hitarberter.

4) Einschl. Studienprofessoren
Lektoren.

35
8

43

120
263
983

63
24
87

2
1

3

26
5

3'l

'1

3
10

52
30
82

14
3

17

Dj.rektoren, wiss. Angestellte,

-räte im Hochschuldienst und

-8-

;
1

2
2

2

;

^-

4

4
1

5

3

2

6
l
9



Ilauptbcrufliches wissensclraftlichcs unC künstlcrisches Pcrson,rl.rn It()chsclrulcn am l0..tuni. 1977
g!llPLcr

2.4 Nach Lehr- uDd Porschunqsbereichen sowie nach pcrson.ll- und Ältorsgruppen

Davon j.n der Altersgruppe von .. bis unter -.. Jahlen

? ilqSh fs-rsglgl

Fächergr uppe
Lehr- und Forschungsbeleich

Persona 1g ruppe
(h - männlich, s = eeibLj.ch

z = zusaMen)

65
sd

mehr

Sprach- und Kultur-
wissenschaften
Tlrcoloqr:, kvl rgionslehrc

Pr.,f"ssor..n 1

9

6

5

28
1

l5
2
2
4

m

2

nl

m

m

z

568
26

594

291
19

313

36

36

2

2

38

l8

l
l

6

69
4

13

)4
4

l8

22
2

24

4'
4

49

3l
6

l9

102'tl
111

r 02
9

111

119
4

123

_t0
4

14

t5
6

21

4.)
2

14
1

15

18
1

19

90
l

93

2i
4

l1

l6rl
49

29
2

l1

5'l
2

53

15
,1

15

16
I

11

21

21

31

31

159
I

161

99
6

105

Assi.tontc.2)

P.ofcssoren I )

Assrstt nten2)

Geschichte

I,rofessoren 1 )

Assistenten2)

Professoren I )

. 2t1\s:; rs Lcn t rrn

4)

Z usdmen

Z usammen

Zusamfren

Z usammen

51
')

60

96
15

ltl

l3
l1
14

101
1

108

60
6

66

100

104

1
1

wisscnschaftli(:he
und künstlerischc
Mitarbeiter 3)

138
l9

111

38
12
50

Lelrrkraifte für be
sonderc Aufgaben

31

J6

11
5

16

54
3

51

12
4

16

35
4

391 1'7

26
1

2'1

31
2

l3

I
12

5J
l

56

5
1

6

'19

15
94

m

z

131
16

153

209
13

222

112
14

r 86

Philosophfe, Geistcsuis-
senschaften allgcmcin

1 031
89

I 120

196
t0

206

133
t5

r48

w i s scn scha f L l ichc
und ktinstlerischc
Mitarbejter 3)

114
21

115

1

1

2

m

m

z

m

z

m

z

m

z

2
1

3

33
3

36

12
3

t5

t0
4

14

70
I

?8

21
1

22

22
3

25

31
4

41

Lehrkräftc für be-
sondere Aufgaben 4)

t1
5

16

11
11
28

,]

1

2

2
1

l

454
5l

505

21
451

22
8

l0
101

11
112

84
4

88

10
1

tl

13
4

11

14
22
66

28

l6

m

z

z

m

z

m

z

96
6

102

18
3

8l

26
1

27

266
31

3C3

wisseDschaftl iche
und künstl crrsche
Mitarbeitcr 3)

242
7.1

lli

91
12

109

54
11
65

l4
ll
87

18
6

24

4

4

LehrkrdfLc für be-
sondcre Aufgaben 4)

21
3

30

3

t]

90
1

91

16
2

t8

m

z

BiblioLhekswctscn, Doku-
m()ntation, PubI izisjtik

968
139

1 107

t- 
-l

33
110

243
29

282

163
21

r 84

124
t5

I39

41
4

45

20
10
l0

Wi s sc n scha f t I ic he
und künstlerischc
Mitarbciter 3)

4
1

1

1

I
2
6

r0
5

15

;
,]

19

22

9
3

t2

2

2

t0
1

31

10
5

15

ll
4

35

2
1

3

Lehrkräfte für be-
sonderc Aufgaben 4)

Ins-
gesamt unter

25
40

{5

60

55

25

30

30

35

l5
40

45

50

50

55

55

50

l'ußnoton sieb('S. U6

l0
26
96

?
2

5

;

3
1

4

5

;

l
l
2

;
1

5

;

4
l
1

m

m

z

nl

7

2
3

a

9

;
..

1

;
l

6
1

1



tlaul)tl)crufliclles wisscnschaftliches unC künstlcrisches Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977

2 Nrch PeNnalqruppen
2.4 Nach t,ehr- un(l Forschunqsbcreichcn sowie nach Personal- und ^lLersqrrrl)pcn

Davon 1n der ALtersgruppe von .,. bis unte! ... Jahren
Fächerqruppe

Lehr- und Forschungsbereich
Persona 19 ruppe

(h = männlich, w = seiblj.ch
z = zusaMen)

Allgemeine und verqlej-chende
Literatur- und Sprach-
wi s s(:n scha f t

65
ud

meh r

wi s sen schaf t L rc he
und künstlerische
Mrtarbeiter 3)

P.ofcssor"n 1 )

Assistenten2)

P.ofessoren I )

48
9

5'l

24
'16

40

19
6

161
11

r 78

99
'1 3

112

t0l
57

158

13

13

39
3

42

32
2

34

27
2

29

34
3

37

10
5

15

49
8

5'l

12

12

3

3

;
2

35
2

l8
26

8
34

3
1

4

1

1

6
l
9

1

1

2

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Altphilologre (Klassische
Phl1ol09 ie), Neuqr iechisch

6
12
18

91
31

128

116
17

133

62
10
'12

35
5

41

3',7

25
62

'l 5
4

19

404
I06
510

22
t9
41

l
3

1

2
3

11
5

22

9
1

10

12
2

14

8

'10

11
1

12

10
2

12

15
2

11

2
4
6

m

z

m

z

m

z

m

z

90
6

96

11

11

20
1

21

16
1

11

24
2

26

35
3

38

21
6

27

6
6

12

2

2

Assistenten2) 4'7
3

50

11

11

Zusamen

Germanistik (Deutsch, ger-
manische Sprachen, ohne
AngIrstik)

Profcssoren l

Assistenten2)

Hi s senscha f t 1 ichc
und künstlerische
Mrtarbeiter 3)

Lchrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Wi. ssen scha f t l iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Wr s scn scha f t I iche
und künstlerische
Milarbeiter 3)

Lehrkräfte für bo-
sondere Aufgaben 4)

l
1

m

z

192
22

214

201
25

157
46

203

193
']1

264

121
59

186

11
4

r5
4

26

9
4

13

54

68
8

76

102
14

116

111
21

132

11
1

12

3

3

10
1

11

332
46

378

273
66

139

39
14
53

95
2'7

122

265
100
365

36
17
53

62
20
82

84

r07

41
18
55

60
6

66

10
3

13

49
6

11
3

14

25

28

1

1

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamme n

Anglistik, Amerrkanistik

Professorenl )

AsslstenLen2)

13
9

22

925

1 16',7

78
32

110

1'1'7
55

232

276
5')

337

190
43

233

90
16

106

60
13
13

26
10
36

55
30
85

10
5

15

3
1

4

'16

8
24

6
3
9

12
3

15

13
3

16

50
5

55

41
l

44

l3
2

35

5
1

6

4',7

1

;
1

l
3
4

26
9

35

26
t5
41

16
9

2\
36
26
62

13
4

11

39
7

46

25
'7

32

14
18
92

44
14
58

12
16
88

30
6

36

,_

2

3
1

4

6
5
1

!
2

Z u sammer)

10

196
4',l

53
14
61

41
1

48

16
4

20

Ins-
ge samt unter

25 30

30

.35

35

40

40

45

45

50

50

55
'j
60

50

65

Fußnoten siehe S. B6

618
201
8'7 9

159
69

228

-71 -

124
25

149

l
1

,_

4

m

z

nl

2

m

z

m

z

1

,l

1

1

!
1

;
4

4
4

'7

9

44
1l
5't

4
2
6

m

z

m

z

m

z

m

z

m

40
21
61

6
4

10

1

;



Ilauptborufliches wiss.',tscllnft Lic-hi,s un4 kün:;Llcrischcs Pcr:;onal .rn II()ch:;chulcn am 30. Juni 1977

? !j( L-J'.cj9!nqrqMPc!
2.4 Nach Lr'hr- uIrC F()r:ichunqsborei(ihen soHie nach Personal_ und 

^lt'ersgrupPen
Davon j,n der Altersgruppe von bis untel Ja h ren

Fächergruppe
Lehr- und Forschungsb€reich

Persona lgruppe
(m = männ1ich, H = weiblich

z = zusaMen)

Romanistik

Prof.rsore. l )

65
üd

mehr

3
3
6

12
:'r

]B

m

m

z

m

z

m

z

m

Z

13'7
12

149

8',7

36
123

146
68

214

1l
l

t4

31
20
51

23
18
41

41
2

43

35
4

39

22
2

24

12

10

10

1

,1

2
,l

l12

w i s se n sc ha f t I iche
und künstlerische
Mltarbeiter l)

Assistenten2)

Assrstenten2)

Psycholoqie

Prof...oron 1 )

^ssistonten2 
)

26
12
t8

2o
I

2A

8
2J

22
11
39

29
6

35

J5
15
50

11
1',]
28

1

1

1

1

2

,-

1

l

5
l
6

14
1

15

t,ehrkräftc für be-
sonderc Aufgaben 4)

103
58

161

11
11
28

4 50
165
6r5

4
46

26
10
36

4'7
22
69

l1
32
63

't8
9

21

,7

3
10

18
5

23

1
4

11

Zus antmen

Zusamen

Z usamm€ln

56
36
92

8
6

14

99
51

150

122
34

156

18
23

101

42
4

46

20
4

24

SIawisLrk, Baltistik
Finno-Ugristik

Paofas=oaer 1 )

2lAssrstenten

2

2

10
2

12

1
1

I

1
1

6
-
6

12
5

17

wissenschaftliche
und künstlerische
Hitarbei.ter l)

Lehrkräfte für bc-
sonderc Aufgaben 4)

12
4

16

5
5

't0

24
1l
3't

21
1

22

12
9

21

'l
3

10

1

1

:
5

5
2
7

Zusamen

AuBereuropäische Sprach-
und Xulturwissenschaf t

Professore^1 )

20
4

24

I
8

r3
4

11

1

1

2

m

z

31
14
45

11
12

20
5

26

19
9

28

3
1

4

6

6

9

9

1

1

,|

1

2

14
l

11
4

30

17

1'l

22
8

30

18
6

24

4

4

3

3

10
l

t3
;
l

12
1

13

m

z

m

m

?

m

20
2

22

15
4

19

21
1

wissenschaftliche
und künstlerische
Mitarbciter l)

Lchrkräfte für bc-
sonderc Aufgabon 4)

56
ll
61

60
26
86

44
1

51

9
1

10

6

6

2

2

4
1

5

2

2

35
2

3'7

280
55

J35

38
11
49

66
15
81

50
12
62

3'l
4

41

4l
')

48

21
5

26

14
4

18

11
1

12

253
32

294

22i
80

307

222
86

308

4

4

l1
4

15

67
3

10

21
1

34

52
4

56

44
5

49

l8
4

w i s sen scha f t I i c he
und künsLlerische
Mitarbeitcr l)

Lehrkräfte für be-
sondere ^ufgaben 

4)

111
t6

153

84
29

't'13

229
12

301

l2
22
54

42
25
61 2

'1 1
,7

r8

4

4

,l

1

2
2
4

l5
48
23

12
1

19

1t;
21
96

13
10

11
5

22

1l
18

55

50 '.'
50

60

65

Ins-
gesant un ter 25

30

30

3S

35

40

,10

45

45

50

Iußnoten siehe S.8t,

116
.t03
919

n-

202
31

231

2

;

l
2
3

2
1

.l
;
1

4
2
6

m

z

m

z

fir

z

n

m

z

1

,|

1

;
6
4

10

5
8
3

3
6
9

4
5
9

I
I2

2

3
't

5
2
1

2
3
5

1

,

2

;
2

2
1

3

1

;

6

;

8
4

12

2

;

m

z

m

m

m

m

66
12
18

66
16
t]2

9
5

t1

3

a

l
l
4



IIaul)tbcruflichcs wisscnschaftlichcs und künstlcrischcs Personal an Hochschuicn am 30. Juni 1977
2 Nach ['crsona lgltlplen

2.4 Nach f,chr- und Forsclrrngsbercichen sowie nacl) Personal- und Altersgruppcn
Davon in der Altersgruppe von ... b1s unler ... Jahren

FächerqrupPe
Lehr- und Folschungsbereich

Per sonalgruppe
(m = nännlich, w = wej.bfich,

z = zusamen)

Er z iehun gswi ssen scha f ten

Professoren 1 )

Assistenten2)

Lehrkräfte für be-
sondcre Aufgaben 4)

Zusammen

Sprach- und KuLtur-
wissenschaf ten zusamen

P.ofessoren 1 )

Assislenten2)

Zusammen

sp..t5)

Sport

506
14l
647

wissenschaftl iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

580
201
181

211
62

333

55
ud

mehr

?0
'7

't1

m

z

m

m

z

m

z

m

z

851
109
960

162

185

170
25

195

161
25

192

190
19

209

39
1

46

61
29
90

't1
293

195
26

221
10
33

16
58

134

1'10
51

221

169
33

242

94
21

115

39
11
50

15
11
26

15
91

50
t0
50

29
11
40

36
3

39

29
'l 3

4
10

5
11
16

41 21
5

26

208
513

141
8',7

228

457
138
595

608
9'7

705

337
66

401

251
45

302

234
41

91
16

113

53
12
65

8
1

10

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

3 414
323

3 73'7

128
20

148

2 202
481

2 683

305
101
406

912
216

1 128

'184
113
897

163
39

202

628
55

683

149
11

820

'7 39
61

806

605
49

654

250
34

294

186
21

207

115
5

120

5
1

6

14
34
48

6
3
9

6
2
8

26
9

35

23
1

30

11
2

13

wi s sen schaf t I iche
und kilnstlerische
Mitarbeiter 3)

2 146
7'7 9

2 925

324
200
524

Lehrk!äfte für be-
sondere Aufgaben 4)

760
29'7

1 057

560
188
748

641
149
790

725
98

423

150
54

204

65

99

33
13
46

125
85

210

190
55

245

159
48

201

100
21

121

60
24
84

16
11
2'l

2 243
372

125
509
234

1 396
256

1 652

'1 015
151

'] 36
'109
845

346
6'7

413

225
39

264

't 34
9

143

44
28
't2

20
72

I
2

'10

522
880
402

25
38
53

6 7'l
330

1 007

Professoren 1 )

Zusamen

122
27

149

11
2

13

35
3

38

21
9

30

r8
5

18
3

21

9
2

'1 1

15
3

18

^ssistenten2)
60
14
14

wi s senscha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

157
46

203

Lehlkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

151
49

200

24
9

33

22
14
36

41
8

49

25
6

31

14
4

18

29

5l

I
5

13

49
18
61

111
40

151

139
21

'160

80
24

104

30
9

39

m

z

h

z

m

m

z

h

z

18

20

10
2

12

53
I

61

1

1

41
'1

54

1

1

5
1

5

I
2

10

2A
I

36

18

18

51
9

60

490
135
626

Wirtschafts- und GeseLl-
schaf tswissenschaf ten

PoIiti.k- und Sozial-
wissenschaften
Professorenl) .... 533

44
5 7'l

414
88

502

1A
16
85

Wissenschaftl iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

385
13

4 58

86
't8

1A4

31
5

125
'7

132

146
12

158

105
5

111

3't
I

45

3

3

2

2

15
2

17

m

z

m

z

m

2

m

z

55
5

10

1a
9

84

10
,|

11

nssistentcn2) 189

231

128
21

149

148
21

169

98
16

114

156
46

402

23
5

28

26
9

35

t,ehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamcn

l
1

15
3

18

3

3

m

z

198
26

224

6
1

1

InS-
ge samt unter

25 t0

30

35

35

40

40

45

45

50

50

55 50

50

55

Fußnoten siehc S. 86

1 347
201

r 554

158
34

192

3'7 6
58

444

.73-

126'tl
137

38
'10

48

10
2

12

l
1

9
3

12

6
4

10

1

;

1

;

1
3

10

'7

;

1

;
1

;
9

;

1

;
6
1
't

5
1

6

3

; ;
1

2

;



Itarrptbcruflichcs wissenschaftlichos un.t künstlcrisches Personal an tlochschulen am 30' Juni 197?

? \dr:!' re,r§!!al!M[e!
2..1 Nach Lehr- un(l Eorschunrtsbereichen souie nach Pcrsonal- und AltersqruPpen

Davon in der AltersgrupPe von . -. bis unter .. . Jahren
PächergruPPe

Lehr- und Forschungsbereich
Person a lgrupPe

(m = männIich, w : weiblich,
z = zusamen)

soz ia Iwe sen

55
üd

nehr

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Prof"sso.e.1 )

AssisLenten2)

Assistenten2)

Assi.stentcn2)

Assiste.t"n2)

50 7
200
'7 01

62
22
84

49
25
14

55

84

161
42

209

116
41

15',7

'79
33

112

62
21
89

19
20
39

2'7
12
39

4
6

'10

4
1

5

12
4

16

1'7
6

23

16
9

25

1

1

3

l
t{ r ssen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

'r8
8

26

70
41

111

23

28

18
12
30

11
I

19

2
2
4

't
3
0

Zusamen

Zu sammen

688
288
916

18
9

2'7

't09
56

165
62

245

143
56

199

94
41

135

11
30

101

22
23
45

4
10
14

Recht swi s sen scha ft

Profes.ororl ) .. 541
12

553

463
51

514

144
23

16'7
23

250

wi s sen scha f t I iche
und künstferische
Mitarbeite! 3)

534
88

622

261
42

r09

146
16

162

64
11

1

1

m

z

m

z

m

z

m

z

2-t
1

28

110
2

112

180
3

183

106
4

110

9
2

11

44
1

14

14

34
1

35

22

22

22

15

16

16

'7'7

4
81

14

14

9
34

16
'l

23

:
1

Lehrkräfte für be-
sondere Aufqaben 4)

Zu samncn

VerwaltungsHissen scha f t,
Ve rwa ltung swe sen

ilProtessoren

1 541
151

1 692

401
40

441

253
1'7

210

219
12

231

115
6

121

49
2

51

\'7
8

414
65

419

35
1

36

30
5

35

1

1;

191
11

202

6',l
3

70

2

2

2

1',1

11

44
2

46

28

28

26

6

t{i ssenscha f t f iche
und künstlerische
l,trtarbeiter 3)

8
3

11

;
1

1

2
3

9
1

10

2Lehrkräfte für be-
sondere Aufgabon 4)

Zusamen

w i r t scha f t se i s sen scha f ten

Professorenl

29
1

30

231
15

246

45
6

51
l

85

48
3

51

9

9

28

28

16

16

1 453
58

1 511

't05
5

110

1 110
68

1 198

442
4l

481

491
19

516

155
4

159

415
10

425

353
14

36'1

211
13

284

183
5

188

't9
10
89

11
1

18

3'1
1

1

1

15

16

1

1

1'7

w i s sen scha f t l iche
und künstlerische
Mitarbelter 3)

884
100
984

335
46

381

30J
20

323

148
11

159

13
l

6
6

12

4

4

26
2

2A

I
3

't1

l,ehrkräfte für be-
sondere Aufgabcn 4)

52
6

58

1

1

2

10
1

11

907
44

951

19
9

2A

35
3

38

60

65

4o

45

45

s0

50

55

55

50

Ins-
ge samt un ter

25
.J0

30

35

35

40

I:ußnoten siehc S. 86

3 411
227

3 704

'7 71
8'7

864

-74-

'7 21

146

42)
22

301
15

316

r95
8

203

82
14
96 1'l

5
4
9

m

m

z

m

z

m

m

z

4
3
1

2

;

:
3

1

1

2

3

a

m

z

m

z

n

z

m

z

m

3

;

m

m

z

m

z

m

z

m

z

3
4
1

4

;
l
,



llaupLbcruftirillcs wrssLinschaft.Iichcri un,i künsLlc,risches Personal an Hochschulen anr.l0. Jtrnj l9l7

I N-.lcL tqr.q$IqrlPgq!
2.4 Nach Lehr- und Forsclrunqsbcreichcn sowie nach Personal- und Altersgrtlpl)cn

Davon in der AlEersgruppe von ... bls unter ... Jähren
Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich
Person a lgruppe

(h = nännIich, u = weiblich
z = zusamen )

wir t sc ha f ts ingen ie urwe sen

P.of.s.o.e.1 )

65
und

neh!

w i s sen scha f tl lche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

1
2

1
2

4

4

4

4

m

z

m

m

z

104
1

'105

112
1

113

26
1

2'7

22

22

10

't0

11

'1 
1

9

9

9

'78
I

86

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Professoren I )

Zusamen

Z usammen

Z u sammen

4

4

m

z

21
1

28

22

22

Wlrtschafts- und cesell-
schaf tswi s scnscha f ten
zusamen

Assistenten2)

Assistenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

ZusaMen

P.ofessore.l )

3 329
326

3 655

256
45

301

901
64

965

865
'13

938

612

661

386
38

424

185
39

224

2 012
229

2 301

668
84

152

941
96

1 037

3'79
35

414

59
5

55

1 854
289

25
13
38

694
112
806

622
65

68'l

329
4'7

316

107
2B

135

131
45

1'7 6

27
13
40

14
8

22

1 396
889

8 285

40
11

1 358
198

1 566

1 842
214

2 056

1 654
153

1 807

1 058
120

1 178

586
't3

159

426
49

475

197
48

245

82
15
9',l

919
19

938

29s
5

300

229
6

235

142

142

34
1

35

10
2

12

16
3

19

95
2

9',7

11
1

12

20

20

6

5

41
1

42

45
2

22
3

25

24
3

2'l

40
2

42

1

I

2

2

43
2

45

18
1

19

't8
1

19

4
19

'1

3
10

1

1

3
3
6

;
4

23
1

30

-t6

3
19

53
1

60

Wissenschaftl iche
und künstl-erische
Mitarbeiter 3)

23
8

31

45
1

52

MathenaCik, Naturwissen-
schaften allgremein

Uathehatik, Naturwissen-
schaften

1

1

2

1

7

8
3

11

55
4

59

5

5

l
3

,l

1

2

m

z

m

z

m

m

z

14
1

'75

121
53

315
21

356

W1s senschaf t l iche
und künstlerische
|,litarbeiter 3 )

646
48

694

219
25

244

Lehrkräfte für be-
sondele Aufgaben 4)

288
11

305

1't
I

85

185
12

191

148
5

151

m

z

2 320
121

2 441

558
4't

605

573
31

604
18

550

170
1

1't 1

a'7
2

89

291
13

110

12

12

26

26

10

10

22
1

l
1

Informat i k

Professo.e. I ) m

z

m

z

m

m

z

m

2;
1
2

90
,]

91

66
2

68

:
5

Assistenten2) 2

2

9

9

59
1

60

32

31

31

80
1

81

6

21
2

23

42
2

44

65
4

69

Wi s senscha f t I i che
und künstlerlsche
M.itarbc iter 3 )

116
3

119

Lchrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

,1

1

33

Fußnoten slche S. 86

lns-
gesaht unter

25

25

30

30

35

35

40

40

45

45

50 55

50 55

50

60

65

5

5
6

219

75-

33

1

;

m

z

5
7
3

6
2
8

z

m

z

6
1

7

2

;

4

;

1

;



llauptberuflichcs wis.ienschafLl-tchcs un4 künslrlcrisches Personal an Ilochscllulcn am 10. Junr 1977

2 . _N,rcl, Il !q(tnq-llMPln
2.4 Nach Lchr- un(i F.rrschun.Jsbcrci.chon sowie nach Pcrsonal- tlnd Altcrsgrul)Pcn

Davon in der AltersgrupPe von . -. bis unter .. . Jahren
FächergrupPe

Lehr- und Forschungsbereich
Persona Igruppe

(m = hännlich, w = weiblrch,
z = zusaMen )

65
üd

nehr

Physik, Astronomre

P.ofo.so.e.1 )

Assistenten2)

869
9

8'7I

891
22

91J

wissonschaftLiche
und künstlerischc
Mitarbelter 3)

I 306
32

1 3lB

Lehrkräfte für be-
sonderc Aufgaben 4)

1

1

?
9

18

18

2

2

6

6

1

l

5

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

2'7

2'7

220
,]

221

221
2

111
4

r8'l

121
1

122
1

29

49

49

19

19

t9

19

9
1

10

14
1

15

20
3

23

22

21

424
15

4 t5

)4
1

l5

34
1

35

60

60

254
10

264

361
I

375
2

230

1
r82

288
3

291

126
6

132

Zu sammen J 085
64

3 149

675
25

700

169
15

't84

142
6

148

389
9

398

246
6

141
1

142

19
1

20

15
-]

18

11i
542

1

59

5S

'11

11
82

31
1

32

Chemie

P.ofo..o.".1 )

Assistenten2)

841
23

864

'1 193
5l

1 246

500
2'7

1 510
111

1 621

626

681

22 130

22 130

249
5

254

193
4

1 9'7

129
l

28

6
,]

2
2
4

39
4

43

2

2

2
1

3

4\8
15

4'7 3

193
7

200

454
19

4'7 3

243
13

256

100
12

112

17
4

21

wissenschafLLiche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Pharma z ie

Professoren I )

Assistenten2 )

Z u s amnren

Brologic

P.ofosso.e.l )

Assistenten2)

4)

Z usammcn

1 128
82

1 210

936
35

911

570
20

590

341
18

405

240
9

249

146
'7

153

18
13
91

3 559
19C

3 749

12
1

13

19

19

13

13

1l

33
1

34

19
2

21

14
2

16

m

m

z

m

z

m

z

21
1

22

,:
15

1

1

2
l1

28
1

35

17
1

18

2

2

7

'1

1q6

26l
84
30

114

86
23

109

21
11
32

25
2

2',7

4
1

5

34
4

38

Wissenschaftliche
und künstlcrisclra
Mitarbeiter 3)

151
46

20l
53
.11

84

49
'7

56

9
2

t1

131

198

136
30

166

53
13
66

22
2

24 ;
'7

1

24
4

28

55C
11

591

433
'71

504

80
26

106

w i s scn scha f t 1i che
und künstlerischc
Mitarbciter 3)

552
139
691

13'7
.:7

194

Lchrkräfte für be
sondcre Aufgaben

114
8

122

1,:2
5

151

123
I

r31

173

201

152
13

165

162
3l

r 93

128
22

't 50

148
60

408

24
2

26

66
9

'15

2

m

z

m

m

z

m

z

'77

I
85

40

14
1

21

49

49
12
61

'1

2
9

2
1

3

1

1

m

z

55

60

60
.-

Ins-
ge s amt uDter

25
25

:10

30

35

35

40

40

45

45

50

50

55

[-ußnotcn s.iclre s. 86

r 54 5
253

r 798

218
84

)42

-76-

396
4)

439

243
16

259

156
15

111

93
16

109 13

19

t9
m

m

z

m

z

m

z

m

'7

1

8

4

;

;
2

3

,

4

;

13
2

15
;
1

4
1

5

5
,l

6

5
2
'l

10
2

12

l
1

)

;
l

2
'1

1

1

2

1

;
5
3
8



tlauptberuflichcs wisscnschafLliches un.l künstlcrisches Personal an tsochschulen am 30- Juni 1977
2 Nach fcrsonalgruppen

2.4 Nach Lehr- und Forschunqsbereichen sowic nach Personal- und Altersgruppcn

Davon in der Altersgruppe von ... bis unter ... Jahren
Fächer gruppe

Lehr- und Forschungsbereich
Persona lgruppe

(m = männIj-ch, w = welbltch
z = zusaMen )

Geowi s sen scha f ten
(ohne Geographre)

P.ofesso.o.1 ) , .

lssistonten2)

Lehrkräfte filr be-
sondere Aufqaben 4)

ZusaMen

Geograph ie

P.ofesso.erl )

2lASSlStenren

Zusamen

Mathematik, Naturwissen-
schaften zusammen

Professo.e.l )

Assistenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4l

Z usamen

300
5

105

206
12

218

28
6

65
und

nehr

2

1
2

m

z

m

z

m

z

m

m

z

42
1

43

82 14

82 't4

48
2

50

24
1

25

16
1

1'7

11
1

12

13
1

14

11

11

'1 1

11

83
1

84

68
3

11

66
5

't1

84
2

86

21
1

22

wi s sen scha f t l rche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

350
24

3'7 4

70
6

16
8

100

65
3

68

30
1

JI

41
2

43

21
3

19
2

21

14

14

858
42

900

98
12

110
8

145

210
13

223

218
11

229

169
4

173

110
2

112

33
1

34

18

20

62
2

64

1
1

I

3
,1

4

m

z

m

z

m

m

z

54

55

52
3

55

1

1

33
1

34

'1

1

I
1

1

41

43

11
1

12

13
3

15

591

629
31

323

164
10

174

20
2

22

68

73

64
2

66

Wi s sen schaft L iche
und kilnsEl-erische
Mitarbeiter 3)

168
11

185

29
4

33

39
4

43

50
4

64

25
2

27

Lehrkräfte fij! be-
sondele Aufgaben 4)

11
2

19

3
1

4

m

z

s59

601

49
6

55

1'16
10

126

18s
9

194

45
2

16
3

19

89
1

96

53
8

61

:

m

m

z

m

z

m

z

m

3 853
113

3 966

175

181

888
17

905

1 034
22

1 056

78s
18

803

503
11

520

250
25

215

128
8

135

3 870
290

4 160

18
'7

25

1 322
1241 446

1 540
99

1 639

829
45

8'7 4

138
t0

148

Wi s sen scha f t I i.c he
und künstlerische
Mitarbeiter l)

4 805
420

1 596
195

1 191

1 361
85

1 452

1 006
58

1 064

98
10

108

2
2

455

491

191
14

205

83
13
96

38
4

42

15
4

19

1

13

32
1

33

14
1

'1 5

4
1

5

9

9

12 526
833

13 459

'71

15
86

2 928
321

3 249

3 095
190

3 285

2 155
121

2 816

1 541
71

1 112

1 016
31

1 053

84
2

86
3

14
1

15

Humanmed i z in

Humanmedizin (ohne
Zahnmed j. z in )

P.ofessorenl ) . .

2lASSlStenten

Z usammen

1

1

m

z

m

z

m

m

z

1 789
65

1 854

23
3

26

212
8

220

391
8

405

355
10

365

330
23

353

307
8

315

114
5

119

51

5t

1

1

2

2
1

3

54
2

55

3 940
901

4 841

420
184
604

1 16'7
353

2 130

1 307

1 542

339
10

409

66
23
89

21
14
4l

Wis sen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

2 184
916

3 700

419
184
603

1 105
295

1 400

't 71
198
971

240
12

312

19
12

151

39
31
70

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgabcn 4)

1
7

14

106
55

151

18
1

25

2

m

z
441

2 '133

Ins_
ge s amt un ter

30

30

35

35

40 45

40 50

55

rj
60

60

55

45

50

Fußnoten siehc S, 8a)

8 515'r 882
10 397

819
368

1 201

2 896
661

3 557

.n-

911
150

1 12'7

521
88

615

4 36
109
545

353
46

399

I l?
15

152

l
1

3

;

2
1

3

5
1

6

3
1

1
2

1

;

1

;

l
1

2

;
1
4



llaul)!b. rufliches; !vjrjs.ns(-haIt Iri-11(:r un,l künsLlcrrijchcs Perri()n,rl dn IIochschLrIcn am J0. Junl 1977

? Nllh lql:p!'rr!9ltql,llr!
2.4 Nacll Lrhr- und lrorrichunqribr.reichcn soHic n.rch pcrsonal- und 

^Itorsqruppcn

FächergruPPe
Lehr- und EorschunlJsbereich

PersonalgruPPe
(h = hännIich, H - w.]lbllch,

z = zusamen )

unter
25

Davon in der Al.tersgruppe von

t5

15

bi. unter Jahren

11

23 11

6
6

12

12
4

15

JO
14
44

4'l
2

49

1'7

11

6
,7

13

54
9

63

1'7

11

30

30

65
üd

mehr

Zahnricdizrn

I,r'of . ss,rrc.1)

2)
^sslstcntalr

Ve Ler i närmecli z rn 5 )

Veta,rlnärnecji zrn

Paof,:sa,raoa J )

Assistcnten2)

))6
6\

J01

99
l5

1 .]4

BO
22

102

43

48

25
t3
JB

150
l3

18J

nl

z

IN

22l
1

ts8

6
1
,7

22
1

23

w i s scn sch a f L I ic h{'
uncl künst I er r scllil
Mitdrbcitcr J)

c1

t90

)\i)
11
2.)

100

;lusammc'n

Ilumannred i z in zu:i<ir\nren

t,rofessoron 1 )

^srsistcnte'n2 
)

Z u s.l nrmen

rl1
r 14
{r48

114

1 A71
68

1 t)4't

31'7
11

t88

352
24

3-t 6

3'18
I

326

121

126

6

6

31
'7

m

7

69
t1
80

24
J

21

100
4

104

12
t9
91

19

t9

49
4

)l

7
19

110
l1

121

I
2

10

2a
4

l2
J6

3
l9

12
24
96

216
9

225

412
8

424

18
1

25

5'l

51

10

10

4 116
966

5 142

5r9
219
718

1 84',7
385

1 150
240

1 590

344
12

416

wlsscnschaftlichc
und künstlerische
Mitdrbcitcr 3)

2 914
t82

3 956

490
213
103

1 114
306

1 480

198
211

1 009

244
14

Lchrkräftc für bc-
son(lere Aufqaben 4)

3
I

l
l

.-l

l
6

z

m

Iil

r14
56

170

85
'18

163

40
35
15

60
2

62

tn

z

t o29
2 016

r 1 045

I 009
4 )2r 441

.l 046
694

I 740

2 164
460

2 424

r 005
134

1 159

563
91

654

46'7

583

365
50

415

144
t5

159

3
1

4

l
1

l0
2

t2

m

m

z

nl

/.

183
9

1l)

1tB
!1

lcq

36
4

40

21
2

21

21
3

24

-ta
9

81

18
1

19

25
2

2'7

29
i

l4

50
1

51

13
2

10

Wissenschaftl rche
und künst lcrischc
MitarbcrLcr J)

)21
62

28:

l0
83

42
23
65

32
8

10

,.6 I
1)2
a,86

<)2

i6
r.18

134
ll

155

64

68

Agrar-, Forst- un(l
lirnährun gswi rr s;en sclra f I Clr

Z u slilmc'n

Agra!wi ssenschaf tcn

t,rofcssor"n 1 )

2t

Z u samm. n

1.1 6
10

J56

260
2',)

)t3 9

wisscnschaftlicl)e
und künstlcrischc
Mit.rrbeitcr l)

t22
46

J68

l,chrkräft,c für iJ('-
son(lcrc 

^ufgabcn 
4)

11
2

1l

41
2

43

10

10

21

21

24

8

8

14

'/8

1

1

l

l

l

fft

nl

?

12
l9
9l

B5
t9

I04

51
4

6l

16
6

82

18

78

4

4

19
l

20

14
l

4',7

'19
1

86

1

1

1'1
5

22

nl

?,

B2
8

90

101
1

102

10

55

60

6025

JO

30

35

35

40

40

45

45

50

50

55

Ins-

fullnoten siohc S. 8()

t) 29

1 014

r 58

116

78-

r8l
t4

195

132
8

r 40

94
t1

105 24 't0

6

-

2

;
,]

4
5

1

;

2
1

3

:

2
1

l

2

l

10



Ilauptbcrufliches wissenschafLliches unC künstlcrisches Pcrson.ll dn tiochschlrlen anr ll0. Juni 1977

? _. t!q. LlqL.!I9_I,gL"pp9!
2.4 NaclI l,chr- uDd I'orschungsbercichen sowie nach Personal- und Altcrsgruppen

Fäche!gruppe
Leh!- und Forschungsbereich

Personalgruppe
(n = männIich, w : wej.blich,

z = zusamen )

Davon in der Altersgruppe von . . . bis unter . ,. Jahren

-14

1
'15

8
2

10

65
md

mehr

Gartenbau, Landespf lege

29
2

31

W i ssen scha f t 1 iche
und künsLlerische
Mitarbeiter 3)

3l
9

42

Assistenten2)

Lehrk!äfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Professo.en 1 )

Profe ssoren 1 )

_ 1)[)rotessortln

Assistenten2)

l,rofessoren 1 )

AssisLenten2)

Zusamen

Ernährungs- und Itaushalts-
wissenschaft

10
1

11
;
1

m

m

z

m

z

m

m

z

85
1

86

141
13

150

13
6

19

15
6

21

11
4

'1 5

14
4

18

16

18

19
3

15
2

18

13
2

15

l
1

1

1

10

10

12

12

'l

'l

22

24

24

6

6

l
I

2;
5

5

29

28

^:2ö

2

2

1

1

;
1

8
1

9

Eorstwissenschaft,
Ilolzwirtschaft

3

l

66
2

68

19
1

20

h

z

m

z

m

z

m

z

2

2

10

10

l
,]14

14

4
8

12

9
1

10

Assistentcn2)

Wi s sen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeite! 3 )

148
14

162

3'7
25
62

63
11
74

6
10
16

1
11
18

12
12

1

13
14

2
1

,l

1

1

10
1

11

28

30

18
3

21

1

1

2
4

;
3

5
7

1

5

1

,l

;
2

;
2

1
1

8

;
3

2
7

;

11
6

11

3
,|

;
1

,l

1

14
9

4
3
1

4
6

;
'|

]
1

;
,1

m

z

m

z

m

z

m

m

z

I
4

12

tJi s sen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufqabcn 4)

Zusamen I
12
20

l0
4

14

7',l
9

80

123
5

128

126
1

127

'78
24

102

120
10

130

76
5

81

Agrar-, I'orst- und
Ernährungswissenschaf ten
z u sammen

50
58

108

534
38

512

314
42

356

425
'1'7

502

7
6

13

10

10

25
4

29

15
3

18
l
1

't07
12

119

4'l
5

52

30
3

33

1
41

14

14

14

2'1

29

Wissenschaftl iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

5

10

110
30

140

99
10

109

43
5

48

23
9

32

14
2

16

,
3

102
't1

113

1

1

;
1

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen 24'l
25

212

Ins-
gesamt uh ter 25

30

30

35

{5

50

50

5540

40

il5

55

60

50

55

Fußnoten siehe S. 8t)

1 2'74
170

1 444

189
55

244
25

262

-n-

r9l
12

205

161
'7

168

132
24

156

51
10
11 14

2

;

2
5

1
,l

2

;
1

6
-
6

4
2
5

2
6
8

3
5
8

4
6

1

5
5

;
,]

2
1

3

;
2



IIaul)tbcruflichc:; wisscnschaftljchos un.l künsLlcrisches Personal an Hochsclrulcn am l0' Juni I 977

2 Nach lersonalgruppen
2.4 Nach Lehr- und Forschunqsbereichcn sowie nach Personal- und Alt-ersgrupPcn

Davon in der AIte!sgruppe von ... b1s unter '.. Jahren
Fächergr uppe

Lehr- und Forschuhgsbereich
Persona lqruppe

(m = hännl,ich, u = ueiblich,
z = zusaMen)

lngen ieurwi s sen scha f ten

I ngen ieurwi s sen scha f ten
a1 lgemein

65
sd

mehr

Profcssorenl )

ZusaMen

Bergbau, Hüttenwesen

P.ofessor"nl )

;
1

1

2
3

m

z

1

1

m

z

1

1

2

2

1

1

8

8

'1

1

Assistenten2 ) 155
1

156

Wissenschaftliche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

2A8
3

211

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

485
6

491

5

6

11
,1

18

2
1

3

10

70

l
1

m

z

m

z

m

m

z

z

121
2

123

1 912
9

1 921

903
10

913

916
14

930

93
1

94

130
1

131

133
2

't 35

31

3'l

10
1

11

62
1

63

9

35

:'t 5

26

26

11

11

11

11

14

14

42

42

71
1

38

24

24

11

11

11

11

Zu samnen

Zusamen

Zusamen

4'7
1

48

26
1

2'l

19
1

20

Maschinenbau, Verfahrens-
technik

P.ofessorenl )

Assi,stenten2)

1

4't o
2

412

233
5

238

421
2

195
1

196

42
2

44

335
7 2

324

161
2

163

170
5

115

512
4

5'16

534
3

537

505
3

508

288
1

289

236
1

231

141

141

299
1

300

246
2

248

156
3

159

26
1

21

wissenschafblichc
und künstLeri.sche
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4) 3

29

1

1

8

I

9
6

2,
1

1

49
1

50

I
8

69
5

14

1

,1

1

.

4

4

5
3
I

3 151
36

3 793

569
12

581

12
,]

'13

72
1

13

1

30

30

13

13

14

Elektrotechnik

Profes.or".1 )

assistenten2)

1 271
6

1 281

623
1

624

249
1

210

461
8

475

142
5

187

,,:
195

10
I

11

2

2

1

12

12

35
1

36

3

3

1

280

280

133

133

3

3

212
3

215

113

113

87

a'7

341

341

85

86

88

88

w i s sen scha f t I iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Äufgaben 4)

18
2

20

1

1

3

3

1

1

200

200

2

2

448
1

449

50

55

55

50

60

55

Ins-
ge samt un ter

25

25

30

30

35

35

40

40

45

45

50

Fußnoten siehe S. o6

2 3'75
15

2 390

392
6

398

-80-

417

3'7 5
2

31'7

365
2

367 '14

1

;
2
3
5

2
3
5

l
1

1

;

1

;

4

m

z

m

z

m

z

m

z

m

z

2

;
I
;

6

Z

m

z

m

z

m

z

m

z

m

l
3

5

;

4

;



Ilaut)tb.rrufliches wissenschiftljchcs unC künstlcrisches Personal an Ilochschulcn am:10. Jlrni 197?

2- Nach Perrcnalqruppen
2.4 Nach Lehr- und Forschunqsbereichcn sowle nach Personal- und Al.tcrsgruppen

Fächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich

PersonalgruPpe
(h = hänn.Iich, w = ueiblich,

2 = ZUSaMen)

Davon 1n der AltersgruPPe von . . . bis unter . .. Jahren

1

41

41

18

18

l
1

I

1

20

65
und

Fehr

Nautik, Schif f stechnik

_ 1)Protessoren

2tASSlSEenten

Ramplanung

Professorerl )

Assistenten2)

Z usammen

Zusamen

Zusammen

1;

12

12

3

l

2'l

21

1

1

11

11

2

2

2

m

z

m

z

m

m

z

90

90

26

26

-t2

12

128

128

38

38

5

6

:
9

h-i s sensc haft I iche
und künstlerlsche
Mitarbeiter 3)

5

:
5

9

9

Archi.tektur,
I nn enar c h i tekt u r

Professoren 1 )

Assistenten2)

189
15

804

1 180
4'7

1 221

41
6

41

158
1

159

182
1

183

178
3

181

2

2

31
1

m

z

n

z

m

z

m

m

z

9
,l

10

84

205 103
3

106

61

62

58

17

1'7

18

18

11

1'7

56
1

5'l

94
3

91

1

1

2

2

3

lJ

2

2

6

:
6

;
1

252

2't 5

22
4

26

Wissenschaftliche
und kilnstlerasche
Mitarbeiter 3)

108
8

116

'18

2
20

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

88
10
98

89

118

2'1
2

29

19

19

18
,1

19

6
1

1

I
8

2
34

9
1

10

131
13

144

225
14

239

209
2

211

187
5

192

4

4

3
208

:
6

9

9

72
5

31

44

44

69
7

15

m

z

m

m

z

m

z

24
2

26

Wis sen scha f t l rche
und kilnstlerische
Mitarbeiter 3)

46

48

15
1

16

10

10

1'7

17

11

85

92
1

93

143

'143

17

1'7

36

l6

-t 96

205

205

:
3

23

14'l

141

l
3

8

10

108
1

109

Bauingen ieurwe sen

Professore. l )

Assi.stenten2)

159
9

168

769
1

'7 70

336
3

339

63
1

64

444
't0

454

103
4

10?

47
6

53

44
2

46

11

wi s sen scha f t I iche
und künstleri.sche
Mitarberter 3)

164
1

165

171
2

173

68 1't

69

Lehrkräfte filr be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

1

1

115

1 1'l

Fußnotcn siehe S. 86

60
.-un ter

25 30

30

35

35

40

40

{5

45

50

50

55

Ins-
9esant

1 550
14

1 564

166
5

171

345
3

348

-81

244
1

249 195

231

231

158
2

160 69 1'7

4

;
'7

;

:
5

1

;
3

9

;
18

18

't

'l

4

1

29

29

3

;

4

;
1

;

5
,1

6



IIarll)tborLrl Ii{ihes wrsscnsic}rafLlichcs un.l kün:;Llcri!iches I)ersorlal an llochschulcn am 10. .Iunr 1977

2 _ Na!:h l,cI-s9!a_19!!!!_e!
2.4 Nach Lehr- und Porschungsbercichcn sowie nach Porsonal- und ^ItersgruPPen

Fächer grupPc
Lehr- und Forschungsbcreich

Pelsona lqruPpe
(m = nännlich, w = weiblich,

z : zusamen )

Davon ih der Altersgruppe von ... bis unter .. . Jahren

21

65
und

mehr

Professorenl )

Assistenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Kunst, Xunstwissenschaf t

Zusamen

I ngeni eurui. s scn scha f te n

Zusamen

Professorenl )

nssistenten2)

Ve rme s sung sse sen

_ 1lProtessoren

lssistenten2)

wissenschaftLiche
und künstlerische
Mitarbeiter 3l

wi s sen scha f t l- lche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

747
I

't 55

423
6

429

162
3

165

12

12

3l
:ll

4

4

10
1

11

2

2

1
2

m

z

m

z

m

m

z

15'l
1

158 6

40

40

,]
t1

51

57

33

1'l
1

18

19
3

22

21

5

5

262
2

264

65

65

40
1

41

61
4

11

17

11

13

13

30

l0
41

1

48

21

21

10
1

11

21
4

25

2
6

11
1

18

1

1

1

'l

1

1

12
1

1l

h

z

m

m

z

m

m

z

5 161
31

5 198

86
3

89

6 3'7
11

648

1 218
5

1 223

1 321
5

1 332

2 429
45

2 4'7 4

589
11

600

1 103
19

1 122

5't 9
10

s8 9

112

't't4

23
1

24

34

34

85
2

81

871
4

815

570
'7

5'l'7

355
2

36'l

85

1

1

w i s sen schaf tI iche
und künstIe!ische
Mrtarbeiter 3)

2 241
46

2 2A'l

't s4
19

173

11
1

18

29
2

3l

't0

10

l
3

1

-

'l 1

1

12

10

10

I
3

1',l

9 898
132

10 030

1 346
30

1 376

1 943
30

1 973

1 648
2'1

1 615

1 504
10

1 514

1 446
9

1 455

909
9

918

600
10

510

383
5

388

90

90

B.iIdende Kunst, Kunster-
ziehung, Kunstgeschichte

professorenl)

nssistenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

wl s sen sc haf t l iche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

12
21
99

;
1

4
1

5

5

5

50
4

54

5

5

32
4

36

21
I

29

22
9

31

3
1

4

4
2
6

1

1

m

m

z

m

z

m

z

m

z

238

262

48
4

12

12

45
5

50
5

30

18
2

20

60
13
1f

41
4

45

47

?0

31
3

34

11
,7

9
2

11

10
3

13

11
4

21

13
4

17

11

19
8

81

9
2

11

55
6

62

2

2

1

1

1

1

1

1

14

14

411
68

419

8
3

11

62
10
12

84
23

101

33
9

42

21
2

23

54
7

61

I
4

12

Darstelfende Kunst, Film
und Eernsehen, Theater-
Hissenschaft

8
3

11

5
2
'7

6

5

3

3

62
28
90

1
3
0

1

1

2

8
6
4

;
1

;

3
3
6

'-'
60

60

65

I ns_
ge samt unter

25
25

f0

30 35

40

40

45

45

50

50

55

tsußnotcn siehe S

Z usammen

-s2-

2
5

6

;

l
1

2

1
5
2

;
3

'7

;

5
1

6

3
1

4

6

;

2
1

3

l
1

l
,]

I
2

10

m

m

z

m

z

nt

z

m

9

;
2
,]

3

4
4
I

8
4

12

9
5

14



llauptberuftiches wissenschaftllches unC künstlcrlsches Pcrsonal an Hochschulen am 30. Juni 1977
2_Nach Personalqruppen

2-4 Nach l,ehr- und Forschungsbereichcn souie nach Personal- und 
^Itersgruppen

Davon in der Altersgruppe von . . . bj.§ unter . .. Jahren
Fächergruppe

Lehr- und Forschuhgsbereich
Persona lgruppe

(h = nännlich, w = ueiblich,
z = zusamen )

Ge staf tung

Professore.l )

Asslstenten2)

73
I

81

91
8

99

87
10
97

61
15
83

46
14
60

12
2

14

11
3

14

65
ud

mehr

434
68

502

38
15
53

57
21't8

564
112
676

'11

3
l6
't4

3
11

49
I

5',7

35
8

43

3
1

4

.1

1

,1

1

2

3

I

2

2

3
3
5

2
1

3

1

8

Lehrk!äfte für be-
sondere Aufgaben 4)

ZusaMen

l,tusik

Professoren 1 )

Assi.stenten2)

wlssenschaftL lche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

Wis sen schaft I 1c he
und kilnstlerische
l,litarbeiter 3)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

9
2

11

35
I

44

't 10
15

'126

103
15

'l 18 105

50
21
71

10
1

11

10
1

11

1
6

't3

10
1

11

1',I
2

13

12
3

15

1
3

10

59
12
'11

589
136
125

8
4

12

64
14
78

103
18

121

150
2'1

111

103
21

124

69
22
91

45
20
65

42
10
52

55
21
7'l

11
5

'15

9
1

10

8
2

10

14
4

18

156
188
944

20
8

28

51
11
62

101
26

121

124
26

150

113
32

205

128
29

157

11
29

105

1 308
251

1 559

45
11
56

't 19

208

252
32

284

293
44

33?

141
46

193

117
32

149

44
1

5'l

146
31

1't'7

5
29

20
2

22

23
5

2A

12
3

15

3

3

69
21
90

3
2
5

9

9

3
5
8

5
2
7

Zusamen

Kunst, Kunstwissenschaft
zusamen

Professorenl )

Assistenten2)

zusame)

Zentrale Einrichtungen
und ohne Angabe

Sonstige Fächer, ungeklärt

Professorenl )

Assistenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zusamen

Fußnoten siehe S. 86

Wissenschaftllche
und künstIerI6che
Mltarbeiter 3)

168
64

212

Lehrkräfte filr be-
sondere Aufgaben 4)

1't 1

50
221

58
I

16

51
13
64

10
3

13

22
9

31

45
1',7

52

33
5

39

15
5

22
9

I
9

17

11
4

21

2't
11
38

26
7

33

13
9

22

152

184

305
6',t

373

322
52

314

340
51

391

r58
55

233

274
53

337

144
39

183

110

186

830

85s

964

99'l

88s
39

924

641
42

583

344
29

373

210
11

221

19

19
4

31
8

39

11
4

15

223
46

269

25
6

32

5
30

8
1

9

m

z

n

z

m

m

z

m

z

8

2

10
4

1,1

11
5

31
14
51

8
10
18

;
,|

2
2
45

I
l

11

1 793
396

2 189

50
'7

5't

Vli ssen scha f t I iche
und kilnstlerische
Mitarbeiter 3)

817
46'l
284

1't'l
78

255

4 123
2134 336

1 530
134

1 664

203
27

230

m

m

n

m

z

m

I
t
9

'71

1
'72

122
4'1

169

497
45

542

85
12
97

16
2

18

962
115

1 097

1 265
123

1 388

184
80

864

381
39

420

208
31

239

'120
30

150

53
'19

72

26
6

32

40

56

45
14
59

3l
'12
45

20
9

29

14
9

2 156
174

2 330

1
1

I
l
1

4

15
l

18

74
2

15

16
3

19

45

50

50

55

fns-
9esamt üter 25

30

30

35

35

40

40

il5

50

55

55

60

9 64'7
892

10 539

1 181
173

1 354

191
202
199

-83-

1 463
96

1 559

1 129
81

1 210

182

864

409
55

464

240
24

264

4

;
1

2
3

4
1

5

9
3
2

,1

;

6
3
9

2
1

3

9
5

14

h

m

z

m

m

n

z

13
4

11

1

;
1
2
5

2

;

3
,l

'l
4
3
7

1

12
1

l9



tlauptberufliches wissenschaftlichcs un.l künstlcrisches Personal an lloch:;chulcn an 10. JUni 1977

?_Nach l'ersonalqruppen
2.4 Nach Lchr_ und Forschunqsbcreichen sowie nach Personal- und 

^ltersgrupPen
Davon In der Altersgruppe von ... bl§ unter ... Jahren

FächergruPPe
Lehr- und Forschungsb€relch

PersonäIgruPpe
(m = männlich, H = ueibli,ch

z = zus@en )

Zentrale Hochschul-
verwaltug

Professorenl )

Assistenten2 )

Lehrkräfte fUr be-
sondere Aufqaben 4)

ZusaMen

VerHaltug der Klinlken

Prof"ssore. l )

Assistenten2 )

65
ud

nehr

54
4

58

2

2

;
1

n

n

m

m

z

26

26

1

.
I

1

1

1

1

3

3

9

95

3

3

't

7

2

2

3
,l

4

5'1
1

58

56
8

64

9
1

10

Wl s senschaftl iche
und kilnstlerlsche
Mltarbeiter 3l

150
24

114

;
1

m

z

189

214

13
6

19

15
6

2-l

20
3

23

3
30

8
3

11

15
3

19

1

12

12

59
4

53

wissenschaftlLche
und kilnstlerische
Hltarbelter 3)

.
5

5

1

1

l
1

2
,l

3

3

43

1

1

2

2

m

z

n

m

n

9
'1

16

12
1

19

Zusamen

BIbl lotheken

Professorenl )

Assi.stenten2)

:
1

1

1

2

:
I

wi.ssenschaftliche
und künstlerische
l,litarbei.ter 3)

51
28
19

8
5

13

11
5

15

16
5

81

7
1

1'l

9
't

t6

13
5

18

2

2

9
3

1
3

1

1

3
4
1

l
1

88
2

90

94

l
1

5
1

5

Lehrkräfte filr be-
sondere Aufgaben 4)

Zu6aMen

Rechenzentru

Professorenl )

AssisLenten2)

zusamen

Wissenschaftliche
und künstlerische
Mi-tarbeiter 3)

253
12

265

11
3

14

1

,l

5
1

6

15
5

20

n

z

m

2

m

z

m

z

l
1

4

Ä

1

7

8

8

'l
13

1

1

4

4

5

-5

46

48

1

,l

33
3

36

53
2

55 88

45

{0 il5

50

50

55

55

50

60

55

Ins-
gesaRt unter

25

25

l0
30

35 {0
35

Fußnoten siehe S. 86

274
12

286

-8/t-

34
3

1

;
4

;

4

;

1

;

4

;
,l

;

1
1

2

;

1

;
5
2
7

62
28
90

5
2
1

1

;
1

;

1

;

4

;

2

;
2

;
3

;



Ilauptbcrufliches wissenschafLliches unC künstlcrisches Pcrsonal- an llochschulen anr:i0- Juni 1977
2 Nach Pereona]gruppen

2.4 Nach Lehr- und Forschungsbereichen sowle nach Personal- und Altersgruppen
Davon In der Altersgruppe von ... bls unter ... Jahren

FächergruPPe
Lehr- und Forschugsbereich

Per6onalgruPPe(h = männlich, w = ue1bllch,
z E zUSaMen)

Zentrale Einrlchtungen filr
Forschung und Lehre

Professore^1 )

Assistenten2)

ZusaMen

Zentrale technische
ELnr ichtungen

Profeesorenl )

AssiscenEen2 )

Zusamen

SozIaIe Elnrichtungen

Professorenl) .....

Ass I sten ten 2 )

Lehrkräfte filr be-
sondeEe Aufgaben 4l

Zusamen

Ubrlge Zentlale Ein!ich-
tungen

Professorenl )

Lehrkräfte fil! be-
sondele Aufgaben 4)

Zusamen

H1 s 6enschaftl iche
und künstlerische
Mi-tarbeiter 3)

58
26
84

10
1

1'1

18 I
10

65
üd

nehr

35
1

35

2

2

1

1

l
1

m

z

m

m

m

z

n

159
9

168

44
13
5'1

26

26

'1 3

13

48
2

50

1't
4

21

10

12

:3

3

29
2

l1

1

1

11
2

13

18
6

wlssenschaftl iche
und kilnstlerische
Mltarbeiter 3)

432
14

505

't0
18
88

152
22

174

130
18

148

Lehrkräfte filr be-
sondere Aufgaben 4)

1'l
26
63

10
7

17

12
10

6'72
122
'194

83

111

182
37

219

'l8 r

209

41
1

48

81
11
92

'to
'1

11 41
3

24

;
1

5
1

6

5
2
8

2
1

3

42

wissenscha ft1 lche
und kilnstlerische
Mltarbelter 3)

2
21

m

n

n

2

m

z

26
2

28

;
1

;
1

6

6

6

6

m

z

m

m

z

m

z

1

1

2

2

4

4

;
1

I
3
1

n

z

53
30
93

12
I

20

19
6

25

11
4

15

11

16

16
1

1'7

21

3

3

2

2

3
1

4

4
2
6

1
'l

n

m

z

m

z

1

1

Wi ssenscha ft I lche
und künstlerische
Mitarbeiter 3)

18
4

22

31
11
48

10
1

11

14
4

't8

m

z

62
15
't7

I
4

12

11
4

15

2

2

3

:I

uter 25

30

30

35 40

35 40

45

45

50

50

55

55

60

60

65

Ins-
gesamt

Fußnoten siehe S. 86

-85-

5

:
5

5

.

1

;
1

;
2

;

l
1

I
1

3

,

l
3

2
1

3
1

1

;
1

1
,l

2

1

1

1

;

;
1

3
2

2

;

7
6

13

2
2
4



llauptbcrtlfliches wissenschaftlichcs unC künstlcrischcs personal an ltochschulcn am 10. Juni 1977
2 Nach Persgn"lgMfel

2,4 Nach Lehr- und Forschungsbereicheh sowle hach Personal- und Altersgruppen

Davon in der Altersqruppe von . .. bls unter ... Jahren
FächergrupPe

Lehr- und Forschungsbereich
Pe rsona Igruppe

(n = männ1tch, u = welblich,
z = zusaMen)

Hochsc hul fremde
Institutionen

Assistenten2)

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Zu sammen

zentrale Einrichtungen und
ohne Angabe zusamen

Professo.e.l ) 4 328
222

4 550

Assistenten2)

Lehrkräfte filr be-
sondere Aufgaben 4)

261
1 '18

319

1l
13
26

Z u sammen

853
35

898

1 010
34

1 044

941
41

982

681
44

725

358
31

389

213
11

230

\44
42

185

30
9

39

65
ud

mehr

1

1

2

m

z

m

2

l
1

m

z

h

z

n

z

m

z

m

z

m

z

1'17
18

'195

11
'1

78

,|

1

18
2

20

4
,|

5

;
1

1 612
150

1 162

224
34

't 53
54

807

518
46

564

90
13

103

l.ll ssen scha f t l iche
und kilnstlerische
Mitarbeiter 3)

4 810
644

5 454

1'7
4

21

'1 103
112

1 2'75

1 511
168

1 745

1 096
'l 16

1 212

502
55

561

26't
45

712

55
26
81

52
15
68

35
15
50

1't
I

25

10
22
92

62
21
89

22
11
33

11 011
1 134

12 145

1 348
220

1 558

2 552
266

2 428

1 654
128

1 182

1 261
103

1 364

18
4

22

53

762

855
98

953

446
51

507

241
21

214

81
3

84

Fächergruppen insgesamt

Professo.e.l )

Assistenten2)

24 109
1 414

25 523

17 104
2 110

19 414

35
I

43

919
111
030

437

669

5 120
263

5 983

258
244
515

3 793
239

4 032

2 161
191

1 250
99

1 3,19

526
17

s13

3 783
636

4 ,119

409
918
327

4 62s
513

5 138

970
'150

r 120

184
43

221

63
24
87

10
8

18

139
'72

211

5 146
983

6 129

250
855
105

4 520
629

5 149

1 921
326

2 241

924
194

1 122

416
204
580

113
35

148

26

31

14
66

1
3

10

1

1

I
6

1

6
3
9

wi s sen scha f t I rche
und künstler.ische
Mitarbei.ter l)

19 148
3 398

23 146

1 642
586

2 228

19
41

126

269
147
415

423
107
530

320
97

411
56

2't 9

148
51

199

10?
45

152
l0
82

14
3

11

62 603't't08
70 311

198
89

28'l

9 04 3
1 6'14

10 111

14 84'l
2 031

16 878

I 93'r
835

9 76't

6 603
541'7 144

4 480
518

4 998

2 507
345

2 852

1 421
151

1 588

s68
25

594

229
95

324

Lehrkräfte für be-
sondere Aufgaben 4)

Insgesamt

Einschl. Dozenten und Fachhochschullehre!,
Hochschulassistenten, Assistenzprofessoren, obe!assj.sten-
ten, -ingenieure, -ärzte, wiss- AssisEenten.
Akademlsche Räte, Cberräte, Direktoren, wiss. Angestellte,
wiss. Mitarbeitel.

4) EInschl. studienprofessoren, -räte im Hochschuldienst und
Lektoren.

5) Dle Fächergruppe enthält nur elnen Studienbereich.

14
1

15

1)
2l

3)

unter
25

{0 45

50

50 '-'
50

60

55

Ins-
gesamt 25

30

30
:_J)

35

{0

86-

2

;

,]

;
l
1

l
1

4

4
1

5

m

i
m

i
m

i
m

i.

m

i

2
I
3



Assistenten2)

2tl-
sammen

we ib-
I ich

I
I

wl s senscha f t l. iche
und künstlerische

Mitarbelter l)
z!-

sanmen
wc ib-
lich

I

I
I

_ 1)ProtessorcnIns(_lesamt

sammen
rn s_

qesamt
we ib-
1 ich

we ib-
I ich

Itaupil)cruflichcs wi:jscnschflticl)es uncl kiinsl Iori:jches Pcr$onal an Il()clrscllulcrr atrr 10. J(rni 1 !)77

2 N.lch PqreonqICI".PP9"
2.5 Nach llochschulartcn, höchstem SchulabschLuß llnd I'ersonillqruppcn

Höc hste r
Schulabschluß

Universitäten
Änzahl

Lehrkrä fte
für besondere

samen

!_ !l
we ib-
I ich

All.gemeine und f achgobundene
llo(hschu1reife

FJchhoch5chulreifc .........
Sonstiger Abschluß und
ohne Anqabc

Z u sdmmen

Allqemeinc und fachgebundcnc
Ilochschul r.ife

Fnchhochschulreife ...... - -.
Sonstiqer Abschluß und
ohne Anqabo

52 243
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1'7 372
92
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llauptboruf Iicl)es wi ssenschf lLj.ches und künstferisches Personal an
2 Nach

?-I; N.rch llocirschularten, höchstem SchulabschluB und

tlochschulen am 10. Juni 1977

Personalgruppen
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ohne Angabe
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1) Einschl. Dozenten und Fachhochschullchrcr.
2) Hochschulassistenten, 

^ssj.stenzprofessoren, Obcrassisten-
ten, -ingcnieure, -iirzte, wiss. Assistcnten.

f) Akademlsche Räte, Oberrätc, Direktoren, wiss, Angestellte
wiss. MitarbeiEer.

4) Einschl. Studienprofessoren, -räte im Hochschuldienst und
Lektoren,

88-

5

2

1,
1,



Il.ruptl)cr\tflrchcs wt:is(.nschrfLl L(:h(,s uil(l kün.rLl( rr:r.ho:i Pi.rsonäl tn llo.'lr.rcllrrl('i, ,rL lir. l,rrrr l'l/l
:l N,rch PerGmalgrullg('n

2. 6 All.il :in(lor n.1clr :jt r;lt san(tchör iqkci t un(l lr';i.rh( rqruPPr'n

1!
!i

I l_l
i;
it9

4

J,
l

l!l
2l

,ü!
:4
14
1l

J

65

1

r i r ri_rr.rirr',:,,(

irrnr rLhlt-

;, rai

tn l.lr,r ...,,.,,
tsu1,,.') rri, ......
r),irlr rf rr k . . -. .. .

fr:tnlrn I -......
rrJnkrcrL l, .....
(;! riL ll,--f l,rn(] ...
(jrollLrrl,,rinr(.r)
ü. NL,r.l r, ldf(l

Irlard...-.....
l,rl.,,,l .........
itdl i,.n ... -. ...
Iuc, rrlrHr,.i -...
l,Llx!.üü)ur,t ...,..
tlilr,L..----....
NLrd,,la,r,...-.
NLrr,,.t(.n.....-,
()st,,r,cr.1,....,
l()1or....,.....
It,.LL',tal . -.....
Ruminrrcn .......
S.rhw,(1,)rr.......
sichw,.r -..,....
S.,rt( LurL)on - -. .

SI)ani,'n ........
'l'schL, h,,rIoq,,l.r
'l'rlrk'.r ..... -..,
l,nqdrr,,.,..,..
il[ri(r(.s Uuropr

2l

I 91,

ltJ

t.'
i1

li I
.;

l

ti
!

l

-,t i
,I

ii!
lal
4tr

I
t2)

.l:,
21
l()

l0o
10"
iLl

1

:l I

li

.I

t;

I'
lr
t,

r!

rl

\a

.t4r

:11

!:'11

1

ll,

ll

12il

i,

4,9

i8l

ltJ

4

tl
ll

tl

tl)

l(,0

l

1)

l4

122

Uurot,d Tusamncr'

Ausrrri)r,r Lr,r,i O;i,,.rr,r.'r,

lilari !.n11's. ur)gckl.rrl
rr. olrn. Arrgab.r ..-..

) 46t) 2 i)1r) .i4 l l .,8

r!

.l

i

.1

,rti
)

2

lil

l
LO

l(,

t,l I

l4

ri

ll

!r8

l0ri I lrt

48 I i98

';i )

.11

ta2

i t6.) I r6l 29 1\t' | )l rl 78

2.7 
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Sprach- und Kulturuissenschaf ten

frr.oloqre, aelrgionslehre ....

Phitosophie, celsteswiss
aI Igenein

Fäche rgruppe

Lehr- und
Fo!schungs bere ich

Geschichte

Anqlistik, herikanistik

Robanlstik

Slawisttk, Baltlstik
Flnno-UgrlsEik...,

Außereuropälsche Sprach- und
Kul.turuissenschaften

Psychologie

Erz iehungssissenschaf ten

Rechtswi ssenschaft

Sprach- üd KuIEur?issen-
schäften zusamon ,. ....

Sport, Leibeserziehung

SFrt, Leibeserziehung

BirtschaIts- und Cescllschaf r s-
vissenschaften

Politlk- und SozialHissen-
schaften ..

Bibliothekswesen, hkmenta-
tlon, Publizistik

A119eD. und verql. Literatur-
und Sprachwissenschaft,....

AItphiIoloqie (klassische
Philologie) Neugriechlsch

Gemanls!ik (Deutsch, gema-
nische sprachen ohne
Anglisti.k)

Verwaltungswissenschaf t,
VerualtungsPescn,,.,..

wirt scha ftssi sscnschaftcn 2 411
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2 \-t4
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163 l6 32 045
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Hauptberufllchea elssenschaftllchea und kilnstlerlGches Personal an llochschulen am 30, Junl'1977
3 Nach Ahts- bze. Dlenstbezelchnunqsqruppen

3.1 Nach Hochschularten, Fächergruppen soele Lehr- und Forschungsberelchcn
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4
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365
4J

408
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6

133

849
I 2L)

969

Jl1
15

)46
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8l

42\

116
5

121

141
22

209

728
182
910

30
4
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109
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1t8
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l0

114
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l5
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t22
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Fächryruppc

Lehr- und
Forschungsbere lch

airlschafts- und cesellschafts-
wissenschaften

Mathematik, Naturuissen-
schaften allgenein ..,-

Mathenatik, Nalurwisscnschaf ten

si rtschaf tsinoenreurveson

Physik, Ästronomre

Chemie

Phamazie

B1o109ie

ceowissenschaften (ohno
Geoqraphie )

bthemdtik, NaLurwissen-
schäften zusamen .....

Hüanmedizin

HwanDedizin (ohne zahmod.)

ceographie

zahnnedizin

Hmanmedizrn zusamcn

^grarwissenschaf 
t en

carteüau, Landospf Ioge

veterinämcdizi n

veterinämed iz in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w rssonschaften

t'orstuissenschaf t, llolz-
wi rLscha ft

Ernährunqs- und Aaushalts
ei ssenschaf ten

Ins-

Aqrar, Forst- und Ernihrungs
wi sscnschaftcn I Ot9

lIJ
1 1t2
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10

219

-91 -

214
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-il1

Hauptberufliches wissenschaftllches und kilnstlerisches Personal an Hochschulen am 30. Juni 1977
3 Nach Ahts- bzw. Dienstbezelchnunqsqruppen

3.1 Nach Hochschularten, Fächergruppen sowle Lehr- und Forschungsbereichcn
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a
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2
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1
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I
1

1
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1
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1
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2
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1
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61
2
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2
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62

212
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rächcrqruppe

Lehr- und
Po rschungsbeEe ich

Ingenieuruissenschaf ten

Ingenieureissenschaftcn a1lgem. n

Maschinenbau, verf ahrens-
technik.

Ingenicurvissenscha f ten
zusamen.

Elektrotechnik

Nautik, schiffstechnik

Architektur, lnnenarchi tektur

Raumplanung

Bauinqenieurwesen

Vermessungseesen

Bcrgbau, Hüttonuesen

Kunst, Kunstuissenschaf t

Bildende Kunst
ziehung, Kunstgeschichte

z

Darstel]ende Kunst, FiIm und
Fernsehen, Theatervissen-
schaft ...

Gcstaltung

Husik

(unst, xunstwissenschaf t

zentralc Ernrichtungen und

Sonslrqe Fächcr, ungekIärt

Zentrdle aochschulverwaltung

verwaltunq der Kliniken

Bibliothckcn

Rcchenzent rum

7{'nlrale Ejnrichtungorr filr
l-orschung und Lohre ..... 481

r 0(,
\41

-n-

ll9
64

381

Hauptberufllches el.ssenschaftllches und kunstlerlsches Personal an tochschulen ah 30, Junl 1977
3 Nach Antg- bz§. Dlenstbezelchnunqsqruppen

3.1 Nach Hochschularten, Fächergruppen soHle Lehr- und Forschungsberelchcn

I4hr-
kräfte

für

Auf-

2 088
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2 tl2
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I
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449
5

1s0
9
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16
2
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112
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1

l9

l2
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I
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61
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5

5

l4
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l0
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43

4

4

lJ4
1
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112

21
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61
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2
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l2

118
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I
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206
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111

35
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931

14
I

l5
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l6
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I
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I
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2

B4
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tl
'7t
I
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38
2
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7
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l
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I
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I
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2
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l8

1

1
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5
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1
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5
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5
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to

t9
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61
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t2
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t42
I
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5 438
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t44
2A
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ll2
2

314
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19

224
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3
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9
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I
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l6

9
4
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I

9
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2A
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I
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I
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2
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61

186

156
l3

169

23
5
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1

l4
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1
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2
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\i
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8l
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I

1l
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6
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l5
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1
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Hauptbcrufliches wissenschaftl,tches und kilnsElerlsches Personal an Hochschulen am 30. Junl 197?

3 Nach Ahts- bzw. D e ichnunqsqruppen
3.1 Nach llochschularten, FächergruPPen sowie Lehr- und Forschungsberelchen

FachorgruPP(f

Lehr- und
Forschungsbere ich

Ins-
Do-

Dr rek
Lt Y.- l,chu l -

24
1

25

I]

13

t73
81

1t
6,i

1i4

)\6

\11

112
1

1t9

zlntralo t.chnische Iiin-
ri chtunq,:n

sozlalE Ernrichtungen

tjbrigo zentral. Einri.htunq,'n

Hochschul f rc,nCc Insiit ution.n

44
24
6n

26
2

62
21
B9

unrver.,rt,tLrl

11
4t)

2rfl

l() I
!)

112

110
7 Ll0

Cennmtho.hsclru1i rl

]J
1l
44

3 lfi
t2)
4\<)

I 780
526

4 306

1l
1

IB

15
7f

1l
2

1!

zcntrdl,r Einri cht unq.'n und
ohnr. anqab(' 22

22

65
90
56

I

9

2 011
t,4

2 0Bl

41 314
5 A2A

')l l4:'
411

I 1 rtr(,

I 1/'
1B

1 2\t

I r)2
467

4 2il9

I l ll
')t

I 1{14
56

(,o2

t4 2A1
2 52\

15 872

Bib I rothekswesen Dokuocntation n

sprach- und Kulturwissenschdf tcn

ft.ol6qie, RPliqronfI.hrF ....

Philosophie, Gelsteswiss
aI t geDoin

AIlgem. und ver91. riLeratur-
und Sprachvissenschaft . -...

Grmdnistik, (Deutsch,qcma-
nische Sprachen ohne
Anq I ist ik )

HochsL-hulart insoesamt

Anglrstik, Merikanistik

Erzi ohunqsui sscns!-ha f ten

t1
2

ll

t2
l

l5

2n

IJ

11
7

19

l2

t1

l0
I

t1

t1
2

:9

IB
I

2l

1()
4

2l

8!
1l
9n

ll
I

l4

tt
10
21

I]
2

to
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ltl
42

19
?
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12
2

t4

1l
I

l2

2A
10
l8

21

1
l

LO

9
2

t1

6
5

t1

l1
1

12

2t)
l

l1

2A
I

2l

IB
?

2C

ll
6

t9

t0
l

4l

tt 911
1 891

1';462
22
86

15
tll

I

I

)
2

4
I

52

I
10

ll
1

t4

40
1

41

29
4

tl

1A
2l
99

49
l4
6l

20
1l
tl

10,J
1?

t21

29
lr

l8
10
48

B]
21

104

2
4
6

58
32.
90

29
9

l8

l4
6

)a

201
t7

240

648
138
786

24)
IB

2Gl

2,1

l
2tt

48
IO
58

?3
4

29
tl

Iiprdch und Kulturwi ss.n-
schaftcn zusdmon . ... ..

sport. Le j bcsorzioht'ng

5Frt, Ii,ibcserzlchtmg

Wr rtschJf L5- und Ces(,11schJf t:,-
vis senschn f rcn

Politik- und Sozi.rlwissen-
schaften.

166
.18

2t)4

2

2

4

)
6

6
4

t0

Strld.
Praf .,
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t ächergruppe

r,ehruna
For schungs be re i ch

Rcchtsui ssenscha ft

wi rEschaf tsHissenscha f t. n

Mathcnatik, NaturEissenschaf tcn

Hirtschaf ts- und Gesollschnf t5-
wissenschdften

Mathenatik, Naturvissen-
schafton aIlgonein ....

Infomatik

Physik, Astronffiie

chehie

Biologie

Geouissenschaf ten (ohno
ceographie )

Geographie

Agrani ssenschaften

Garteüau, LandcsFf leqe

Bergbau, Hüttenpesen

Elektrotr'.hnik

Forsteissenscha f t, Holz-
ei rlscha ft

Ernährunqs- und Aaushalts-
wrssenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
eissenscha ftcn

Uthematik, Naturwissen-
schaften zusmen .....

aumamedi z in

Humanmedizin

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
wissenscha ften

üaschrnenbau, vcrf ahrcns-
technik.

Nnutrk, schr f f :;tcchnik

I l8

-91-

Ilauptberufllches wlssenschaftltches und kilnstlerj.sches Personal an llochschulen am l0- Juni 1977

3 Nach Ants- bzw. chn
3.1 Nach Hochschularten, Fächerqruppen sosie Lehr- und Forschungsberelchcn

Do- Lek- Hoch-
schul-

l,chr-
kräfrc

für

Auf-

cesimlhochschul en

18

23

9

11

l1l
2

il5

r5l
ll

162

101
5

106

194
)

196

1la

ll3
l8

t5l

489
48

\f1

264
10

)18

69

69

19
2

21

]J
4

t1

ll
tt

I

l

22

22

t1

t7

15
I

27

43
6

49

59
9
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87
8
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4
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l6
I

11

3

51

51

40

40

116
l5

131

5l

2n

1

4
tl

26
4

30

1A
5

8l

41
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I3

ll
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6
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26
2
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5
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56
4
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63

53

1
3
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I
I
9
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4
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9
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l
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40
l
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I
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I
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4
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5
1

1
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2
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14

81
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Hauptberufltches wlssenschaftllches und kilnstlerLsches Personal an Hochschulen ah 30. Junl 1977

3 Nach Ants- bzw. Dienstbezelchnunqsqruppen
3.1 Nach Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsberelchcn

Fächqruppe

Lehr- und

Akad.

Oberrä te
Di rek -

24
1B
12

k.ä fte
für

Forschungsbere ich

Faüplanung

lnnenarchi tektur 66 10

t0

Auf-

9
I

10

l1
I

l2

Bauingenreuruesen

vemcssungswescn

Ingcnieurei sscnschaf t en

xunsr, Kunstvisscnschaf r

cestd I tung

uusik

Kunst, xunstsrssenschaft,

sozirle Einrichtunqen

Hmhschul.rrt i nsgos.lmt

!106
8

9r4

\14

51t,

.iesanthochschu Ien

16
2

l8

4B
21

l'ädaqogische Ilochschulen

182
I

r83

66

19

49

35

t5

51

51

2

91

91

l9

19

11
I

12

1

t1

11

ll
I

32

19

132
I

131

14
2

l6

l1

l1

14
I

l5

16
I

l9

to

10

99 t24
4

t2a

64
ll
l7

lol
100
807

5t6
122
698

Bildende KuDst, Kunstcr-
ziehung, Kunstgeschichtc

3

I
4

21
I

22

44
I

2A
3

23

1ll
t9

132

94
l5

109

t2
4

t6

36
2

l8

26

21

SonsLige Eächer. ungeklärt

zcnLrale Hochschulverwaltung

BiblioEheken

zentrale Einrichtungen und

Zentrale Einrichtungen filr
Porschung und Lehre -....

4B
l

51

l2

l2

22

2a

B

I
9

64
l

61

t4

l4

5
2
1

l5

69
8

tl

2

2

191
21

?24

3

zenr ra l. Ernr r chl unq, ,, uno ohn.
Anqdb', zusffi.n l0

1
31

l9
9

48

l1
2

t9

2l
1

22

)69
l6

105

47

50

I 491
183

I 8?6

Bt4
l8

412

904
34

938

sprnch- und xulturvi :rs.nsclrdft.n

Theologrr, FFI raionsl, hr, ....

Philosophic, Ccistoswt ss
dllqemein

4n
4

2:/

2)

4:)

B]
10
.))

l9
2

4l

IB
l

2l

20
2

22

18
1?
90

Ins-
Do-

5tud.

- rät.
ih Hoch-
schul-
dienst

-ärz Le

s!{rl
Ei ss. üi

arbei-

ts r blloth.ks*esen. l)ok'rmen
lation, Puhlizistrk .,.,.
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Allgem. und vergI. Literatur-
und Sprachuissenschaft . . .. -

Altphitoloqie (klassische
Phi toloqie) Ncuqri echisch

Gemanistik (Deutsch. germa-
ntsche sprachen ohne
angl ist ik)

Fäckgruppe

Lehr- und
Forschungs bere ich

Erziehungswissenschaf ten

Anglistik, Merikanistik

Slavistik Ba1 ti stik
Finno-Uqri stik

Psychologie

sprach- und KultuHissen-
schaften zusffien ......

Sprt, Leibeserziehunq

sport, Leibcserziehunq

Hirtschaf ts- und cesellschaf ts-
sissenschäften

PoIiti.k- und sozialrissen-
schaften ..

Hirtscha ftswi ssenschaf ten

lnfomatik

Physik, Astronomie

Chemia

Bioloqie

wirtschafts- und Gescllschafts
sissenschaften zusffien .....

Mäthematik, NaturHissen-
schaften allgenein . .. .

Iathematik. Naturwissenschaf ten

Geoqraphic

-96-

Hauptbelufllches wlssenschaftllches und konstle!lsches Personal an Hochschulen am 3O

J Nach Amts- bzu. Dlenstbezelchnunqsqruppen
3.1 Nach Hochschularten, Fächergluppen sowle Lehr- uDd Forschungsberelchen

.ichu l-

Junl 1971
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k räftc
für

Auf-

Pädaqqrscho HochschuLen
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l4

16
l

t9
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3
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7
4
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t9
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5
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14
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1
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6
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0.3 5
289
324

413
6S

478

1 571
435

2 008
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1
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4
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Hauptberufttches wissenschaftlLches und kilnstlerisches Personal an Sochschulen am 30

3 Nach tunts- bzw. DlenstbezeichnunqsqrupPen
3.1 Nach Hochschularten, FächergruPPen souie Lehr- und Forschungsbereichcn

Junl 1977

Eächqruppe

Lehr- und
Forschungsbere ich

Do- Iek-
kräfte

für

Au f-

Pädagoqische Hochschulcn

blhemdtik, Naturwisscn-
schaften zus(Men .....

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschafton

428
!5

481

t?3
l1

190

1l
2

19

64
ll
11

64
ll
71

149
ll

I B2

1l
I

16
8

106

101
19

120

15
3

18

Agra rwj. ssenscha ften

Ernahrungs- und Haui;halts-
wi ssen5cha f ten

Xunst, Kunstwisscnschaf t

Agrar-. Eorst- und Ernährunq!i
wr sscnschaften

1

1

;
2

;
6

2

23
2')

:l

2)
26

Bildcnde Kunst, Kunster-
ziohung, Kunstgeschichte

Darstellende Kust, Film und
Fernsehen, freaterwissenschaf L n

6g
12
8t

21
4

t1

29
l

32

ll
2

t5

I
9

l1

2A
1l
:]9

ll
2

l5

t2
I

I]

25
)

2a

tl
l

14

;
2

Gest-altung

tusik

soziale Einrichtungcn

Hochschulart j nsqesmt

Theologie, Reliqionslehre

zcntrale Einrichtunqcn und
ohnc Anqabe

l6
24
60

68
7

75

9
2

t1

440

5
I

13

39
13
52

t9
13
52

l1
l

t4

29
I

31

4
2
6

J

3

ll
9

20

B

a

15
I

t6

32
2

34

70
1

11

Kunst, Kunsteissenschaf t

anträIe Einrichtungen und

zentrale Einrichtungen für
Forschung und Lehrc .. .. .

t73
45

2ta

6s0
I lo
160

428
4l

469

6
5

1l

5
5

l0

5
5

10

9
l

t2

1l
2

l3

l1
18
55

Sonstige Fächer, ungeklärt

Zentral(! Hochschulvetwal tung

Rechenzcntru

I
6

74

-

-

20
14
34

4
2

6

31
9

46

I

1

29
1

36

-
5
2
1

685
ttl
802

429
41

414

) t25
736

:l 861

114
55

169

491

622

42
1l
5l

600
laa
788

r9l
99

290

29
1

l6

I
6

l4

119
619

52
25
11

ll
24
tl

4l
1

48

Sprach- und KulturBis:;en-
Theoloqischc Hochschulcn

10

10

l

6B
l

69

1l

tl

92
l

2A
2

?2

Äss. Prof,,
Hoch-
schul-
assi -

s tellte ?

arbei -

Stud-

-räLt

schul-

rätc,

Di rok -
-ing .,

-ä rz te

Ins-

Phi losophie, ceisteswiss.
d I Igehei n

-97-

6

;
I

6
5

2
I
l

3
,
4

2

;
2

;
1

;

2

;

1

;

3

;
l
I
4

l
1

4

I
I
9
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3 Nach Amtg- bzr. DlenstbezeLchnunqsqruppep

3,1 Näch Hochschularten, Fächergruppen sowle Lehr- und Forschungsbereichcn

fächorg rupF

r,ehiluna
Porschun gsbe re ich

ichul-
Di rek -

1:t
5

124

119
5

124

10
5

I5

10

l5

t6

16

l6

t6

9
1

l0

8I
1

a2

l6

16

t6

t6

9

2l

32

32

2l
10
31

126
l6

14?

Lek - -ing.,
krAflc

für

.gq!!L

Thcol oqrsche Hochschulcn

außereuropäische sprach- und
KuI tu*i ssenschaften

AItphi iolqie (kldssrsch('
Phi ) oloqie) Neusriochisch

sprach- und Kulluruisson-
schaften zusamen ......

zentrale Einrichlungen und

10

l0

zentrale Hochschulverualtung

Gostdltung

t4
1

15

t4
I

l5

Kunsthochschulen

l0

l0

l5
l2
21

Hochschulart insgesmt

sprach- und xultuBissen-
schaften zusMen

Archi tektur, Innenarchitcktur

Ingenleurui ssenschaf ten zusamen

Kunst, Kunstuissenschaf t

zentrale Einrichtungen und
ohne Angabe zusffien ....

Bildende xunst, Kunstarziehung
Kunstgeschichte

Da.stellende Kunst, FiIm und
Fernsehen, Theaterwissenschdf t

Hlrtschafts- und G.sellschafts-
wi ssenschaften

Politik- und sozialwrssen-
schaften ....

Hirtschaf ts- und esellschdf Ls-
wissenschaften zusMen ..... .

lngenieu*issenschaf ten

Haschinenbau, verf ahrensrechnik

t0

10

84
I

85

sprach- und Kulturwissenschaften

Erzrchungswrssenschäf ten .....

4t
4

45

50

1l
4

15

11
4

l5

13
5

18

9
I

l0

l9
I

20

9
8

11

t42
18

I60
10
84

1l
1

l4

4
2

6

12

12

t0
l

1l

l0
I

ll

46
24
70

lBl
22

20\

2l

21

26
2

28

92
55
41

schul-
im

Prof. Hoch- 9liss. ste I I to,

Musik ,32
15J
685

11
447

-98-

30
t2
42

4
1

5

I

;
3

5

B5

1

;
1

;

1

;



Itauptberufllches Hlssenschaftllches und kunsElerlaches Personal an Hochschulen an 3O
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HAUPTBERUFLICHES 9ISSENSCHAFTLICHES UND KUENSTLERISCHES PERSONAL AI{ HOCHSCHULEN AII 30. JUNI 1977
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r!SSERHALE D ES HOC}SCFUt.B TRETCPS
(IRCHLIChE UND CARITITIVE ORGINI-

SATIONEN
PIRTEIET UND VEPEÄTTDE
OETTTNTLICHL FECHISP FLFGE
FUr{oEstEHR,P0LIZ EI0IEXST U. 
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1l,l09
t0
rI

17
EO
5Z
22
2l

9

2
1?

152
25,0!

7
f6

t2
76
a2
21
1E

7

3
10

117
't6
49
l0
l6

?4
150

84

28
4
L

6
199

37
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l
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10?

1',!
6tl

HOCHSCHULTtr 
'NSGISAiI

749
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6
6
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4 65r;

'ttl 12?

111t 1 25? 6521

92
e54
649
201
2r8

45
56
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5E8

12112

3081

959
15E
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70311
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't1
1
E
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z

E6 70
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160

\?29
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961
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fE
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3
1

2't t

t5
5

24

17
2
7

39

220
2E1

6 528

21
2t

2

2?
56

1

91LfAECHIRGRUPPE ZUSAi;tN

LAiD- Uil0 T0RSTCIRTSCHÄFT,6ARTEXeAU
TNDUSTRIELLE fORSCHUN6 U.EiT9I CXL.
IiOUSTRIELLE XONSTRUXTIOi U.FEPTIG.
TAUFT.SEREICh IN DER ITIDUSIFIT
BAUUT RTSCHAFT
HANOEL (EITSCHL.GASISTAETTEN)
8UI{DESBA}ItI Uil! B UTDESPOST
UEBR.STRASSEN-,LUFT-U.IISSE RVFPXEHR
EITXLN UXD VERSICHERU{6Ef, (O.SOZ.V)
SCHULETI
xuIsT, puELI Z r sT I X,vEP L^65rFSFll
6ESIJTIDHEITST'ESETI
F€CHTS- UND UIRTSCFAFTSEERATUf,G
APCHITEXTUR- UXD INGEiIEUREUEROS
LABORATORIEN U. FORSCsUI,I6SI ISTTTUTE

AUSSERHALO DFS HOCHSCI{ULAFFEICHS
XIPCHLICHT UilO CARITATIVE OPGANI-

sATI0t{EX
PAFTt.TEN UND VEPBTENDE
OEFF€NILICI'.E RECHTSPFLF6E
BUNDESCEHR,PCLIZ Er0I E{Sr U.^F.
OEf FE{TL.VERT]ALTUTG EINSCHL -SOZIAL-

VE R S I C}I ERU NG EII
SOXSTIGE TAETIGXEITSESREICHE
XEIiE BERUTSAUSUfTUN6/OHilI ITGASI

zus ltilt N

?623
1G56

891
261
173
205
321

5E8 5
1551
f154

419
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96
4'tE
rE4
188
124

50
29
26
94

5 4E
ltl
t71

68
119

102
3E1
?71
131
105

]E
17
1l
5L

640
127
755

a4
r 40

46tt 4
22'l

96
E6
f9
,IE
't3
5]

556
1?2
400

53
152

{87
177
t65

43
\2
r2
45

991
229
516

6E
271

q8
828
676
262
192

49
3r
66
26

l8l9
676
2a2
106
374

5?6
l61 1

9l
710

8l
34

101
2r
29

1202

111
,3
27

223

1 {'l
25
51

150

213
l4
l0

'143

tq7
l6
51

ltl
1211
17 a7

38727
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115

34

120
2E7
L\

139
180
24

?32
25n
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?67
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Jtat isLraiches Bündesant
VII I)

Rohmenentwurf

a'ilnie:-:,r

e i reae ^ ll {1!,r n | ,orlrLcar i t:,ti ip I
nali-n:t : e.r,-rnt ." a tl(,ren .,renst

Erhebungrtpgen für Percnol on Hochschulen

air;5ansch11'tLrcae5 ira {.1s! i ea
:,rioaerr i.ahtjitJ:ienLrsi)re !-

.echtsgrunallai_e:,ese!: uoer erne
/erbindIai r: i

i raBen 3ur;fLiIlen

J rnie.,s!rlr: L i 1ir., .).r,|.liire.:ei v.T i..-_.ii_i 1f,.;il tr.:

DAnach sind flr nrelanEaben iber It.e p1r::jdn: lcn,r. rn j fachircien je.hrItnls.se von ien Atrskunftsb.recht,{ten
8eh.1m:luhalten. .iulassri i:ri ,ed.'rn tlle ieriiar,rrtunF van .,rr/c,angabea oitne :;ennun.: von iiancn unrj Anschrrj t
durch drF atrtlsilschen ;ntea unii l1( ^.ire.en'.lc r r(:hr._nule an dr. la.hLrch zust3nllrren obe.:,ten ,lundps- un.l
Lrndesbehiirden Iiovre an lle von,lr!,ri(r: ocliLlmml{rn.,tel1rrn rrnd rersonen aüi !'erI.1nf:pn riilC - soucrl dres ohne
ief.ihrdunB oer iiehelohaltjn,i m!j{r.lch lr,L - '1ür'.t d,. ,Lnlrr;lrschen Amtpr i,.ir urssenr;cirrl tlrr)he ,.recke. VorL

deI ilochschule diirfen lhre Änr:nL.n I rtr vcrw.r, l.un{r:rnt.crne ::wecKc auch n}! iiarncn und Anrjchrr lt vcrwendet yer._
dcn rrn,:i De1 lLochschulwech5al 3n ir. n.L.L'iLoch..;(:huLe lrr.lc.en verualtungsrnterne..lHecke Eerlergelertet yer-
den. ,re Jcrt.ilrcrtuni z,rr ;ehelmr,riLrr,t /lrIt ruch lrrr d1e jteilen und iersonen, rlencn jrn-ieIao,{aben uet-
tcr!:eIer LeL uerdon.

irre !rhebunii e.streckt slch auf iiocirschulen ern:rchi relllrch der riochschulkllnlken und 6onstiger rler AusbrLdunB son
.,tudenten drenenden r'rankenanstalten und !achhocnschql.en. ilre uofaßt Cas Eesadte ylssenschaftltche und kunslLerr-
.;clc rersonal' LehrkräIte f.ir oesond-"re;Irf4aben, i-chrbeauftragte, Jutoren unC nrchtstudenttsche rr5senschaft-
lrcne liLlfskasfte, sourc yeruaLiuni:;- .in.1 Lectrlrt,.-heij I erscrel tr, :ohcren -tens!.

iirlauterunßen

jovei t ber iraeen Äntvorien vcrAegeben !ind,
kreuien Ji. bltre ilas zuireflciCe r,rstchen an

i,eh.beauf
,;astdozen

tra8
Len)

ijelsprele

Bei r:ahlen XXf. dre relCer durch ioran.tellen nr !
liuLlen AusfülIei, so dalj tm ganz Llnks stenenden
reld hrt der 

^ntvort 
begonnen vi.d.

:,chraflrerr-e r.lstchcn oitte frel-Lassel

iler punktlerlen Lrnten yird um Liartext llebeten

? ll

qn^/r^r*lv;
te, (clr;cil.,,onorrai):or'..a!)r.(,1! ;,t:rLif,)1.at.,)ar,n,
br tte nur die h1 rlekennzcrchna tcn

T

X

0l llochschule

1

1

l, Angoben zur Person

rersonai numner der
( b 1 : t e . e c n : s b .: n d i g

llene | ;nsch.r l:

Gosch lcch t

icchsct rie
eltitaqen

iebur!sdatum

lag

Jtaalsan8ehorrgker t

ieutsch

andP.e -taatsaigehori gker r

lionat .lahr

friinnl1ch

weib I ich

1

l ) 0

l
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2. Ausbildungsverlouf und berufliche Tötigteit6n

iiöchsLer Abschluß an al-l.8eoej,n-
oder berufsbildenden schulen
Art des Abochl-usEes:

Abrtur oder vergleichbarer Abschluß
(i1Ig. jloch6chulreife)

I achBebundene llochschulreif e

i'achhochschulrerfe oder ver-
gleichbarer Ab6chfuß

Realschul- oder vergleichbarer
Abschluß

Hauptschul- Volksschulabschluß

Sonsti.ger Abschluß

Jahr dieses Abschl-usses

Nur fUr houptberuflichÄouptomtlich
on der Hochschule Beschdftiqte:

Berufstätrgkelt vor der Beschäf-
tigung rm Hochschulberej,ch

uenD ja:
GesaDtdauer der BerufstätiBkej.t
außerhal-b von Hochschul,en ohne
Zeiten einer beruflichen Aus-
bildunB (in Jahren 8erundet)

Wj.rtschaf tszyeig der überwiegeBd
au6geübten Tätißkej.trbei Aleicher
,auer: die zulelzt ausgeübte
r-cnl rssel s. :ietbla!tl

ilochschulabschfuß bzv. -abschlüsse,(auch :.onotionen),rerste Staats-
prJfungen
(Auch zu bconlworten bei Studium ohne
PrUfung; 2. Stootsexomen siche Froge2.5

Zuelter;bscä1u3

Art des 2. Ab6chlusses
(schI. s. aeiblatt)
iahr des 2. Abschlusses

!'ach bzv. i'ächer (Sch1. s
3erblatt)

r_]--]
L_,-_]

L]--]
Lr--]

bu-b1

6)-c5

55-6E

i6-5?

jE-\,)

69-To

?6-78

)6

47 -49

50-52

5)-55

Dritter Abschlu3

Art des ]. Abschlusse6
(schI. s. Bei.bratt)

!ach bzv. rächer (schl.
Beiblatt )

Jahr des J. Abschlusses

2

irster Abschluß

I r | ,,-u'

| , I u'-u'

L--l--] ''j-"4

I r lu'-'-'

Ja
!Jei tere Abschl"üsse?

nei n

2. Staatsprüfung
(Alle 2. Stootsprufungen eintrogen;
Mehrfochongoben nilglich)

Keine 2. Staatsprüfung

Zvei te juristische Staatsprüfung

Zveite Staatsprüfung für ein Leh.amt

Sonstige zueite Staatsprüfung
(2. 8. htiherer Veruolturgrdienst, Bou usw.)

79

27

?_9

)a-t1

Art des 1. Ab6chlrsses
(sch1. §. Bei.blatt)

Jahr de6 1. Abschlusse6

I'ach bzw. ,i;ächer (Sch1. s
Bciblatt)

äabili.tatron

yenn ja:
Jahr der Habili.tation

2

Nur fUr Hochschul lehrer

iahr der erstea Berufung bzv.
rrnennung zum Ilochschullehrer
(Bei Fochhochschullehrern ist ggf. dos
Johr der Emennung zum lngenieur-
schu I lehrer onzugeben)

1

2

)

4

5

9

1

2

1

2

q

-r64-

@

)

2.)



1

?

)

l1

3. Jctzigr 5tellung in der Hochschule

BeEc hä f t r ßunts verhäI t n r s
Es isl dos gogenuber der bei Nr. 03 9e-
nonnten Hochschule bestehende Eeschaf-
tigungNerhöltnir onzugeben - Nur eine
Angobe muglich -
Beemtcr r Ri ch ter, Soldat

Antestcl.l ter

Entpf l j.chteter Hochschullehrer
Di t Lehrtäli6keit

liei terbeschäf tr gter iluhestands-
beaüter

Neb enber u f I i, c h e s,/ne b e nam t I i c h e s
Beschäf tlgunSsverhältnrs ( z.s.
LehrauftraB)

Son6tlges Beschäf lrgun8sverhal t-
nis (2,8. IderkvertraB, frelbe-
rufllche MrtarbelLer)

Jrnd 5ie an einea lochochule
elnieschricben?

runktion
Nur eine Angobe mtiglich;99f. die
ijbemiegende Funktion

:-ehre ausschlrefllich

r orsc hunß a ussc h ll eiJl r ch

drztltcher )1east ausschllelSlich

;ehre und r'orschung

srzLli.che. rienst und Lehre
und/oder aorschudS

tt 2-\,

Sind 51e Doktorand?
Ilabilrtand?

)4

1t1 _)1

)6

1? -r8

satron und -l)Lanung, Studrenberatu

Bib l r o theksdr ens E

ALlSemeine veryaltung

Datenverarbei tungsdrenst

I'echnischer- und Labordrenst

SonsLiger ,r cnst

Klern6te organi6atorlsche !lrnheit,
( 2.ts. In6trtut/5emf nar/Lehrstuhl//
i ac hber ei c h/Faku1 t ä L/Ze ntr aI e
Einrichtung)

lür hochschulrnterne Ei.ntragungen

Lehr- u.r'orschungsberatung,

2.

Aüts- bzv. Dienstbezeichnungen
(Schlusrel s. Beiblott) nur eine Angobe
mijglichl Siehe dozu ouch Froge Nr.4.l

Profe66or
( ohne I ac hhochschul lehr er )

I achhoch6chullehrcr

DozeEt

Studicnprofe6sor, -rat in
Hochschuldien6t

Akadeüi6cher Rat, Oberrat,
Di rek Lor

Lektor

Obera66ist. t -in8enj.eur, -arzt,
As6i s te nzpro f e §6or

doc hsc hulessi s te n t

Wtssenschaftl. Assistetrt

Ul6senschaftl-. Assistent 6.d.V.b

ii6senschaf tI. ÄngestelLter,
Wrssenschaftl. Mita.beite.

Lehrkraft für besondere Auf8aben

Lehrbeauf tragter

Tutoa

Personal i.d höheren Bibliotheks-,
VervaltunSs- u. Lech;. Dienst

Sonstlger Dienst

iür Iänderspezrfische Ver-
schlü6seIunB

01

a2

0q

ct

Jb

o7

o8

o9

10

11

12

1)

15

16

17

1,,,,,,.,,,,',,,,,,,,,.,,,,,.,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,1
[.:::.,.t.,.,,.,.1.'.,.':.l..,,..,I,:,....i.,,..,.1

.3ch1. l

4r+ -49

50-55

,6->8

59-61

62-6\

l/-\
lQ.6) Nr. fu, in ro-chrng ,.d/od.,r Lchre ttttiqcs Pcrcnol

Lehrfächer Lt. Einyeißung66!IaIJ
bzu. LehrbeauftraguBB oder (fal16
kei.nc LehrtätiBkeit ) f achl j.cher
Schyerpunkt der yi6aenachaf tlichen
oder kün6tLerr6chen Tätigkelt

;ehrfäche!: (Sctr1. s. Beiblatt)

1.

llaben Si.e einen Lehrauftrag übe.
Ihre legelverpff rchtung hineus?

je

nein

Nur fu. Lehrbcouftrogte und houptberufl./
l. Idr die zusätzlich

b5

sto ngen obholten:

llnfang des Lehrauftra8es 1n
Semes t er Yoc he n6 t unde n

tu

66-6?

11

1;r

1:,

1ll

15

15

21

21

2\

')

b

1

2

).

1

2

- r65-
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1

4. Wcitcre EcrchttftigurBsverhultnisse

Haben 51e eitre eei.tere Seschäftrgung

5. fut der Finouierung dcr Stellc (von
l-lcchschu I ouszuful lm I

l'inaazierung dc6 in TeiI ]. (jctzige
Ste).1un6 j.n der Hochschul.c) beschrie-
benen Baschäf trgungsverhäItnisses

MitteI lt. Haushaltsplan

und zuar I,er6onaL ti te1

Sachtitel

an einer anderen äochschule?

wenn .ia
äochschule 1i'iaoe)

Art der .tätigxei.t: Lehrtätrßkeit
anCcre .lättgkeit

2. Ilochschule lilCfCU_

SchI. 1

Art der Tätigkeit: Lehrtdtigkeit
andere Iätigker t

!'ür jede IqtiBkej.t an erner
andaren aI§ der unter Nr.O, genanntcn
Hochschule j-stdort ein ueitcrer Erhe-
bun8sboBen auezufü1len

tlaben Sie eine werterc anzeigepflich-
trBe Be6chäftigung (jeSlicher Art)
außerhalb von Hochschulen?

Ja

neln

79

irrittnittel
und zBar

72
Bundesnittel

Lande6mittel

DT-G

sonstige öffeut-
Iiche 14r tteL

VH Stlf tun8

sonstige private

Ist der Betreffende Inhaber einer
SteIl.e iE riausha.Ltsplan?

ja, StelLe rm ilochEchulbereich

jar StelLe außerhal.b de6 i.loch-
schulbereicLs

nein

?,, -74,1,,,t,'l z6
l::::::::t

77

?E
8o

5.1

1

2

1

2
4

5

6

7

8
1

2

1

1

2

)
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2.)

Beiblat-t zum Erhebunßsbogen

Zu Fraße

Signierschlüssei :'JirtschaftszPejq( :.ja(.\erzi',',rr

,rT

C)2

Oi

o4
Ji
o6

a7
OE

o9
10

11

12

15

14

16

17

18

19

00
qo

o1

o2
o)

or'

o5

o6
o7

,10

Land- und Forstwirtschaf t,
Garlenbau
InduEtrrefle Forschung u.
Entxicklunß
Industrielle Konst,rukl. ron
u. Fert i.gung

Kaufmännrscher Bereich in
der Industrie
Bauwi rt schaft
Handel (einschl. Gastst.itlen)
Bundesbahn und BundeEpo6t

ein6chL.
Energie,
riri-schaft
Bergoau
und Hand-
werk

Ubriger Straßen-, Luft- und 'lass.rverkehr
Banken und Versicherungen (ohne Soz.
Vers.20)
Schulen
Kunst, Publlzistik und Verlagswesen
Gesunohei.tswesen
Rechts- und fJrrtschaftoberatung
Architektur- und Ingenteurbüros
LaboraLorien und .Forschungsinstrtute
außerhalb des Hochschulbereichs
Kirchliche und cariLative Organisationen
Parteien und Verbände
Öf fentliche Rechtspf lege
Bundeswehr Polizeidienst u.ä.
Öffentliche Verwaltung einschl. SoziaLver-
6icherungen (sowert nicht ber ei.ner anderen
Gruppe erf aßt )

Sonstige Tätigkeitsbereiche

iu ." rage

Keine iioch6chulprüf ung

Keine Äbschlußnrüfung mög1rch

D i pl-omprü funE
Mag i s t e rp ri.i f u n6q

Li z ent iat e nprü f ung
Kirchliche Abschlußprüfung (Theologrsches
Examen an der Fakultät )

Staatsexamen (außer Lehramtsprüfungen)
Promotion, die erne Absch)-ußprüfung
voraussetzte
Promotron, dte keine Abschlußorüfung
vorau6aetzte
Graduierung an Fachhochachulen, Ingenieur-
und gleichvertigen höheren Fachschulea

2A

29

für Perlonal an Hochschulerl

:-taa'-r ptii lur,r' f ijl Ca. Letrran!: an:

(;run.is.huIen

Grund- und Hauptschulen
Rea 1.' c hu I r.n

Jnier- und Mlt ic'..tu1r-n äer Gyanasren
(*Lein" iakult.as)
Gymnasren (Hönere .,ichulen)
Sonderschulen
tseruf sbi Idenden -lchulen
Haldelsschulen

Staat6priifung für sonstlEe Lehrämter
ZuF,aLz-, Erglnzungs- oder Erweiterungs-
priifun6en für das Lehramt an:

Grundschulen
Grund- und Hauptschulen
Realsc hu Ien
Gymnasien
Sonderschuler,
Beruf sbildenden Schulen

Zusatzprüfun6 für sonstige Lehrämter
Stufenlehrer (nur für Stud. bi6 4 Sem.)
Fachlehrer fiir musisch-techn.Fächer (Uro Z5)
Pr i marst u f enI eh re r
Lehrer für Sekundarotufe f
Lehrer für Sekundarstufe II
Sonsti8er Abschluß bzw. 6on6tige Abschluß-
prüfung in der dundesreprrblik Deutschland
.lbschlußprr.iiuna aullerhaib Cer Jundesrepubllk
)eutschland
Bühnenreifeprüfung
(nut. 0per u. Abt, Schauspiel)
Ko n z e rt r e i f e prü f ung
( Künstlerische Ausbildun6)
Pri vatmus i k 1eh rerprü f ung
Kirchenmusikprüfung A

Kirchenmusi-kprüfung B

Abschlußprüfun61 für Sozialarbeiter und
Sozialpädagogen
Drplombi.bJ-iothekarprüfung für den Dien6t an
ciffentl. Büchereren
Staatliche Technikerprüfung für Land und
Obstbau
Kirchenmusikprüfung C

Solj.stenprüfung
Studium an elner Kunsthoch6chule ohne
Abschlußprüfung

.-ignierzilfr.r

21

22

2:,

2A

26

27

28

29

t1
)2
))

)5
\6
)8

41

42

4)
44

6o

?o

71

7)
74

?,

?6

77

78
?9

89
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Zu Fraße

Profeasoren (ohne Fachhochschul-
l;[r;I

Ordentlicher Professor
Außerordentlicher Prof essor
Profe6sor
Abteilungsvorsteher und Professor
lJiasenschaftl,i,cher Rat und Professor
Ui66en6chaftlicher Rat und Professor
a16 Abteil.unBsvorsteher
Ab t e j- IunB6 v ors t eh e r
Beamteter außerplanmälliBer Professor
i,irektor des Instituts lür Leibes-
übun6en
Direktor einer Kunsthochschule

Fac hhochachul L ehre r
Professor als Direktor einer
Fachho chschu le
Profeaaor an einer Fachbochschul,e
Fachhochsc hullehrer
Dozent an eioer Fachhochachule

Dozenten
H o'chec hu Ido zent
Uni vers i tät sdo zent
Dozent
Privatdozent

Studienprofessoren, -räte io Hochschul-
dienat

§ t ud i enpro f e s so r
Studien-, 0ber6tudienrat
Studiendirektor. Direktor
Fachsc huL rat
Volksschullehrcr ait Diplom

Akadeqlacbe Räte, Oberräte, Direktoren
Leitender viasenscbaftLicher Direktor
Leitender akadeoischer Direktor
Akadeni scher Di.rektor
r.Ji6aen6chaf tlicher Direktor
Akademischer 0berrat
l{issenschaf tI icher Oberrat
Akademiacher Rat
Uissenschaf tlicher Rat
Studienleiter (bei der Päd. Hochschule
Niedersachsen )

Signierziffer
o1

o2

o)

04

o,
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Lektoren

Akadeoischer Oberrat und Lektor
Akademischer Rat und Lektor
Lektor

era66i,6tenten 0b re
Ob erärzt e

Obere66ist ent
Oberi ngenL eur
Leitender Oberarzt
Oberarzt

i6tenz ofessor

Hochschulassi. 6tent
Wiss. A66istent

r,Jr66en6chaf tlicher Assistent
Förderungsa66istent
Arzt in der Ueiterbildun6 zuo Facharzt

Wi§6enEchaftlicher A66i6tept (m.d,V.b. )

'Jissenochaf tlicher Angestell-ter,wiss. MitaiElllEi
hrkräfte für re Auf aben

Signierzi.ffer

o6

o?

oa

10

11

12

1)

1Ä

1'

16

17

o8

Technischer Lehrer
Techni-scher 0berlehrer
Studienrat an der Fachhoch6chule
Pachoberlehrer
I,aborin6qenieur

Lehrbeauft ragt e

Honorarprofesaor
Gastprofessor
Ga6tdozent
Lehrbeauftragter

Tutoren

PeroonaL im höheren Dienst (soveit nicht
wi.a6en6ch. o.
künstl, Per-
sonal. )

Veryaltung, Bibl-iothek

Sonst iBe

Sonstiger DienEt
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._ro7

aja9

oli
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it'4

ji-gnr er--
zilf.r

A.syptoloai.
Afrikanist rk
ASraryi 6sen6cha f t/l,andbäVLahdvi rt scha ft
A11g€ncine und v..Blcichend. l,iteraturui.senschaft
AllBen.rnc und vc!8l.ichende Sprachvis6€nschaft
Altkatholisch. Th.ol ogio,-R.IiBion6l.hre
Altphiloloai.€,/Xlass1sch. Phi loloaie
aoerikakunde/inerikani: t ) k
AnBevandtc Xunr t
inAl i6tik,/rlnElisch
,\ntroDoloBi.
Ärab i 6ch,/l rab i s t i k
irbeitslchr€/Arbcitsvr6sGnschaf t/,irb.1 tsw).tr chaf tslchre
lrchäo1o8i.
hrchi tektur
issyriologie

AutochthoEc SFds r'nd Kul-turen ifrika., ustrone:i enr
rovie':It'el- und .: lda-.rrkr-

LaltiEtik
Bsubetrieb
6su: na.nI e ,rE.:.a/l nBen: c )rbaL
Bäukunst (r\ichltektur ar Kun.thoch.chulen)
Bekl cidung6gcuerb e

Berßbau
BetricbsYirtschaf tsl ehre
Bib L io th eksyi s s. /B ib I i o th ekarv.cen
Bildendc l(un6t/Grarhik
Bi I dhaucre i
Bi Iduä96ökon oml e

BiochcEic
BioloBi.
.-11 lndcnpäda8og1k
Brau- und Getränketcchnolo8ic

Bulgarisch
Byzantiäi6tik
Ch6mic
Ch.d i e-ID8cn i.urvc6cn/ch c6i ot.chn ik
Dänisch
Dar6tcltcnd. Xun6t (BaI1ctt, G.6eDg, Schiu6picl)
Di rigi.rcn
DokuDcn tstion sci 6s.D6cha ft
Druckcrci t.chnik
:1.ktro t cchn ik
fln.rgic- u. xärm.t.chDik
intyickluDS6- und Erzi.hunß6p5ycho1oBie
;rdkundc (Gcographi.)
Erzj. chunBGschyi cri 8cn pädä8oaik
9rz j.chunt6vi 6Bcnschaf t (PädaBoBik)
I)van8.1isch. Th.oloaie.- Rel iFionsLhrc
FahrzcuBtcchnik
FeinYc.kt.chnik
Fcrt i guhS€t cchn i k
FiID uDd F.rD6.hcn
FiDni6ch
Finno-ll8ri. st ik
Ilu6tcchnik/Lu ft fehrt tcchnik
For6tYi66cn6chaIt/ForstY.scn
FotoBrephi6chc T.chnik
Franzö6i sch
Ge.t.nbaV Gart cnbeuvi s s.nschaft
Ga.tcn- u. Landschalt6aestal tunA
Gas-, Ha66.r-, HeizunSs- und Klrfratcchnik
C.BcEvartskurde/Geneinschaf tskunde/l'ol i t i €che l1 I duna/'

S teat sbürEcrkund.
Gehör1os6npädaBoSrk
G. i st ißb ch i ndert.npädaEoEl k

Genossens c ha f t 6ökonomi e

o15
:10
ii.
o1t

o20
021
022

o?i
245
c24
025
o26
a2?
o28
o29
olo
ot1
o12
or)
ol4
o)5
192

ot?

or+3

211

2)t6

o50
o51
452
05,7

?15
212
20?
ar\
o55
o>5
o57
c5t
-"48
459
o5o
169

G.oloFle/Geologr. und i'alriont.oloFie
.ieorhy.r k,/GroDnr. r k rnd l{oi-eroIoZr e

Cernrnr,:t r k/,)eu L r..h

Cesundh.i:stF.hn ik
Cl a.itechnik
Cold- und Srlbers.rricde
Cranhi.che! Ceverbe/l:oihunikationsae.tal tung
Crrechr.ch
i{au.hal t.- und -:lrnÄhrunpsyr.senschaf t.n. -tcchnik
llau sei rt sch a ft,/-6ur ssen6cha f t.n
iiebr:i isch
;lciDatkundc
tlethiotosi.. Hethitisch. IicthitoloBic
IIol zE.Ycr'D./llolzyirt 6chaf t
;l :t' cnkund./H': ".rvcscn,/Ci eßcrer -

und Hiittcny.6cn
Hyti.n!
IndoloEi.
In forfiat i k
InD cDrrchi t ek tur
InatruE.n tal mu 6ik
Iian i st rk
I61ändi6ch
IslaEVi 6scnscha f t
ItalicDisch
JepaDo1o8j..
Judai6trk
KatholiEch. Th.oloSic,- F01i8loD6l6hr!
X.r ar ik
K ern t cchDiVK.rnvcr fahrcn6 t cchn ik
X1 rch cnEu6i.k
K6rpcrbGhi;d.rt.Dpäda8o8 j.k

Ko6munikätion6visßcDschaft (iDforGetion ccicncce)
KoEpositioD
Korcani 6t ik
KoBEet ik
Kunstcrziahung
KuustScschichtc/Xun6tvisscDrchaf t
Kun!tstofftcchEik
Kyb.rD.tik
Lsd.6pf 1.t.
LäEdyirtschaf t1ich. TcchEolo81.
Letcin
Leb.D6ni t tclchcEl.
L.bcDa6i tt.ltcchnoIoSi.
L.hraEt u volksschulcD (our Ia Baycrn)
Leibc6crziehung (Sport )
LerDb.hindcrtcapädaaoAik
liEDoIoai.
I-inEuiB t ik
i,o8opäd i6,/sprcch.rzi.huDS
Helcrci
Ha.ksch ci dcYc6cn
Xa6chiEcDbeu/-y.6en^rschiDcDbruScycrb.

(G.Ycrbct.hraot )
Hethcaeti.k
Hcdiävistik
Iedizin (A118c6cin-x.dizin)
i4cdi zini sche Intorret'ik
l{cta1lBcycrb.
IIet ä1 lkunde,/Hc t a1 lurSi e

Y.t.oroloG:,
Hilci- und Hol.kcreiYirtschaf t
)lincraloßie
Yi:t.llate1n
Yod./liod eEraDh i.k
Husiker"iehunF

o65
055
214

06?
058
:15
215
217
o59
a?o
A1.
472
o7,
a7\
2)'
o75

105
105

2\?
108

109

110

220
111

221

111

o76
o77
o?8
o?9
2\2
o8o
081

o82
o8l
o84
085
198

085
218

2\1
19'
o8?
088
191

218
o89
091
092
219
206

09t
o9lr
095
096
o97
2oo
o98
o99
100

101

102
2oll
10t

lOIr

051

05 i
-61
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ar-StErlr..Brrcb

l{!. i Ly1 !..ü.ch.lt^u.1kt.. ch t ch t.
X!.IItlat.!-Lt'i.
l.cbrlchtct.ch!1L
tr.a.tEb.t t/l.tt r,l.t..trl tua,/
tat1l,.. O..t.It6

tr.-hrutatl tt.ItaY.rbc
hut tV8..t.hrt
Fau6rl.cblrch
N1.al.rläDd1.cb
Norrti rtiVSkudlDevi st i k
trorr.tirch
0r1.Et11i6tik
oste6irtl!chc Philologi.
Oz.uotraphi.Ac.r.skuBilc
PrIäoD toIoSi.
Phar6rzl c

Phi loroph i.
PhoD.tlk uDd spr.chlicha Xo6üuDikatioD
PhyBik
?hyrikrli6chc lcchDrk uDd Inforirtion6tcchDrk
Politikvi !!cDscirf t/Poli toIoSr!
PolDirch
Portügl.ri.ch
Pr.kti.ch-Bildbu.D PädrEoglk
Produkt6c.trl tüD8
Produkt i. on!t.chaik
P.rcholo8l.c
PqbIirirtiVZ.ituD6!Ylrs.
RruaDLüEat
R.cht.Yi.r.E6chaft
R.1161oD!pädrtoßlVKlrchIich. BildunS6erbclt
RotitioDrYir!.D6chrlt
RoEuLrt ik
RüEä!1!ch
Ru6.i rch
S.hb.hiDd.rt.EpädrgoBiL
S.oitlrtlL
Scbl tl!t.chDi k
SchY.tli.ch
SchY.rhörit.DpädaBotik
sarurl forachu!B
Slnolo6i.,/chiDasi6ch
SIrYi !t iL
Soud.r.cbuIpädrtotlk

114

2F
222

SotlrlküCa
Sort.1DId.6o3tt
So rhfu ...n/s o zi.1üb.1 t
Sorirlvi...E.chrft
Sor io1 oai.
Spul6ch
SprrcLh.il}{CrSotik
Strtirti.k
Stid.l.ri6ch
l.rtil.tcch!iVT!rti1u.6cD
Th.atc!Yi.6rcÄ6chr at
Ii !rr!dl ziElV. t.r iDärEcati ziD
TonE.i s t.r
TBch.chisch
Turko Io6i c

UDBrr i sch
VcrfahrGn6- uDd Icrk6tofftGchhik
l.rheltcnrB.störtcnpäda8o8ik
V.rnc6suD86kud./Vcrocsaun gcvcacn

(Gcodäg r c )

V€ru.l tuEg6Yi s6cn6chaf t.n
v6l,kcrkutrdc
VolkskuDdc
VolksYi.rtschaf t61ahr.
VoLk€yir:schatt, Sozi.lyisa. Richtun8
Yar.al chrc
I.iÄbeu uDd KcllcrYirtschrft
W.rbuÄg
V.rkarb6i t,/Ycrk.n
fcrk.D (t6chDiscb), T.chEoIoal.
UGrkrtof fYi6E.nschaf tcn
Yirt schrft 6Scogr.phi c,/

Sozirl8coSrephi.
Yir t 6chi ft 6ingeD i.urY.6.n
Iir t 6chaft 6kuDd.
Wirt6cbaf ts- uDd,/od.r

Sori rIpäda8o8ik
Yirtachrft6- und ÄrbcItaIchr6
Yirt6chaf t,/Yi rt6chaf t6- und
Bctri cbstcchDik

llrt6chätts- uDd sozia1-
Scachicht.

Hirtacheltrvi6scn6cbrlt.D
ZehDacdi ziD
Z.ntilIi.irtiEch. Sprrch.n

1\?
2r5
208
1 1.8

11.9

lro
151

2r?
15t
225
155
116

19L

158
169
226
1?A

116

11?

118

119

124
121
122

124

1?5

126
127

2 l.lr

128

22\

1to
1)1

209
20,
2\9
1t2
ltt
1)\
1r5
2\'
1t6
1r?
118

1)9
140

141

142

1\t
144

20?
1\5
146

190

171

1?2

1?7

17q

1?'
2)9
195

228
176

201

17?

178
179
180

181

182

18)
184

185
18?

229
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Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereiche

Sprach- und Kul turwissenschaf ton

0 1 Thcologi.c, Rcl igionslchre
02 Philosophie, Gej-stc:swissenschaft.n

al lgeme in
03 Geschichte
04 B j-bI -iothekswcsen, Dokumenta t ion ,

Publizistik
05 Allgemeine und vergleichendc Lrterarur-

und Sprachwissenschaf t.

06 AltphiloLogie (klassische I'hilologie) ,
Neugriechi scl)

07 Germani sLik (De ut-sch. (-l('rman ischL Spra-
chen, ohne Anglist-ik)

08 Angl istik, Amerik.rnistik
09 Rom.rnistik
1 0 SlawisLik, Baltist ik, l)lnno-Ugristik
1 'l Außcreur:opärsche Sprach- und Kul Lur-

wi s sen scha f tcn
'1 2 Psycholog ie
1 3 Erz iehungswissenschaf tcn

Sport, Leibeserz iehung

1 4 Sport , Lcibcscrz ichung

Humanmed i z in

31 llumanmcdi::in (oiine Zahnmcclizin)
32 7,ahnn..C i-z i n

5 Vetcrr.närmedizin

3 3 \'cterinärmc.d i-z I n

6 Agri:tr-. [,'orst- un<] Ilrnährunclsrwiss(rnschaf ten

34 Aqrar\d i sscnschaften
35 G.rrtcnbau, Landcspflcge
36 I,'orstwissc,nschaf L, llol zwirt.schaf t
l7 Ernährungs- uncl Ilaushaltswisscns;ch;lf t_r:n

Ingen ieurwisscnschaf ten
38 Ingenicurwi ssenschafcn all gemc in
39 Bcrgbau, HüttenwL-sen
40 Maschinenbau, Vcrfahrenstcchnik
4 1 Elcktrotechnik
42 Naut-ik, Schiffstcchnik
43 Archltektur, Inncnarchitcktur
44 Raumpl anunq
45 uauinqc,niourwescn
46 Vc.rmcssungswescn

1

2 Wrrtschafts- und GescLlschaftswisscn-
scha f ten

8 KunsL, l(unstwi ssenschaft

t
t

16 Polltik- und Sozi.alwissonschaftcn
1'l Soz ia Iwcscn
1 8 RechtswissenschafL
1 9 Verwaltungswissenschaft. Verwal-

tung swc s(]n
20 Wirtschaf tswissenschaf Lcn
21 Wirr schaf tsinclL,n i('urwesnn

47 Ilildcnde Kunst, Kunstorzichlrncl, Kunst-
ge sch ichte

48 Darstellendc Kunst, Film und Fernsehen,
'Iheatcr:w i s scnscha f ten

49 (l(.shal tung
50 Musik

Zen Lr:aIr: [] j-nr ichtungen
52 Sonstige F':icher, ungcklärt
52 Zentral e IIochscl.)ulvcrwalt-ung
53 Vcrwaltung der Kl inikc.n
54 Bibliothekcn
!>5 RcchcnzenLr:um
56 Z..ntr;rlc Einrichtungcn für Forschuncl

und Le'hrc
5i Z..ntrr1e it,chnrsche Flinrrchtunqlr:n
58 Soz iar It: E inr ich t ungc-n
59'jbri!lc zenlrafr: Ernrichtungen
60 llochs(rhulf rr.mdr: Instltut ion.-n

()

J MaLhematik, Natrurwissenschaftcn

22 Matl)cmaL Lk, N.rturwisscnschaf t,.,'n
al lgemc i.n

23 Informat ik
21 Phys i k, AsLrunom i,
26 Chcrni e
27 Ph;rr maz rc
28 Brologio
29 Geowiss(.nschaf ten (ohnr, Geo(trapil rL,)

30 Geoclraph ic

I
r
;t
I

)
I
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Veröffentlichungen des Statj.stischen Bundesamtes zum Personal an Hochschulen:

"Habilitationen und Habilitierte an Hochschulen"
i-n: I,lirtschaf E und Stati-stik Hef t 'l 0 Jahrg. 'l 980

"l,Iissenschaftliches und künstlerisches Personal der Hochschulen 1917 "
rn: Wirtschaft und Statistik Heft 12 Jahrg. 1980

Eachseri-e 1 1

Fachserie A:

Bildung und Kultur Reihe 4.4 Personal an Hochschulen jährliche Erscheinungs-
folqe. Bisher erschienen Jahrg. 19'76, 1978 und 1979.

BevöIkerung und Kultur, Reihe
an Hochschulen Jahro. 19'12 bis

10 Bildungswesen, V. Hochschulen, personal
191 5

Fachserie A BevöIkerung und Kultur Reihe 10 Bildungswesen,V. Hochschulen

"Hochschullehrer und sonstj,ges wissenschaftliches Personal an den wissenschaftlichen
Hochschulen 1 960 "

"Hochschullehrer und sonsti-ges wj-ssenschaftliches Personal an wissenschaftl-ichen und
Pädagogischen Hochschulen 1 966"

A.rbei!sunterlage: Personal an staatl. Hochschulen, Ergebnis der Personalstandsstati.stik des
öffentl. Dienstes am 30. Juni 1977, erschienen im JuIi 1980

Die Fachserien sowie die Monatszeitschrift "Wirtschaft und Statistik" sind über den Verlag
W. Kohlhammer, Stuttgart und Mainz zu beziehen

Die Arbeitsunterlage kann direkt beim Statistischen Bundesamt angefordert werden
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Fachserie 1 1: Bildung und Kultur

Rraha l: Allgrrni !6 §chulB.t n
Di! iä hrl ich .rich.in.nd. V.röfi.ntlichu,{ .nthäll
G6.mtüb.r.hhtm mit d.n wichtigstln Ectr.hl.n üb6r
SchuLn, KL!.... S.hüj.. urn L.k.. für d.r g.r.mt äll
ldn.i't Sdrrlt...n. E (Fn:.nd hi.rzu w.rd.n 1.ift.. Aut-
gli.örut|e.n tür di. Sctuhn d.r lllg.r|.in n Au3tildsng
lcrun+ und H.q9t .firlm, Sclrul.n für B!hi.d.rt.. Aerl
!chul.n. Gym .i.n, G...mr$hulm) uod d.r.ll!am.in.n
Fonbildu.E lAb.ndr..l.hul.n. Ab.nd!'ymn..j.n und
Xoll{r} g.bot n. |.i .in rn Anh.rlo rErd.n ruE rvählt.
ähl.n äbr di. StudbG und B..utiwüffch. .br abituri.n-
tan towia dba. dia Lahrar&tblürng .n Srudr.nrdnrrur!.

nrih. 2: fairlichc Schül§...n
O.r Aufbr dlü.. .btrf.lli iähr I ith .rich.imnd.n
V.röff.ntli:luB .rüp.ichl d.m dlr R.ih. l. N.bn Ön
G.rxntüb.Bifitn fit ,ll. tut n ,on Blruflich.n S.iulsn
,.h.in n rrtant.nd. T.b.ll.n liir di. Schul.n d.r b6ruf'
licLn Alr3ulttuq l8.rut§.hul.n, Baruf..chul.n fijr 86
hinöno B..üt uthdrlchirl.n. Bruldtdttchul.., Faci'
ot duho, Frh!ymi..i.n) u.d d.. b.ruflkJl.n Fott'
UldurI lFEhrhul.n und Sclül.rl d.. G.rJndh.it!'
r..n,. ln .in m Anh.rn wird di. L.hr.t.utbrldung .ß
Srüdi.ß.rfl in r.n d.rocit.llt.

R.ih. 3: E.rdlk t BildütE
ln di...r R.ilr w.rÖn i a h r I ic h Ang6b.n üb.r di. b.'
na.Uich. B.rut u*il(fufB v.röfl.ntlicht. Di. Zahl.n'
.nC.!.i üü.r Au.ttl(l,ln$.littln, Auttuuld.n&, Aut'
Uldr. Prütu4.n ur{ At ttil&n$ü..tt r vrrcbn übcr
wi.g.nd in Ör Uni..di.ÖruQ n ch Au.brldun!.b.ut.n
n-h..*.rn. AuS.r&m lind O.t.n üb.r Fo.rbildun{ß-
nt&r.hrxn urd .bdpLgr. Fo.rbilduq.p.rnut{En b.i b'
ruitnändi3ch.n K.mmern :unmm.no€irollr.

R.iho 4: ltoch.ch0l6l
4.1: Stud.ni.i .n HoördüLn
Di.r. V.rölt.ntlichur{ .ßh.int i.srilt für dir Somm6r.
und Wiabrrm..t.r mil An!6.n üb. di! &urEh.n uid
urLndi.ch.n Slud.rt.n u.ü Studiln nfäng., in d.r Auf.
lli.d.rung i-h Hoch.ctElüt.. 'rnd Hochrdul.n, n crr
St iffäch.rn, nah .n!ürr.brr AbchluBg.litur! u.!d
.inh.n.nd.r.n Mükm.h. VaEgrg.b.rit!. mit don
wichtigdan Ectrrhl.n r/!f(hn hraitr kurz nach Sarnrn6r.
.nd. in.ln ?n Vorb.richr b.k.nntg.!.b.n.

a.2 PrilluE i tn llodrrdülir
Üb.l di. bn.nd.n.n Prütung.n .n Hoch.drul.n n.ch An
ör .bgrlog[.n Prüfunf und Studi.itich.rn wlrd i I h r -
I Ic h, und rw.. mit g.tEnd.n Ane.b.n tär da! Wintt-
r.nEt.r und d.. d.. Jffolg.n& Sofirt.t.nl.n.., bC

4Ir P.r-n lrn HochGhüho
l. di!... J r h r . r v . r ö I f r n t I i c h u n ! uird d..
wi.rnEhafttich., künnl.riiclt., nclnirdr. v.rüJü,rlr
und sonstiF P.rron l .n tiochrclrul.n in d.. GlLü7url
n ch Hocht huh.n, dllnnr.chrlich.? Stcllol{ urd
Fi:txrguppan nach9.wiaic6,

R.ihe 5: Pr6t.
ln dis..r V.röfl.nllichung w.rd.n iahrlich Ane.b.n
üb.r Bsrchäfrigr., UtrElrz, Ko.t n ui/r. 6n Unt rn hm.n
qEb(rcht, di! Pr.!...r2.q.!.. h.rn ll.n. Oh An!.b.n 0b.r
di. vrl.gt n Z.ituq.n und Z.itrchrih.o 3itd n clr Aul.
Lg.nhöh., An d.r l.drnir.i.n H.ttt ltun& Umt ng, Pr!i'
rn, V.rri.b.t.t.^ (rttd !nd.r.n M.rlm.l.fi g.di.At!
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E briogurE fiht chnitch, L.inung.n bjlt.r\ wid iak'
lich Erich$r. Nlchg.rvi$.n utrd.n ißb.!on&r. Ang.h.n
üh.. Barchäfiigr!, U.ntät ä, Konln, KaPaahätan ,owia har'
f.n llt. und vo.g.lühn. Film..

Er!.n:.nd wird lut di. th.m!rr.ch. Ou..rchnhttflröli.ot-
lichuns Bilduq lm Z.hlrupiqrl liährlich. EßdrinolE'
toh.l hing.wi.r.n. di. Ang€b.n üb.l .ll! wrchti,.n Oft.n
.ur cLm Bildulllcb.llich..thäh.
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